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Die Statistiken der Sozialhilfe

- Kurzdarstellung -

Die amtliche Sozialhilfestatistik besteht aus zwei geüennten Erhebungsteilen: der Sozialhilfeaufwand wird auf-

grund der wäbrend des Jahres vom Sozialhilfeträger durchgeführten Buchungen oder statistischen Aufzeichnungen'

die Sozialhilfeempfünger werden mittels eines Individualzählblattes erfallt.

In der Statistik werden die Ausgaben in der Gliederung nach Hilfearten und in der Unterscheidung nach Hilfege-

wäihrung außerhalb von Einrichtungen und in Einrichtungen dargestellt, die Einnahmen nach Einnahmearten. Im

Unterschied zur Empfängerstatistik wird der Aufivand auch für einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebensunter-

halt aullerhalb von Einrichtungen erfaßt, die einmaligen Leistungen in Einrichtungen aber nlr zusrmrmen mit den

dort gewäihrten laufenden Lcistungen nachgewiesen. Innerhalb der Hilfen in besonderen Lebenslagen wird außer-

dem die Hitfe zur Pflege noch weiter aufgegliedert.

Die Hilfeempfänger werden nach persönlichen Merkmalen, wie Alter und Geschlecht, ferner nach der ihnen ge-

währten Hilfeart und der Hilfegewährung in und aullerhalb von Einrichtungen unterschieden. Sie werden nicht zu

einem bestimmten Stichtag ermittelt. Es werden vielmehr alle Personen gezählt, die im Laufe des Berichtsjahres

Soziathilfe erhalten haben, unabhängig davon, ob die Hilfe nur für einen kurzen Zeitraum oder für das Jahr gewährt

wurde. Ein Empfringer kann gleichzeitig oder auch nacheinander mehrere Arten von Sozialhilfe empfangen. In den

Tabellen werden die Personen, die mehrere Hilfearten erhalten (2.B. Hilfe zum Lebensunterhalt und Hilfe zur

Pflege), bei jeder Hilfeart nachgewiesen, in den Summen sind sie jedoch nur einmal enthalten. Bei Personen, die

von verschiedenen Sozialhilfeträgern unterstützt werden (2.B. durch Leistungen des örtlichen und des überörtlichen

Trägers), können Mehrfachzählungen aber nicht ausgeschlossen werden'

In der Sozialhilfestatistik werden bei den Empfängem laufender Hilfe zum Lebensunterhalt außerhalb von Ein-

richtungen und bei Hilfeempf?ingem in Einrichtungen neben den Zahlen für das gesamte Jahr auch Stichtagser-

gebnisse für das Jahresende ermittelt.

Die Empf?inger von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt werden in dg1 §o2ialhilfestatistik auch im Haushaltszu-

sammenhang dargestellt; das gilt sowohl für das Jaluesergebnis als auch für das Stichtagsergebnis zum Jalresende.

Bei Leistungen außerhalb von Einrichtungen wird zwischen mehreren Haushaltstypen unterschieden', z.B. Ehepaare

ohne und mit Kinder, einzelne Frauen und Männer ohne und mit Kinder. Grundlage hierfür ist die Kategorisierung

der Haushaltsmitglieder in "Haushaltsvorstand, Ehegatten, Kinder und sonstige Personen". Bei der Unterscheidung

zwischen Haushaltsvorstand und übrigen Haushaltsmitgliedern folgt die Statistik den gesetzlichen Regelungen,

durch welche die Höhe des Regelsatzes für den Haushaltsvorstand und die übrigen Haushaltsmitglieder - bei diesen

je nach Alter - unterschiedlich festgelegt wird. Ferner werden hierbei nur diejenigen im Haushalt lebenden



Personen beräcksichti$, die im Berichtsjah laufende l*istungen der Hilfe zum I*bensrnterhalt erhalten haben

und damit in die sogenannie'Bedarßgemeinschaftn einbezogen ururden.

Bei den Empfängerhaushalten der laufenden Hilfe zum L€bensunterhalt wird auch die tlauptursache erfragt, die zur

Inanspruchnahme dieser I*istungen durch den Hausbalt, ggf. auch durch eine Einzelperson, gefthrt hat. Außer

durch die Hauptursache der Hilfegewähnrng wird die wirtschaftliche und soziale Lage der Sozialhilfeempfün-

gerhaushalte dadurch charakterisiert, ob und gegebenenfalls über welche weiteren - bei der Sozialhilfegewähnrng

beräcksichtigten- Einkünfte sie verfügen. Entsprechend dem Prinzip der Nachrangigkeit der Sozialhilfe werden

diese Einkänfte auf die Sozidhilfe angerechnet, das heißt, sie wirken sich beim Sozialhilfeempfrnger nicht ein-

nahmeerhöhend aus, sondern reduzieren lediglich den auszuzahlenden Behag der Sozialhilfe. Die Tabellen geben

hieräber ebenfalls Auskunft .

Die Ergebnisse dg1 §e2ialhilfestatistik werden jäbrlich veröffentlicht in der Zeiechdft r'\ilirtscheft und Stetistikrr

und in ausführlicher Darstellung - auch nach Ländem - in der Fgchserie 13 "sozielleistungenrr, Reihe 2 Sozisl-

hilfe, Kennziffer 2 I 30200.

Sämtliche Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes können über den Buctrhandel oder direkt durch den

Verlag: Metzler-Poeschel Stuttgart

Verlagsauslieferung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postfach I 152
72125 Ku§erdingen

Telefon: 070711935350
Telex: 7 262 891mepo d
Telefa,r: 0'l 07 I /33 653

Geschäftszeit:
Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Ubr und von 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 12.00 Ubr

bezogen werden.

Bei Bestellungen bitten wir, den Titel mit der Kenn'iffer anzugeben.

Die Hefte sind aber auch in den meisten Staats- und Universitätsbibliotheken vorhanden und können dort einge-

sehen werden.

Bei Rückfragen bitte Tel. (061l) 75-2503,2967,2956.



Statistik der Sozialhilfe

Teil ll Nachweis der Empfänger von Sozialhilfe

1993

-3-



!nhalt

Seite

Empfänger(innen) von Sozialhilfe

Früheres Bundesgebiet

1

1.1
1.1.1
1.1.2
1.1.3

Empfänger(innen) von Sozialhilfe 1993 nach Altersgruppen und Hilfearten
Außerhalb von und in Einrichtungen
Zusammen
Deutsche ...........
Ausländer(innen)

Außerhalb von Einrichtungen
Zusammen .

Deutsche ....
Ausländer(innen)

ln Einrichtungen
Zusammen
Deutsche ..

Auslände(innen)
Am Jahresende .....
Deutsche am Jahresende ..

Ausländer(innen) am Jahresende

Empfänge(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt außerhalb von Einrichtungen 1993
Nach Stellung zum Haushaltsvorstand, Ausländereigenschaft und Altersgruppen sowie am Jahresende .

Mit gleichzeitiger Hilfe in besonderen Lebenslagen nach ausg€r,vählten Hilfearten,
Altersgruppen und Gesch1echt.....................

Nach Ausländereigenschaft und Typ des Haushalts oder Haushaltsteils sowie am Jahresende

6
I

10

12
14
16

1.2
1.2.1
1.2.2
1.2.3

1.3
1 .3.1
1.3.2
1.3.3
1.3.4
1.3.5
1.3.6

2
2.1
2.2

18
20
22
24
26
28

30

30
31

3 Haushalte von Empfänge(n/innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt 1993
3.1 Außerhalb von Einrichtungen nach Altersgruppe des Haushaltsvorstands und nach Typ des Haushalts

oder Haushaltsteils sowie nach Typ des Haushalts oder Haushaltsteils am Jahresende

2.3

3.4

3.1.1
3,1.2
3.1.3

3.2
3.2.1
3.2.2
3.2.3

Mit deutschem Haushaltsvorstand ................
Mit ausländischem Haushaltsvorstand

Nach Hauptursache der Hilfegewährung und Typ des Haushalts oder Haushaltsteils

Zusammen

Zusammen

Zusammen

31
32
32

33
34
35

36
38
40

42
43
44
45
46
47
48
49
50

Mit deutschem Haushaltsvorstand .............
Mit ausländischem Haushaltsvorstand .......

Nach Art des angerechneten oder in Anspruch genommenen Einkommens

3.4.1
3.4.2
3.4.3
3.4.4
3.4.5
3.4.6
3.4.7
3.4.8
3.4.9

Mit deutschem Haushaltsvorstand
Mit ausländischem Haushaltsvorstand

Nach Hauptursache der Hilfegaivährung und angerechnetem oder in Anspruch genommenem Einkommen
sowie nach Personen- und Altersgruppe des Haushaltsvorstands

Zusammen
Mit männlichem Haushaltsvorstand
Mit weiblichem Haushaltsvorstand ..........
Mit deutschem Haushaltsvorstand
Mit deutschem männlichem Haushaltsvorstand
Mit deutschem weiblichem Haushaltsvorstand
Mit ausländischem Haushaltsvorstand
Mit ausländischem männlichem Haushaltsvorstand
Mit ausländischem weiblichem Haushaltsvorstand .

-4-

3.3
3.3.1
3.3.2
3.3.3



Seite

3.5.1
3.5.2
3.5.3

3.5

4
4.1

5.1

Nach Typ des Haushalts oder Haushaltsteils, Hauptursache der Hilfegewährung und angerechnetem

oder in Anspruch genommenem Einkommen

Mit deutschem Haushaltsvorstand .....'..........
Mit ausländischem Haushaltsvorstand

5'l
52
53

4.'.|.1
4.1.2
4.1.3

Altersgruppen der Kinder

Miiaeutscnem Haushaltsvorctand .'.............. ""' 54

uii äustanaischom Heushaltsvorstand """""""' 55

Haushalte mit Kindern unter 15 Jahren als Empfänger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt

am Jahresende 1993
Außerhalb von Einrichtungen nach Hauptursache der HilfegeMhrung und Typ des Haushalts

oder Haushaltsteils

Mit deutschem Haushaltsvorstand ................
Mit ausländischem Haushaltsvorstand

Haushalte mit Kindern als Emptänger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt am Jahresende 1993

Außerhalb von Einrichtungen irachlyp des Haushalts oder Haushaltsteils sowie

Kinder und sonstige Personen als Empfänger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt '1993 außerhalb

von Einrichtungen am Jahresende nach Ausländereigenschaft und Altersgruppen ...............

5.1.1
5.1.2
5.1.3

56
56
57

57
6

Gebletssstand

Früheres Bundesgebiet: Angaben fürdie Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3. OKober 19901 einschl. Berlin-West.

-5-



FRUEHERES
BUNDES6EBIET

1 EI.trFAE'SER( IINEN ) VO!
1.

SOZIALIIILFE
AUSSERHALB

lst3
1.1

V(N
A)

ALTER V(N ... BIS

INSOESAI.IT

LFD.
NR.

HILFEART
UNTER 7 7-11 11-15 15-18 18-21 zt-25

at{

I
z
3
4
5
6

SOzIALHILFE ZUSA,!+IEN T) .....,
LAUFENDE HILFE ZUM LEEENSUNTERHALT
HILFE IN BESOIOEREN LEBENSLAGEN ZUSAI'üEN 1) "...
HILFE ZUH AUFBAU OOER ZUR SICHERUT\E DER LEBENSGRUNOLAoE .....
VÖRE.UGENDE GESUNOHEITSTIILFE ( OHNE GRUPPETWERSCHICKUM )' .. . .
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHI,IAISERSCHAFT ODER BEI STERILISATIÜ.I'
HILFE ZUR FAMILIENPLAT{UI'Io

HILFE FUER I.IERDENDE }UETTER IJND I.IOECHNERII.IIEN
EIIIGLIEDERUT{OSHILFE ZUSA!ilEN 1 ) ............
UND ANAR3

AERZTL. BEHANOLUNo U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINDERTE
HE I LPAEOAGOG I SCHE IIIASSI{A|II"IEN FUER KII\DER
HILFE ZU EINER AIIGEI'TSSENEN SCHULBILDTI\ß
HILFEN ZUR EERUFSAUSB ILOUIS, FORTB ILDIJIS UNO

ARBEITSPLAIZBESCHAFFUAIG ..,..
BESCHAEFTI6UT\IO IN EINER I.IERKSTATT FUER BETIINOERTE
Sq!STIOE EIMLIEOERIIISSIIILFE ...

BLINOENH ILFE
HILFE ZUR PFLEGE ..
HILFE ZUR hEITERFUEHRUAIG DES HAUSHALTS
HILFE ZUR UEBERHINDUNG BESS"IOERER SOZIALER SCHI.]IERIGKEITEN "
ALTENH ILFE
HILFE IN ANOEREN BESüIOEREN LEBENSLAGEN

802 865
707

5 77t

426 703 55 943

191 218 33 866

150

76 422

5 530

2 002 551 322

279
98

1

707

49?
54:

970

tcEir{

87 6St2 152 536153 525 128 475 88 ll11

131 847 113
119 056 37

L ?74

\ 624 294

26 580

l5 6{5

19 530 3 408 1 795
311 740 ?7 75q 6 121

601 75 150 78 134 13t 277
996 25 2n 32 922 67 367

82 67
869

22 563

10 155

640

5 374

72

23 4!19

5 780

q7 042

12 975

973

r55

7
8

I
10
11
t2

13
14
15
15
L7
18
19
z0

115 140
50 021

1 251
356 269

8 1167q 620I 620
16 701

27

2?
23
24
25
26

?7
?8

?9
30
31
32

33
34
35
36
37
38
39
40

1 780 595
857 851

719
I 64,4

345 368
5 659

131 444

t2 275
19 0711
14 683

2 377

6 559
322 662

31 745
53 814
40 581

6 069
108 686
112 543

2 066
518 429

11 352

240,5 7111

2 044
15 258

24 505

8 103

975

I 2?7

I
7

3

1315 1

274

s€6

3!10
447
554I
9s9

13
585

381

095
763
993

rel
093

314
{96
155

111

326
7

411

1199

2

3 012
3 783

:
518
l4

304ß
1r:

103
532

240
36?
125

8!t
61

873
8

?77
20
96

697

69 277
19 031

25 898

3 758
62 546
62 522

815
162 150

2 885
19 399
I 707

12 633

4

1

:
276

30
?31

61
273

5s4

1

5

? 1 115

266 257 123 900 108 908
80 126 38 015 30 722

21
38

1 031I
3 726

33
161

1 841

52 579

19 134

21 059
14

414
EO'
472

11
19

587
7

793
?3

t5?
050

73 017 125 418
22 q76 {3 807

74 52
102 3r5

:
934
!7

479
42

188

446

?4

z?

I 759

423
6 2113
4 755

41
5 593

27
L 7?t

601

2 ?66 126 29q 3?3 136 954 118 3llil 75 273 80 647 141 862SOZIALHILFE ZUSA},I.IEN 1)

LAUFENOE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
HILFE IN BESO\IOEREN LEBENSLAGEN ZUSAI'i1EN 1) .....
HILFE ZUM AUFEAU.OOER ZUR SICHERUM DER LEEENSGRUNOLAGE .....
VORBEUGENDE GESUNO'iEITSHILFE ( OHNE GRUPPENVERSCHICKUIIG ) . .. . .

HILFE FUER I.IERDENOE
E IN6LIEDERUNIG SI"II LFE

ODER BEI SIERILISATIO!,

UND I,.IOECHNERIIÜ.IEN ......

1 162 777 206
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCH|IAI{CERSCHAFT
HILFE ZUR FAI.IILIENPLAAIUI\IO

ODER BEI STERILISATIÜ{,

MUETTER UNO t,.IOECHNERIilT{EN
zusAr.tlEN 1) ......,

HILFE ZUR PFLEGE ..
HILFE ZUR I,IEITERFUEHRUI.E OES HAUSHALTS
HILFE ZUR UEBERI.IINOUiE BESS{DERER SOZIALER SCHI"IIERIGKEITEN ..
ALTENI"I ILFE
HILFE IN ANDEREN BESOIDEREN LEBENSLAoEN

SOZIALHILFE ZUSAI,!,IEN 1 )

LAUFENOE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
HILFE IN BESOIDEREN LEBENSLAGEN ZUSAIT,EN T) .....
HILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUI\E OER LEBENSGRUNDLAGE '...
VORBEUGENDE GESUNOHEITSHITFE ( OHNE GRUPPEIWERSCHICKUNG ) . . . .
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHMMERSCHAFT
HILFE ZUR FNILIENPLANUIIG

HILFE FUER t,IERoENDE I4UETIER
EII.IoLIEDERUNGSHILFE ZUSAM'IEN 1 )
UND A,JAR:

AERZTL. BEHANDLUIIG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHIhDERTE
HE I LPAEDAGOG I SCHE I,IASSA.IAHMEN FUE R K INDE R

HILFE ZU EINER AAIGEI'IESSENEN SCHULBILDUIIG
HILFEN ZUR BERUFSAUSB ILDUIS, FORTB ILDUT.IG I.NID

ARBEITSPLATZBESCHAFFUIS ....
BESCHAEFTIGUT.IG IN EII{ER I.IERKSTATT FUER EETiINDERTE
Sq{STIGE E

BLINDENHILFE
II{GLIEDERIT\ESHILFE .

SCfIIIERIGKEITEN ..

OIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN TIABEN,
I JEDER HILFEART GEZAEHLT.

151 256 5953 4011 993 545 749 255 7q7 2?? 509 144 q27 l5r
1 660 725 178 675 87 077 68 718 44 259 55

I q26
15 415 3 811

13 107 15
143

3 3{41 3

149
?tL2q95 2

51
llE

518 I
6I 8611 2

18
103

6114

2A SS4
1 780
I 1{3

r11 174
109
470

75 1186

583

215

4€
ß7
526

23
4t2
35

655

825

1 780
22 tt8

1 5s6

2 97?

1 071
10 730
a 282

6{
10 005

62
2 376_

L 426

Dq

38 594
753

I 773

475

5 059

704
1 31[l
2 809

23
5 28s

20
gEE

880

366

38St
573
620

1110
105
391

111

135
38

l9§t

341

1

4
3

435

-
723

24
043

67
319

3492

4l

42
43
44
45
46

47
48

49
50
51
5?

53
511
c<
56
57
58
59
60

3S8
155

2 436

51 186

23 7ß

1 640

77? 071 108 52? q3 62? 29 52914 l{§t

5 492 2 777
42 4r2 I 133
3 532 l0 894

53 006 ls 529

I 054

32
57

1 618
16

6 519
56

31:

2 165

I 8711

1l

696
404

1

l0

4

-
ß2
3l

783
67

363

761

7

2

-
93!t

511

274
7n
58:

903

1

HILFE ZUR PFLEGE ....
HILFE ZUR T.IEITERFUEHRIJ(S OES HAUSHALTS ...
HILFE ZUR UEBERI{INOUI\§ BESO{DERER SOZIALER
ALTENHILFE
HILFE IN ANDEREN BESO{DEREN LEBENSLAGEN ..

24 019
to 3?7
29 334

r) OHI\E MEHRFACHZAEHLUMEN.r) PERSO\.IEN,
,.IURDEN BE

-6-

I.IEIB

IN56E

4 ?68 677 617 024 290 {80 245 818 158 684 168 339 294 398



MCH ALTERSGRUPPEN UM HILFEARTEN I)
UT\D IN EINRICHTUI.IGEN
sAffiEN

FRUEIIERES
BUI{DESGEBIET

TJNTER ... JAHREN

25-50 50-60 50-65 65-70 70-75 75 UND
AELTER

IjNTER 7 7-15 15-18 18-Zl 1-50 ,o -.. 1.. , o
I AELTER

LFO.
NR.

ZAHL T

I
?
3
4
5

5
7
8

I
10
11

tz
13
1{
15
l6
17
18
19
20

6 rll
3r8

l0rz
6r9
2,9

2,

2,

4,

9,3 ?0,"

9,7 10,
8,6 36,

13,4 12,7,8 8,

1!16 049 41 538

106 429
64 878

27 401

77
180

19 879
lb
67

26 039

111 876

1 971

a 347

3 766

*:

5 ll5
L 723

*:

D;
474
75

550
340
7?7
?07
309

14r l
15,1
10r8

3 385

2 L47

"r:

5r:
3,0

1r3

11,5

11,:

13 rs

3,9

219

8r1

9'7

13,1

44r7

45 rsßr2
6A,2
lT rq

55,?

50,5

49,7

6r8

65,9
3?,4
26,3
2315
68,5
2,9

37,1

39,?

43,7

38,4

{4,s
39,9
55,1
3?t3

l0'?16r 1

77 rz
L2,3_

34,1

75,?

1{,6

14,5

16,0
10,?

24,7

9r0
11 r3
13,3

4,

4,
4,

11,
1,

4,2

4r6
3,1

2,4

l12
1r0

15,9

t2,5
20,8
56,5

4

8
I
6
z

4,q
11,{
3,0

1,6

37,;

61 E32

?0 279ß 5SZ
20
59

25 554

13 339
15 1129

13
44

57 363

40 420
25 748

77
72

742 27q

506 989
319 277

425
843

LICH

188 518

83 502

I 738

2
48
36

37

11

4

2t8
10{
442
?23
045
652
573

49
085

57 ?90

s 7t2

SAI'IT

1 {89 810

1 259 512
5s1 946

833
4 506

3?q 278
3 950

140 79?

9
7

:

:
5r8

37 rq
110,3
39 18
2,0

7S,t
4r402

6
I
1
?
1
5
8

320,

3

b
I
7

a,2
11, 1
16,2 20,2
tz,t 68,3
8,5 77,3
14,9 72,2
9,1 3,5
7 ,5 91,7
9,0 - 16,5

75,5
87,7
56,5
14,4
10r0
Lt,2
62,5
0,7

39,4

13,8

7'3
?q,0
9r7
5,5

41 r8126 378

95 608
50 224

44
335

10,0
11,{
17,3 72,8
15,7 56,1
t2,7 65,718,9 64,0
z0,r 2,3
10,1 88,8
9,2 11,3

2,6

4r4

11, I
11 rG
18, 1
2L,Z
21r g
30,8
22,7
23,0
9,4

9r8

tz,?

2,q
0,1

10,4 75,6
1,! Cq,9

,q
,0 1,1

1,8

0
0
3
3
5
?
1

13r1

L7 )7

17r5
78,?
9,3

-
1,9
3,7
3,2
2,1
1r1

?0,2

:
1 835

183
40 793

672
53

7?2
??5

240
77

?75

:
386

74
050
?37
zbö
269
216

417
081
866

98
s44
548
585
185
884

t7,t
80,0
8,4

I 321

6 526
566

2?9 670
4 345

91
5 505
1 838

-
1 816

97
?7 676

995
30

1 {50
4'17

-
786

92
963
773

46
951
q44

731
896
7r

541
?41

73
426
448

72

7 ?97
35 991
zs 75r

157
31 107

916
? ?26

64
5 763

€
11 518

2 750

1 253

,,:

1 051

?t3

1

13

1
2

l3

69 015

55 188
24 476

?7
263

6
8

?r

3
0,7 0
0,5 3

,5
,0

5,5

3,9
2,2

119

66 588 66 559 326 388

48 038
?7 A97

38 708 102 354
z5z 86936 162

2t

3,5

4,1
2,6

10r3
1,1

142 638

117 007
49 605

59
492

2t 707
19

10 078

1 080

190
4 372
5 219

80
17 570

726
348
224

1 055

288 687

?23
114

{36
1183
146
672

47 7$
19

24 35{

3 051

8 915

2 794

no_

?.t
227

77

108 126

75 439
47 776

37
294

tz ?32

3 919

*:

11 952

7 797

15 337

I 944

I 645

11,3

13, 1
8r9

?0 
'0

0

12,6

14,0
9r1

?6,4

7r4

2,1

3'7

4,?
2,7

214

3,9
zr7
218

l12
1,1

16,3

2,3
0r1
t,?
0,7
0,8
0,3
0,8

{r6

LICH

747 536 2t

22
?3
2q
25

26
27
28

29
30
31

32
33
3{
35
36
37
38
39
ll0

41

42
1li]
44
45

!16
47
118

49
50
51

52
53
54
55
56
57
58
59
60

330

0
3

1

13,

15,
o

19,

1,
1,
1,

6,

ts,

q7
395

652 623
?32 675

408
3 657

135 760
3 950

,9
,3

8
0

E

32,
64,
41,

47,

2
0
2

8,ä

10r3

11r 9

7,!
9r3

17r9

13 z
2

3,8
?,!
2,5

8s;e
50,5

7 tL7_

2 196

*:

5 127

? tgs

*: 7,2
1,1

77,0

2,?
0,1

15,3

13,5
1,1
z13
1,1
0,7
0,1
8,9

3,0

9,7

9 r,0
9,9

13 r3
6r5

8
0I

72

1,0
0,5
0,5
0,?
2,?

3,9

äo

s,4
3,3

10r9
1r1

14,1

16,4

l7 )3

L2,
0,

t?,
1l ,4
3,0

51
85
50

tz,0
20 rl
54,9

0r5

1,:
72,5

11,6
Lr2
2,5
1r!

18;e
52,1

0,5
0,0
2,2
lr7
7,7
0,6
7r!

14,?

2,3
2,4
1,1
2,8_

15r8

92 113 387 420

5? 047
51 591

12? 573
299 411

34 57
257 454

0 ,8
,9
,5

{,5

5,{
t,:

7 877

3 Sq7

arl
78 ra
9r0

45r1

7r3

75 rE
87 rz
61r7
27,5
15, 1
14,5
67,3

1,1
38, {

53
2
2

1

o;1
2r7

---:
2 867 8 361 1,7

145 849 2,6
39 194 270 463 2,0
7 ?35 5 017 1,1

107 144 ?,4
L 7?4 6 227

590 2 063 16,7

:
3 172

166
31 013
1 010

3t?I 220
660

soa
374
1 116

0s1
877
794
633
757

1
q

26

607
10 453
15 085

178
39 514
1 27q
4 033

410
1 939

12 850

3 515
84 095
51 193

380
68 153

1 568
13 799

113
I 849

0,2q,l

-7-

3,0

t7 ?62

6 564

1 055

11



FRUEHERES
BUNDES6EBIET

LFD.

1 EMPFAEICER( INIIEN) V(N
1.

St)ZIALTIILFE :

AUSSERHALB1
19S3
V(N

INS6ESAI{T

I. I.2 D€UT

ALTER Vq! ... BIS

18-27 27-25
HILFEART ,l 11 - lslNR, IJNTER 7-ll 15-18

Ar

t{AEr'r!

I 269 536 2111 068 103 013 83 887 !l!t 308 110 020 611 063SOZIALHILFE ZUSAI.T.,IEN 1 )

LAUFENOE HILFE ZUM T

KRANKENHILFE,
HILFE 8EI SCTIMI{GERSCHAFT ODER BEI STERILISATIO!,
HILFE ZUR FAMILIENPLANUTIG

HILFE FUER I.IERDENDE MUETTER UND XOECHNERIIüEN
EIIßLIEOERUNGSTIILFE ZUSA,II.IEN T ) ............
UND AüR!

FUER BEHINDERTE

iIILFEN ZUR EERUFSAUSBILDUT'IG, FORIBILDUIS UND
ARBE ITSPLATZBESCHAFFIJIS . .

BESCTTAEFTI6UI.IG IN EINER I,IERKSTATT FUER BEHINOERTE
Sü'ISIICE EINIGLIEDERUI,IGSHILFE . . . . . . . . . .

BLINOENHILFE
HILFE ZUR PFLEGE ,
HILFE ZUR I,.IEITERFUEHRUIIG DES HAUSHALTS
iIILFE ZUR UEEERI,.IINOUIIG EESü{DERER SOZIALER SCHI.IIERIGKEITEN, .
ALTENH ILFE
HILFE IN ANDEREN BESqIDEREN LEBENSLAGEN

SOZIALHILFE ZUSAI-IIEN 1 )

LAUFENDE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
HILFE IN BESONOEREN LEBENSLAGEN ZUSAI'I.,IEN 1) .....
IlILFE ZUM AUFEAU OOER ZUR SICHERUTIG OER LEBENSGRUNDLAoE

ILFE ZUSAI.I,IEN 1) ...
AERZTL. BEHANDLUIIG U, KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINDERTE
HEILPAEDA6O6ISCHE MASSI{AHMEN FUER KINDER
HITFE ZU EINER AI{GEMESSENEN SCHULBILDUTrG
HILFEN ZUR EERUFSAUSBILDUI,I6, FORTBILOUIIG UNO

927 260 175 649 83 982 7t 249 42 573
ß7 275 49 358 25 574 18 3711 10 079

527
4 530 1 55; 1 1s6

105 415

181 337

17 501

78;

4 639

I 253

32 629 47 019
10 219 22 5255rl 3531 52

7
I
I

10
11
t2

13
14
15
16
17
18
19
20

32 595 25
23 793 Z

3 311
51 312

17 967 14
13 416 I
2 714

45 468
q8 802
7 ?25

350 063 4I 243
3 506
8 443

t2 539

495 5 768 I
28 65{5 I

5

I.IEIB

49 836 92 532

2675 I
327802 5

1512 4
8

2520 5I1t55 1

151

3 651

158

I 900

28A
E76

I 079
t2

2 025
6

292

303

5 392
zßI 822

10 348

31 658

3 113

20 500

49 668

5 027
905
403

7,q8
50

942
772
340

363

5 157

1{l 515

1 637

t0 177

22 005

? 523
I 587

1Q 029

-
1 319

25
6 768

58
219

I S34

r2i

2 7t4

5 007

z 988

117
189
234

{18
43

459
5

590
15
72

393

5 742
28

7 995

2 035

5 171

198

{ 101

11 993

I 659

513

1 134

422
4 338
3 3115

22
11 035

33
5111

523

11 914
5ZA

20 652

544
001
904

15
36

943
7

165
25

105

7

4 863

347
549

3 515

I
19

534
5

?§7
19
96

689

141 718
31 529

1 501

I 377
3

14 116

891
1 550

10 419

zq
55

I 477
12

5 552
44

201.

1 415

3

785

633

5119
935
423
38

035
17

503

242

190
331
778

81
57

773
6

920
16
73

377

4

60 291
784

15s 185
2 657

18 097
1 588I 192

:
082
?9

1181

52
151

740

-
a5?
t2

911
36

113

011

3

019

{90

885
819
444

ß7
13

857
22

106

923

7

2
3

z

410
145

bbb
27

,qs1

60
18:

623

3

2L

22
?3
24
25
26

27
28

z9
30
31
32

33
34
35
36
37
38
3S
40

1 723 066 194 27? 9L 32? 78 266 4ti 990

1 265 ?52 170 S3t
621 801 35 366

80
77

582I 3?7

125 {05
2 339

181 70 469 44 278 43 927 79 120200 13 255 8 117 I 716 2t 68?

1 435 1 064 716 155
5{
61

36
234VORBEUGENOE OESUNDHEIISHILFE (OHNE CRUPPEIWERSCHICKUIIG) .....

KRANKENH I LFE ,
HILFE BEI SCII'.IAMERSCHAFT ODER BEI STERILISATIO{,
HILFE ZUR FAI'IILIENPLANUIIG

HILFE FUER I,IERDENDE MUETTER UND l.loECilNERIlIrlEN
E INGL IEOERUN6SH
UNO ANAR:

125 005

11 055

10 152

18 000

1 914

4 73A 3 028 3 357 7 8133 2A 2ß 528

2

ARBEITSPLATZBESCHAFFUIS ..
BESCHAEFTIGUIIG IN EINER I,.IERKSTATT FUER BEHINDERIE

I.IOECHNERIiI!EN

SIhISTIGE EIiIGL
BLINDENHILFE ...
HILFE ZUR PFLEGE

IEDERUI€SHILFE

ZUR I.IEITERFUEHRUT,IG O€S HAUSHALTS ...,......
ZUR UEBERHINDUIIG BESO\IOERER SOZIALER SCHI.IIERIGKEITEN . .

SOZIALHILFE ZUSAI.I.IEN 1) ......
LAUFENOE HILFE ZUI.I LEBENSUNTERHALT .....
HILFE IN BE§ONOEREN LEEENSLAOEN ZUSAI.I.IEN
HILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUTIG OER LEEENSCRUNDLA6E
VORBEUOENOE GESUNOHEITSHILFE (OHNE GRUPPEWERSCHICKUIIG) ...,,
KRANKENHILFE,
iIILFE BEI SCH,{AiIGERSCHAFT ODER BEI STERILISATION,

I

2 992 602 408 340

IN56E

194 335 162 153 98 298 89 856 156 59541

q?
43
s4
45
46

47
48

49
50
51
52

53
54
<c
56
57
58
59
50

? 792 572 347 080 164 163
1 083 075 84 7?q 42 77q

1 109
l2 857 2 993 Z ?23

86 791 75 556 126 13S
l8 196 19 935 4S ?07

- 108 7L
285 9? ?46

HILFE ZUR FATIILIENPLANUT\ß
HIaFE FüER hERDENoE uuerrEa'ür'rö
EIN6LIEDERUIIGSHILFE ZUSAI,I,IEN 1 )
UND ANAR:

AERZTL. BEHA}IDLUI.IG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINDERTE
HE ILPAEDA6OG ISCHE MASST{AHMEN
HILFE ZU EINER ATIGEMESSENEN ]

HILFEN ZUR BERUFSAUSBILDUI{o,

FUER KINDER
SCHULB ILDUIIG

FORTBILDUiIG UND
ARBEITSPLATZBE SCHAFFUIIG .

BESCHAEFTIoUilIG IN EINER I.IERKSTATT FUER BEHINOERTE
SO{STIGE EII{OLIEDERUIIGSHILFE,.........

230 420
2 339

307 3q2

28 556 307
520
016

129
100
232

11
510

31
145

770

3s! l 2e8

575 2 767

609 971
278 t0 ?73591 7 76a20 60
5{5 I 07015 50
757 2 0t7

454 805

50 562 39
37 209 3

5 q25
106 780
109 093 I

2 009
505 248 I

10 900
2L 703
10 031
20 831

6

1
?

43

3

r) PERSO{EN, DIE HILFE VERSCH]EOENER ART ERHALTEN HA8EN,
I.IUROEN BEI JEDER HILFEART OEZAEHLT.

r ) OHNE I.IEHRFACHZAEIILUI.IGEN.

1

-8-



MCH ALTERSGRUPPEN UND

EINRICTITUMEN
TIILFEARTEN t )

UNO IN
SCHE

FRUEHERES
BI.hIDES6EBIET

UNTER ... JAHREN

25-50 60-65 65-70
LFD.

50-60 70-75 75 UND
AELTER

UNTER 7 7-15 15-18 18-21 21-50 NR.65 $D
AELTER

6550

aZAiIL

1

2
3
q
5

6
7
I
I

10
11

t2
l3
t4
15
16
L7
18
19
20

19,1 16,7
10,7 9,5

3r9

ll,6
2,?

2,7

2,?
t0,2
0r7

3,2

9,! 12r0
16,8
1{lr 8

1lr5

5,3
16r 4
7,q
3,2

13,1 9,1

5, {l

2,7
3 129

1 640

"1

4 403

2 7L7

*:

s2 ?50
27

z7t

7 532

3 757

"1

1 598

I 186

3 373

2 721

34!_

s2,9

9,:
13,1

216

2r8

lr:
2r9

rr1

tL,2

9r7
1,3
2r5
1r0
1,6
0r3
2,6

1,8

39,2

34,7
Qrl
67,?
11r 5

{8r9

5r,l
4s,!

6'9

76rE
86,8
66, 1
32r7
26,2
?z,z
69, 1
2,8

34,2

16,9 Lq,757 813

t7 473
E4 577

z0
53

2? ZA7

10 515
13 912

11
38

35 061

21 q1Z
77 447

10
56

116 951

30 6{8
22 307

15
56

LICH

43,{ 153

4E 5411

80 698

7 S05

LICH

SAII1T

118 912

312 240
171 698

80 811

319
470

55 ?7t
B?

151

:

2 056

2 058

,rr_

2l,g_

10,0

,t,:

17 538

1{ 499

I 830

358
6 039
8 716

91
zt ?91

572
3 507

t73
576

118 138

93 714
40 676

62
451

5 436

3 649

url

1 16;
2 426

73
13 183

328
599
197
2?7

58 A7?

45 639
?0 787

?o
240

5 610

2 733

n1

36
295

98 155
249 617

l?,5 1,I
20,8 1,0
55,5 15,9

9,8

11,9
4,9

?1,4

9,8

lt,?

3qr4

9r9

77 15

L7,A
78,?
9,5

0,8

27,2

32O 7at 11,3

13,
7E

46
385 17,?

4,

10r8
11,718,5 6,9
zo,9 38,5
2?.,2 41,3
31,5 41,0
?3,4 2,1
23,3 73,9
11,0 5,9

-
1 791

742
110 168

641
51

588
209

177_

-
023

48
236
225

71
?42

96

11

-
1 348

7?
l2 704

??4
?55
244
178

1 987
47 ?A3
3s 402

218
35 571

572
11 004

44
2 519

214
0,1
1,3
0,8
t,2
0r6
0,q

4,6

0r5
0,1
3,0
2r4
4,6
?,3
7,2

27,?

18,7
5?'Z

0,4
0,0
?,7
1,5
1,5
0r5
5,6

72,4

-
1,8
3,7
2,9
?,0

:
t,4
1,7
1,3
0,7
5,2

7?,8

27

22
23
2S
23

26
27
28

29
30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

q2
43
44
45

116

47
!a

49
50
51

52
53
54
55
56
57
58
59
60

10,3 25,7

11,0 13,8
I,s 49,5
14,1 14,3
8,3 9,6

6?,4
40,7

62 025

34 772
34 014

?0
203

59 166

47 223
24 809

17
215

548 866

463 403
146 552

327
3 158

80,2
8,5

13,6

15,8
7,8

23,3

8,s

16,2

2,s

3,5
1,6
9r3
017

2,7
10rs
2,9

1,4

Lq,2

13 rE
1,0
?,2
1,0
0r6
0r1
8,1

?,4

3,0

1{,9

9r5

18,0

18,6

70,2
35r5
Lt,2
7r4

2,4

3,5
1,3

2,0

37,?

Qr9
27,7

3
6
0

:

15
0

10

12

49,5
87 ra
57,2

3e,?

8,5

?,4
112
2,q

1,1
1,1

16,7

2,3
0,1
0,9
0,4
0,5
0r2
2,0

3rl

3,3

7,8
0,1

-
790

97
351
974

26
{06
459

66
438

31
241

:
6 476

663
228 ?86

4 301
a2

5 {3s
1 815

10 102

7 686

I 260

8,1

14,3

7'l ,3

13 554
13

I 853

54 265
1 521

55 844

tr:

173
4 3q7
6 118

78
17 1s6

695
302
2t6
864

3 708

tflq
35 520
?4 236

!47
29 976

848| 825
51

q 242

643775
318

a,2
17,2
16,1t 20,5
72,2 69,5
8,4 78,7

74,7 73,L
10,1 4,17,4 91,9
10,0 -21,2

75,5
47,7
56,5
13r8o,
l0 17
6E,8
o,7

37 r7

38,1

87;6
51r l

18,3 10,7
0,6

10,0 5,5

,","_

9'8
I1,517,5 13,0
15,6 57,4
t2,6 56,818,8 55,3
21,5 2,4
9,9 89,0

10,11 15,2

1
??;

1 873
7t

1Z 255
516

62
410
397

91
17 684 ?7

754
41

s15

11,9

14,0
6,9

?9,0

4,0 3,5
t,7 1 ,8

- 9,7

11,5

11,4
12,8
74,4
7'0

407

1os 823 94 ?27 8S 3L? 378 594

76 287
{3 094

62 69s 45 287
47 926

lls 628
294 l3S

3 528

100 809
1 521

136 5112

11 613

1l 971

3 307

,,:

12 158

I 7q4

1 537

8,5
0,1

11,8

1?,0
20,o
55r0

0,4
0,1
2,6
1r8
?,4
0,9
1,:

16,1

2,3
10 

'92,9

1r3

12,3

2r2

41,1
33,5
64r7
30, {l

48,8

q5,?

7,4

7Q,?
87 rz
61 r8
2t,2
14,8
,.3,5
58,11

1,0
36,3

237 050

t74 5?5
95 947

124
602

31 192
13

019983

-I ZA7
8415

z6a q54
4 9q2

133
6 123
? o25

:
2 8t3

145
38 587
1 199

97
1 648

555

-
3 107

163
30 388

978
296

1 159
585

1 88;
4 299

144
25 434

444
761
607
6?4

531
10 385
14 834

169
38 457

1 207
3 909

389
1 540

260
646 2,2 0,7

2,5
l12
2,6

lr!
24 352

2 A20

046

3A2

ta:

11

6

r;0
76rz

2,4
0rl
1,1
0r5
017
0,30r!
3r7

Lt,2
l12
2,q
1'0
0'9
0,1
3,5

17r5
78,9
9,1

:
1,6
215
1r8
1,0
1,9

16, 1

-9-

1

3 161
82 803
59 638

365
6s 547
7 420

L2 824
105

6 761



FRUEIiERES
BUNOES6EBIET

EMPFAEI{CER( II\TIEN) Vg{ SOZIALHILFE 1S93
1.1 AUSSERHALB VO!

1.1.3 AUSLAEN

ALTER VIN ... BIS

INS6ESAI.IT
LFD.

NR.
HILFEART

UNTER 7 7-tt 11-15 15-18 18-21 2t-ß

AN

I
2
3
q
5
6

733 015

697 038
341 590

180| zEl

2 105

q47

47 865
?3 ß2

115

42 352
19 622

84

'672

505
703n
llt

llAElt'l

88 473

84 258
44 842

22
103

116 298
22 tZS

16
81

INSGE

108 533 50 513 {4 588 34 103 47

LAUFENOE HILFE zuM LEBENSUNTERHALT
HILFE IN BESO{OEREN LEBENSLAGEN ZUSAI.TGN 1) ..........,,...,.
HILFE ZUH AUFBAU @ER ZUR SICHERUiIG DER LEBENSGRTJiIDLAGE .....
VORBEIJGENDE GESUNOHEITSIIILFE ( $TE ORUPPETWERSCHICKIJTS ) . . . . .
KRAAIKENHILFE,
HILFE BEI SCHMIIGERSCHAFT ODER BEI STERILISATIq{,

t02 84?
49 191

412

3? 577
r5 149

39

115

22

HILFE ZUR FA!,IILIENPLAIUI..I6 ... ,
HILFE FUER I"IEROENOE I.IUETTER UND
EII!6LIEDERUAIGSHILFE ZUSAI.T.IEN 1 )
UND AüR:

AERZIL. BEHA}IOLUIS U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER EETIINOERTE
HE I LPAEOAOm I SCHE I.IASSIIATII.,IEN FUER KII\OE R
HITFE ZU EIIGR AMEMESSEI{EN SCTIULBILDU^IG
I"iILFEN ZUR BERUFSAUSBILDUI{o, FORTBILDUI{G UND

ARBEiTSPLATZBESCHAFFUiIG . .
ATT FUER BEHINDERTE

BL
HILFE ZUR PFLEGE .....
IIILFE ZUR I.IEITERFUEHRUIS DEi.iÄüiiÄiii...:.: :::. ::::: :....
HI LFE ZUR UEBERXINOUNG BESOIDERER SOZIALER SCHI,.IIERIGKE ITEN
ALTENHI LFE
HILFE IN ANDEREN BES$IDEREN.iiäiNiiAöiN

SOZIALHILFE ZUSAIT'4EN 1) .....
LÄUFENDE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALI
HILFE IN SESO'IDEREN LEEENSLAGEN ZUSA.fiEN 1)
IiILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICIIERUT\E DER LEEENSGRUNDLAGE .....
VORBEUGENDE GESUNDHEITSHILFE (OHNE GRUPPENVERSCHICKUilIG) .....
KRANKENH ILFE,
HILFE BEI SCHI.IANGERSCIIAFT ODER BEI STERILISATIg!,
HILFE ZUR FAI.{ILIENPLÄNUiE

IIILFE FUER t,IERDENOE MUETTER UNO tIOECHNERIt\tlEN
EiN]GLIEDERUIIGSHILFE ZUS$HEN 1) .,.....
UND AnAR3

AERZTL. BEHANDLUIS U. KOERPERERSAIZSTUECKE FUER BEHINOERTE
HEILPAEDAGOGISCHE MASSAIAHMEN FUER KINDER
HILFE ZU EINER AI{GEMESSENEN SCHULBILDUIIG
HI LFEN ZUR BERUFSAUSB ILDUI\§, FORTB ILOUi]G UIID

ARBE I TSPLAIZBESCHAFFUIS .
BESCHAEFTIGUI!6 IN EINER I"IERKSTATT FUER BEHINDERTE ...
Sq\iST IGE EII,IGLIEDERUNGSH I LFE

I.I0ECHNERItMN

FUER KINOER
SCHULEILDUTü

FoRTBILoUT\E UIllD

XEIE

543 060 100 051 45 632 40 077 ?6 283 30 811 49 330

327 ?48

I 881

2 0?9 295 159
? tEs I 659 353

21 513

1 130

t47 556

-:134 82
l5750 568
96t2? 75

814 435

43 719
20 815

98

4s 595

2 198

7 92E 111 108 2t $4 42 941

902 523 609 9A2

95 50 80 188102 31624 347 29L 126

6869742445308
88 100 742 333?213551 351 ,{39 5588441056 23 120 218

389 320 ?30 319

7
I
I

l0
11
12

t3
111

l5
16
17
18
19
z0

41

42
113

44
45
46

47
118

49
50
51
52

53
511

55
55
57
58
59
60

5

1

s

I ?34
2 23t

31
975
228
302
119
44t

541 251
4 330

15 320

3 189
3 252
3 37?

644
1 906
3 450

57
13 181

45?
2 316

88 022

3 332

465

41 009

1 743

248

34 245
11

1 {13

?7

22
?3
2S
25
26

?7
2A

ao
30
31
32

33
34
35
36
37
38
?a
{0

515 443 95 826
236 050 4{ 760

38 439
L7 ß7

55

25 059
10 914

41

29 090
72 760

2o
41

HILFE ZUR I,.IEITERFUEHRUIIG DES HAUSHALTS
HILFE ZUR UEBERI,.IINOUIIG EESOIOERER SOZIALER SCH[,.IIERIGKEITEN, .
ALTENHILFE
HILFE IN ANDEREN BESqIOEREN LEEENSLAGEN

SOZIALHILFE ZUSA'.i.IEN 1} ..,..
LAUFENOE HILFE ZUM LEEENSUNTERHALT
HILFE IN BESilOEREN LEBENSLAOEN ZUSAI'I,,IEN 1) .. , . ,..
HILFE ZUM AUFBAU ODER ZUR SICHERUNIG DER LEBENSGRUNDLAGE .....
VORBEUGENDE OESUND|IEITSHILFE ( OHNE GRUPPENVERSCHICKUIIG ) . . . . .
KRANKEN|I I LFE,
l'iILFE BEI SCI{,{AI\6ERSCHAFT oDER BEI STERILISATIil,
HILFE ZUR FNILIENPLANUIS

HILFE FUER I.IEROENOE MUETTER UNO hIOECHNERII{\EN
EIi€LIEDERUiTGSHILFE ZUS$i4EN r ) .. , ...... ....
t]ND Z.JAR:

963 42 427 19

197
67?I 219

zo
6 206

224
1 01{

177
4 06?

96 145 84 665

I 212 48r r98 569 S1 584 80 791
577 650 93 951 44 ?97 37 089

317
z 5s8

219
4

I
I
I

137
1 317 406

330
1139

150
107
267

13;

170
848

82

57
3

582
7

t27

726

496 16 321 10 079 11 738 20 631
- 11 115 517 7 ?52613 511 356 3q2 AAq

89 67 32 39 70193 44 22
299 357 257 193 79

BLINDENHILFE ...
HILFE ZUR PFLEoE

AERZIL. BEHAAIDLUI.,IG
HE ILPAE0A6OG I SCHE

78 483 137 803

74 595 130 555
35 1153 55 957118 38

82 184

60 385

57 636
26 053

80

7 276 075 204 684

818 2L3 139

-232626 | 20 14951 53 59 76 181L?L21q47 406 ?75 301 377343126s s6 31 11: 1{1

392 361 251 196 302

ta7 33 202 63 572
115 517 I 252879 951 1 1155

82 119 258
53604 1ß11 205

tl s5 1005 65 457159 218 51433E
625 750 9357512
54 239 3s9

571 424 621

-
133

6
015I
144

427

?4

U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINDERTE
t,,IASSAIAHMEN

HILFE ZU EINER A'{6EMESSENEN
HILFEN ZUR BERUFSAUSBILDUI'IG,

AREEITSPLATZBESCTIAFFUI{O . .,
BESCHAEFTIOUI,I6 IN EINER I.IERKSTA'
SO.ISIIGE EINGLIEoERUTIGSHILFE ..

BLINOENHILFE
HILFE ZUR PFLEGE ........,.
HILFE ZUR HEITERFUEHRUT\,IG DEi. iÄüiiilii
HILFE ZUR UEBERHINOIÄß EESIIIOERER SOZIALER SCTiI{IERI6KEITEN ,
ALTENH ILFE
HILFE IN ANDEREN BESCI.IDEREN. iüääiliiiöiil

2 507 5{6229 865

19

16
253

163
146
985

8
2

1111

1l

967
12tt?

750

r1
4

t33Z I

296I 503 1 540

t) PERSOIEN, DIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN HABEN.
I.IUROEN BEI JEDER HILFEART oEZAEHLT.

-t0-

1) OHNE I.IEHRFACHZAEHLLNGEN.

1



MCII ALTERSGRUPPEN UND HILFEARTEN S)
t.hD IN EINRICHTUI{GEN
DER( IIüIEN )

FRUEHERES
8UI{DES6EBIET

UNTER ... JAHREN

50-60 60-65 65-70 70-75 75 uNo
AELTER

.o-..1.r,
I AEL

LFO.
NR.UNTER 7 7-15 15-18 18-21

1., 
- .o tx\D

TER25-50

t
ZAHL

814L0 4t2 6

LICH

308 lzl I
2
3
4
5

6
7
8

I
10ll
72
13
1{
15
16
17
l8
l9
20

1r8

lr6
lr8
4,4
1'9

lrl
2r4

a,:

5,1

5rl
3,8
8,9
3,6

1l

3
1
I

54

5,11

56
7t
38

6r54r7

617_

e,2

3ri

4r2

5'3

2,5
lrll

16,5

1'8

16,3 4,6 5,3
0;3 ?,7 11,9

20,7 6,5 6,3

13,4 2,8 3,4
2t,4 2,0
51,8 20,3 l5,Z

1,0 1,5 73,?
- 0,1 3,0

8,5 4,a 6,2
11;s 3,8 7,7
73,7 q,4 4,9
3,1 1,3 0,4
72,3 3,1 77,7

18,; 6,; 4,4

216
1,6

17rg

\,7
0r3
,{,5
5,3
E,7
1,5
211

8,7

6,5
5r6

15,6
3,3

ß4 7q9
t47 573

106
379

4,
4,

7
q

3 619

27ß
? 025_

6

13r0

t2,9
l?16_

16r0

14,8
,4,1

3312

ß,?
2212

14rS
77 13
7,0

-
6r0
3,?

10,8
3,9
9r1

18,3

18r4

1 319

89

,r_

qq
I

625
31

?
34
16

5 607

4 199
3 25?

850

111

61 14
-76
-5

-
50

3
384

q4
I

70
2?

18,
19,

3ß7
2 8?4
I 517

2
5

1 152

67

a:

:
28

242
15
6

32
?3

t_

q77

929
{38

6
11

986

83

,:

-
38

2
346

13
11
?5
38

7 422

6 815
3 088

4
t?

2 714

79

t:

-
?7
I

2'19
19
5

36
37

13 899

t? 744
5 526

10
23

4 700

162

5
2

I 77?
3 ,0{1

1
16

2 911

Ll7

a:

7?
52

?
357

t2
?z
10
82

10 143

27 L37

25 618I 607
15
29

8 401

377

,n:

59
42

150
7

5s3
5b
78
13

204

231
827
040

5
475
80

559

557

549
689

7
23

30:

65

a:

b
23

286
?t
ll
16
51

I
3

t:

65
3

625
32
16
b1
75

19
7

6 216

1A2

t:

18
75

2
653

33
33
26

133

3?1
130I
39

3 ,55r,9

38,3

12,3_

20r6

7216
2!rz
56,7

1,3
0,2
7,6

22,6
1612
6,1

10r1

18,6

15

15
16

1

6A,2 L3,2
91,5 q,q
61,5 9, 1 4,9
25,8 29,0 9,7
29.1 14,6 18,0
39,5 ZL,l 2s,9
60,{ 7,7 1,5
4,2 19,3 76,5q?,5 6,5 1,7

2'4
?,2
2,5
4r4
2,2

4 534

3 936
2 758

1
10

t 754

73

5r7

5,6
5,4

14,6
3,1

5ro

9r7

4,
0,

tgrl
6r0

4
0
5

40,:

3,9

13r8

15,,!l
3r6
6,4
3,?
6,3
1,8
9,2

5r2

3
5
5

0,
4,
6,

1111 974

2 AOq

*:

LICH

198 670

t89 ??0
86 113

123
471
515

10
131

68
402

?
521

sAt!T

506 791

6r4q5 t7
q5,7
45,S
70,8
s4,0

5,0
1,8
1,8

7,2

4,8

4,9
4,6

3,1

I
I
z

6

6
0

10 30,8 11

2t

2?
23
24
25

28
27
28

29
30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

q2
43
4S
45

s
47
118

{9
50
51

52
53
511

55
56
57
58
59
60

:
8,2

1213
24,6
3l rE

1,6
81r 4

7t7

3r2

2,9
3,5q,4
2,q

2,9_

{,8
13

-
8,4

15,4
32,0
37,5

1r8
84,7

Lr7

6,4
5,3

l0,2
4,9

ntZ
0r1
5,3

,7

,6
,4
,5
,3

46
85
35

19,1

20,8

6
E

11;:

17,9

6 9{5 16,4
5 277 16,3

1-15 3?,0

6
1
8

14,
77,
6,

3

2{ 500

?3 ?93
8 929

7
!11

8 153
6

225

t:

l7
?5

101
?

4111
31
116

I
191

911
536

??
70

554
6

602

"rr_

76
67

251I
067

t?4
2l

399

48
18

1b

81
499

81 495
24a9
1 446

no: :
,r,:

8r6
4,6

70 rz
7,7

11,3
23,?
5,6

13r6
6,0

5
q
I
4

11 r8
4,5I,ll

19,3
13r0
?2,1
8,8

15,9
6'3

6,;
70r5
91r B
60,0
33 r3
26,9
35,4
57,4
2,7

43,6

50 rs

50,7
52r0
71 r0
111 r5

:
26

325
?l
44
72

7 801

6 760
3 56s

3
16

2 906

140

"l

54

607
36
l0
7A
35

4,;
11,5
I,q
3r1

6,2

75r6
92,3
57r1
42,3
2q,3
31,3
53,5
lr7

{4rg

46,9

0
0
3

53
85
37

8,?

8,2
5,1

15, 1
3,2

6,1
11,9
5,?

3,7

L4,q

14r8
3,4
6,3
5,3
5,6
1,1

10,:

5r0

q,7

{,8
4,5

3,1

4,

q,
s,

2

?

i

I ?26 16,4 151 637 20 555

{83 969
233 686

187
878

5,

2r9
3r3

9r2.-

2
I
1

,r,:

4,5
2r7
5,7

13,8

13,9
0r3

?0,6

t2,9
21,3
54rg

lr2
0,1
7r9

t7,5
15r0
4r6

16r3

2L r7

11;1

18r5

3 169

200

,o:

-
94

4
009

75
11

10{
38

223 469
2 529q ?50

I ?37

354
?9?.
555

15
606
148
971

8
088

:
5,5
7,0

10,1
315

10,:

18r 1

22

3

- l1 -

I

1

1

1

1

1

1

1

1



FRUEHERES
BUNDESGEB IET

EMPFAEI{GER( III{EN) VIN SOZIALHILFE 1993
1.2 AUSSERHALE

7.?,t a)

ALTER V(N ... BIS

INSGESAI.IT

LFD.
NR,

TIILFEART
UNTER 7 7-11 11-15 15-18 18-21 ?t-25

AI{

I
2
3
4
5
6
7

SOZIALHILFE ZUSÄ}T€N 1} ...

SOZIALHILFE ZUSAM'IEN 1 )

LAUFENDE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
DARUNTER HILFEEMPFAEIIGERIIT{EN AI'I JAHRESENDE

HILFE IN BESOIDEREN LEBENSLAOEN ZUSAI'I.IEN 1) ....'
HILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUT{G DER LEBENSGRUNDLAoE .....
V.REEUGENOE GESUND|IEITSHILFE ( OHNE GRUPPEIWERSCIIICKIJT{G ) . . . . .
KRANKENH ILFE,
HILFE BEI SCHT.IAI.IGERSCHAFI ODER BEI STERILISATIg{'
HILFE ZUR FA}'IILIENPLANUiIG

HILFE FUER I.IERDENDE MUETTER UNO I,IOECHNERIIT{EN
EIMLIEDERUI'IGSHILFE ZUSAI'iIEN I ) ..' .........
UNO ATAR!

AERZTL. EEHAAIDLLJAIG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER EEHINDERTE
TIE I LPAEOAGOG I SCHE MASSI,,IAHMEN FUE R KINDER
HILFE ZU EINER AI.IGEMESSENEN SCHULBILDUT{G
HILFEN ZUR EERUFSAUSBILOUI.I6, FORTBILDUIIG UND

ATT FUER BEHINDERTE

I 728 831 305 35E l{3 ?5A 120 72?

593
s69

365 277 0811 130
484 190 115 83

t72 740

973
707
565

39

2 3q7

5{0 a2 6111

813

122 865 108 076
a3 420 75 422
31 883 25 951

t!AEtf{

43 799

I 076

t{E IB

75 532 130 425

7? 330 tZS ?rS
qz 530 75 933
17 509 32 47874 52

66 lBz

IN56E

155 028 265 925

I 121

171

308

151

517
15

4 842
l8

411

8ZO

47 {36
15 410

89

12 504
87

564

100
54

294

:
137

5
1 766

18
87

619

223

3€
271
138

?
ä8

7
647

23
95

004

695
093
103

7A 822
30 499

q70
568
598

3

458
I

609
30

101

067

77 900

74 422
{9 789
20 025

7?

80 1lEt6 135 500

76 697 128 32S
39 351 50 23,q
26 093 50 758

82 5752 tn261

21 799

4 120
II

10
11
t2
13

14
15
16
t7
18
19
zo
2t

22

23
24
?5
26
?7
28

?9
2n

31
3?
33
34

35
35
37
38
39
40
41
s2

390 737

{9 035

5 6116

1 264

11 51,
710

85 940
2 8q3
6 019
1 492

11 458

I 737 3?4
1 193 010

5ts 0??
719

3 845

7414 ?
2? 723 18

52 849

22 508

876
429
547

:
839

29
017

59
t8?

369

ß 672

7 930

I q22
3 615
2 520

:
505

16
11 360

38
12?

1 190

?

176

69

151

702
36

058
?6

502

511

212

662

101

185

98

290
6

730
11

?5!

346

zz

2

16 281

1 054

1fft
111
627

I
207

7
747
t9
50

679

175 28 423
450 1 03{
459 818

71 159

723 49

54l 85

227 5411
10 22

t52 4 059733
162 261

474 776

4

70 222
I 034I 894

331

118

232

t2ß
58

I 127
59

76:

I ?87

23

2

1 895 358 ?82 740 730 557 113 327 71 1196

68 760264 005
180 849

319 1lB8
3 855

36 454

6 261
7? 340
3 015

15 632

35 063
I 661

1 9r5

59 024

753 32g

23 665

3 832

79{
I 702
7 742

257
13

3 206
25

118

1 143

57; 676

49 955

t2 794

7 832
l0 313

269

:
465

2?
4 077

63
18'?

? 22t

541
370
151

I

20 393
8

I 975

BL INDENHI LFE
|IILFE ZUR PFLEGE ...
HILFE ZUR tIEITERFUEHRUI"IG DES äAUSIIALTS ....
HILFE ZUR UEBERHINDUNG BESO{OERER SOZIALER
ALTENH ILFE
HILFE IN ANOEREN BESOIDEREN LEBENSLAGEN ...

SCHI,IIERIOKEITEN ..

14
1

134
8
2
7

651

512
036
98q
411
358
5{3

?2

I

S3 SOZIALHILFE ZUSAI'T.IEN 1 ) ... . ..
44 LAUFENOE HILFE ZUM LEBENSUNTERIIALT
45 OARUNTER HILFEEMPFAEI\IGER(It,I\iEN) Ail JAHRESENDE
46 HILFE IN BESOIOEREN LEBENSLAGEN ZUSAI'iEN 1) .........q7 HILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUIIG OER LEEENSGRUNOLACE .....
48 VORBEUGENOE GESUNOHEITSHILFE (OIINE GRUPPETWERSCHICKUNG) .,...
49 KRANKENHILFE,

HILFE 8EI SCHM'{GERSCIIAFT ODER 8EI STERILISATIO!,
IIILFE ZUR FAI.IILIENPLANUIG

50 HILFE FUER I.IERDEIIDE MUETTER UND I,.IOECINERIIÜ\EN
51 EII'IGLIEOERUI{GSTIILFE ZUSA}+IEN 1) ..,........

UND ANAR:
52 AERZTL. EEIIANDLUI.IG U, KOERPERERSAIZSTUECKE FUER BEHINDERTE
53 IIEILPAEOAGOGISCIIE MASSI{AHMEN FUER KINDER
54 HILFE ZU EINER ATIGEMESSENEN SCHULBILDUI.IG
55 TIILFEN ZUR BERUFSAUSBILüN§, FORTBILDTJIIG UND

ARBEITSPLAIZBESCHAFFI.hE .......
56 BESCHAEFIIGUT\ß IN EINER I.{ERKSTATT FUER BEIIINOERTE
57 SO.ISTIGEEIiIGLIE0ERUt{GSIiILFE .,.
58 BLINDENHILFE
59 HILFE ZUR PFLEGE ......
60 iIILFE ZUR I.IEITERFUEHRUI.,IG oES HAUSHALTS
61 HILFE ZUR UEBERHINDUNIG BESNOERER SOZIALER SCIII,IIERIGKEITEN ..
62 ALTENHILFE
63 HILFE IN ANDEREN BESO.IDEREN LEBENSLAGEN

3 6?4 249

3 330 589

85 1lt)9

13 675

589 094 273 Al5 ?34 050 149 396

81 881
4Et 502

156
118

36 !89
1150

16;

2 162 494
1 054 995

1 q26
6 {10

710 ?25
3 855

7

26 ozq
1 746

2?0 92q
t7 254
a 377
I 135

27 090

089 253 561
964 172 513
638 70 986

220 816 143
154 644 97

182
2%
{35

tqg 0?7

55 1160

4A4

25? 543
136 167
83 235

109
305

4 704
2A 742

816

42 tg?
8

5 095

818
839

3 835

5

716
15

6 255
53

196

2 071

n 785
87I 618

233
165
921

14

3411
t2

3 913
37

t27

1 298

102 814

35 302

49 338

Lt 762

2 218
5 317
3 662

-
768n
566

63
249

333

I

-
3011

51
094
12?
364

4590 2

r) PERSüIEN, DIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN HABEN,
I.IURDEN BEI JEOER HILFEART GEZAEHLT.

-12-

1) OHNE IIEHRFACHZAEHLUAIGEN.

1

5

1

ODER BEI SIERILISATIO!,

FUER BEIIINDERTE



MCH ALTERSGRUPPEN UND IIILFEARTEN t)
VO{ EINRICHTUTSEN
SAI.+1EN

TJNTER ... JAHREN

FRUEHERES
BINDESGEEIET

UNTER ta-27 21-50
LFO.

NR.25-50 50-60 60-65 55-70 70-75 75 UNO
AELTER

7 7-15 15-18 65 UND
AELTER

5550

ZATIL

1

z
3
4
5
6

77,7

fi,q

3l r7

13,:

115,9

38,8
81,1
8,2

15r3

15,3
77 13
12,:

23,7

12r!
24rG

25,5
18r4
78,5

0,?

44,q

115,5

ll,3

LICH

LICTI

11{ 534

1011 059
7t 727
34 6Zt

77

2t 796

I 887

44q

44 307

38 882
28 188

3,4
3,9
6'1
6r9
3r5

2,?

5r6

6r1

3,9

12rs

13,:

19ro
15,1

912,7

,8
,1
,8
,6
,0

5r!
L,4

lr!
2,4

718

2,;
0,8
3,2
0,{
4,2

3,0

{,0
q,z
3,5
3r4

10,3
lr7

4

q
4
q
,1
2

4r5

4r7
5r1
3,7_

218

27 032

15 851
10 802
15 657

20
27

I
10

16 318

12 080
8 835
7 t1Z

13ß

2 116

683

to:

577
ll5

078
238

34
233
110

30 761

z5 462
18 347
10 286

l6
38

1l t66

683

":

-
522

67
5 075

236
70

235
199

9'0
10r3
8,9

13,3
5rg

3e;7
{8,3
6812
29,5

5{,:
15,0

ur9
1r0

71,?

411,6
3?,4
38,0
23,3
58r3
2,5

36,7

Q16

44,4
42,4
37,9
64,0
43,6

13 781

t?a
17
{5

531 708

596 663
324 181
210 354

u5
533

7
8I

10
11
LZ

13
111

l5
t8
17
18
19
?0
27

22

23
z4
25
?6
z7

na
30

3l
32
33

311

35
5b
37
38
39
{0
41
42

43

44
{5
415

47
,{8

49
50
51

52
53
54

55
56
57
58
59
60
61
a?
63

7,2

Sr ll

19,:

15,4
21,8
77,8
31,1
17,8
24,0
9,7

4r!
2rL

1,8
0r5
9,4

0r!
1,8
1,0
?,5
0r7
,,9
519

3,8

4,0
{,0
3,0

z13

3,9
2r3
1,5

1r6
0,4
9r8

0r9

0,9
0r5
1,3
0,?
2,4

4,0

4,1

4,3
4,5
3r1
z,s

t70 877

6 285

I L27

75q

4 437
194

27 597
637

3 609
38

3 692

6 909

769

,ro_

2 459

1 378

,":

58 953
78 500

s7

I 054

5 397

"1

69 75s
94 157

67
167

10 513

I 775

1 049

:
19rg
36rs
23,4
40, 1

2rQ
73,5

413

12,2

912
10,3
ZlrA
12rq
7r8

i
4
3
4
7

7

8,
3,
9,
?,
3,

19,

13,3
13r9

t?,9131 989

77 474

:
197
1116
970
655

15
628
179

14,9

15,2
75,2
13,4

-
2

,1
,a,l

,;

34,4
8?,0
8,4

-
5r0
2r9
4,1

7
q

?
3

20

45

2ß
215

87
601
546
904
170
826

59 403

54 242
111 803
15 553

2'1
139

tzq q76

115 841
88 105
32 053

69
260

19 780
11

1 931

576 578

647 363
434 387
ß2 240

408
1 495

tz6 262
2 265

6

nt:

o2

{3;
7q

4€|5
7ZZ
160
275
020

-
562

68
698
337
169
188
290

o

öI
0
0
3
,2
,5

9,7

9r8
10,9
9,3

13, {
10,4

:
14,1

14,6
13,5
11,5
1q,9
8,7
7'6
9,3

15
l6
14
19
15
l0I

4s 44953 386

46 287
35 236
16 051

27
90

6 100

1 183

,"r_

10 265

1 866

*1

35 857
28 535
77 320 11 ,3

1110 19,8 1S,i
?1
68

15,9

35,1

13,8
0,2

15,9

18,2
16,0
75r6

0,3

3,s
1,9
{,3
0r6
9,0

73,7

5rl
2lrg

"r,?

1,3

1r1

4'l
8,3

1,5
1,0
1,6
0r1
6,9

3ro

47,8 8,74,q
11, Z 8s;6 0,3

16,5 7,85 196

,,:

412

8 003

901

?z!_

4 163

1 404

?63__ 10r317'1

1,6

76r1

30,6
15,9
?t,r
t7,2
50,9
0r8

40,11

29,
83,

3
6I

:
45,5
55, 1
57r1
72,3
3r9

91,6
15,3

43,4 9,5 8,4

{{,9 9,4 6,4
41.11 10,6 7,4
43,2 9,1 l3t7
55, I 13,3 9,7
38,0 8,9 5,1

:
34,2
53,11
44,0
64,?
2,5

88r7
l0r6

3 89{
143

2q 419
910

7 174
61

5 546

za6

026
568
5114
833
129

296 939
z 265

11 481

2 0q9

1 166

337
016

7 547
4 7A3

oo

2416

,4,:
41r3

4,1
2,3
1r9

7,7-
0r5
9,5

0,7_

1'3
017
1,8
0r9

51r 7
85,6
15rE

,2

8,

a
-

4 5111
505

59 248
4 319

48
4 887
1 535

159 021

93 325

-
1 lrtS

80
70 777

990
20| 278

437

61 757

q7 947
37 371
?4 492

34
93

-
582

65
045
530

46
364
433

44
185

3,0
0r7
7,7_

7q,2

2,1

15,3

:
923

88
693
77L

?5
839
q24

a4 147

72 149
53 583
26 337

37
lza

69 991
29 33{

23S 010

2r9 900
159 832
66 67E

1116
388

-
5 738

552
70 278
4 985

63
5 515
1 774

:
I 723

126
14 255| 228

54
1 511

547

:
I 1145

155
12 768
1 007

95
L 074

6?3

-
2q4
134
7q3
867
215
55?
723

I
52

7

1

9

4,3

4,5
3,8
4r1

10,9
1,8

5'1
11,7
1,3

7 r9_

2r0
0'9
2,2
0,2
4,:
3ro

16,2
lT rZ
Lq,4

1S,0

14,2
15, 1
12r!
18, I

7?,9
0,2

20rg

22,2
17 rE
77,6

0,3

308

2q4
758
372

2

103 710

93 124

8r0
0,3
6rll

17 r7

1,3

3,2

14 912

1 670

nl

6 279

2 0e7

37!_

41 576
11

3 818

*:

339

2 653
161

19 086
1 268
1 054

384
1 8116

17,1

7,2

73,q

36r8
2?''6
27,7
1{r3
66,2

1,1

;
5
3
0
z

3

5
2
6
1
5

1,1
413

16,9 38,9

1r:
4,416,

-13-

I 238

1

11

SAMT



FRUEHERES
BUNOESOEBIET

1 EI.IPFAEISER(IIüIEN) VO.I SOzIALIIILFE 1SI931.2 AUS$RHALB
1.2.2 DEUT

ALTER Vq{ ... BIS

IN§OESAI.{T
H ILFEARTLFO

NR u,lTER 7 7-tl 11-15 15-18 18-21 21 -ß

At{

sozIALr.rILFE ZUSAr.r.lEN 1) ........
LAUFENDE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT .....

DARIJNTER TiILFEEI.IPFAEIIGER AI{ JAHRESEIIDE
iiILFE IN BES(NOEREN LEBENSLAGEN zuSAI.t.IEN r) ..,...,.........
HILFE ZUM AUFBAU ODER ZUR SICTiERUIIG OER LEBENSGRI.'ADLAGE .....
VORBEUGENDE OESUI\DHEITSHILFE ( OHNE GRUPPETWERSCHICKIJAE ) . .. . .
KRANKEMILFE,
HILFE BEI SCHMT{GERSCTIAFT ODER BEI STERILISATIO{,
IiILFE ZUR FAI{ILIENPLANUIIG

HILFE FUER I,.IEROENDE MUETTER UND HOECHNERIT{IEN
EIIIGLIEDERUNIGSHILFE ZUSA}I.IEN 1 ) .. ...,
UNo AARs

AERZTL. BEHANDLUIIG U. KOERPERERSATZSIUECXE FUER BEHINDERTE
HEILPAEDAGOGISCHE MASST{AHI,4EN FUER KIMER
HILFE ZU EINER AIIGEMESSENEN SCHULBILDTJNG
HILFEN ZUR BERUFSAUSBILDUNG, FORTBILDIA§

36 543

432

86 291

45 286

201

44r
3 78rl

7 022 920 207 07A 94 ?52

83 650
58 558
16 968

269

85 092

79 943
55 647
l2 064

2s7

q 8?5

3 545

723
1 607
1 043

:
224

1Z
2 768

2?
73

7?O

77 4ß
7t 0ß

50 512
I 323

44 850

42 432

r.rAEt$l

50 865

416 65!l
22 715I 395

35
38

34 70,{

32 1118
17 188
5 005

5{
l4

I 861

504

59

157

50

ß0
5

2 319I
19:

146

d

823

902

103
103
545

I
771

5
809

15
47

368

BEHINDERTE ....

912 204 t76 129
582 854 t2{ 630

10 129I 369
3{ 333

1 688
I 787

240

?0
3 513

56
772

525

751
527
504

5 645
11 589
2 686

5t?

14 091

1 451 928
51

196 420
1 369

79 619

12 t43
33 147
a 741

51 017 n 532
t2 027 5 702

,{09
516
509

2

419
6

062
ze
57

685

74 275

70 223

?23

4 9ll
7 355

6 497 2 638 1 304
21 458 17 {118 3 42r490 ? ?93 2

I 524

2t 129

-
7ß

2A
286

50
95

591

395

903

L?6

61

108

633
34

55{
16

402

257

3

4

78 80?
49 937

5b
115

038
306
734

141

42

73

497
2t

715
ar

20L

490

7

3

115 858

113 739
25 894
5 802

54
29

3 0611
157
387

511

103

39

205
II 472
6

108

292

179

4 585
1

I 767

I 463

12 063

295
249
024

z

235
5

255
t9
58

655

z

ARBEITSPLATZEESCHAFFUAIG .......,...,..
BESCHAEFTIGUIIG IN EIIIIER I,IERKSTATT FUER
S0!STIGE EIIIGLIEDERUI'IGSHILFE ........,.

6 055

91?

10 833
683

80 148
z 627
5 343
I 381
7 345

1 369 834 185 301

1 230 697 169 897
869 074 119 958
294 051 26 622

5A?
2 716 386

:
169

118

799
106
207

116

817
127
856
100

3

-
457

11
805

33
77

769

3

HILFE ZUR
ALTENHILFE
HILFE IN ANOEREN BESOAIDEREN LEBENSLAOEN

sozIALriILFE ZUSAl.r.rEN 1) ..,...
LAUFENDE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT

OARUNTE R H I LFEEI\,IPFAEIIGE R IAIIEN AI,I JAH RE SENDE
HILFE IN BESü{DEREN LEBENSLAoEN ZUSAI.IIEN I) .....
HILFE ZUM AUFEAU OOER ZUR SICHERUN]O OER LEBENSGRUNOLAOE .....
VORBEUOENOE 6ESUNOHEITSHILFE ( OHNE ORUPPEWERSCHICKUI!6 ), . . . .
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHIIAI'IGERSCHAFT 00ER BEI STERILISATITN,
HILFE ZUR FMILIENPLANTJiIG

HILFE FUER I.IERDENOE MUETTER LIIO I{OECHNERITI\EN
EIIIGLIEDERUI,IGSIIILFE ZUSA}I,{EN T ), .........
UND 4.lAR3

AERZTL. EEHANDLUIIG U. KOERPERERSAIZSTUECKE FUER BEIIINOERIE
HEILPAEOAGOGISCHE MASSIIAHMEN FUER KINDER
HILFE ZU EINER ATIGEMESSENEN SCHULBILoUI.IG
H ILFEN ZUR BERUFSAUSB I LDUi/G, FORTBILDUIIG UNO

ARBE ITSPLATZBESCHAFFUiIG .
BESCHAEFTI6UI\]G IN EINER I.IERKSTATT FUER BEHINDERTE
SO{STIGE EIMLIEDERUISSI]ILFE .,.

SCHI.IIERI6KE I TEN

SOZIALHILFE ZUSAI,I'IEN 1) ......
LAUFENDE TTILFE ZUM LEBENSUNTERHALT

OARUNTER HILFEEMPFAENIGER( IIT.IEN ) AT'I JAHRESENOE . . . . . . .
HILFE IN BESü.IDEREN LEEENSLÄGEN ZUSAI{EN 1) ...........
HILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUNG DER LEBENSGRUNDLAGE
VORBEUGENOE 6ESUNOHEITSHILFE ( OITNE ORUPPEWERSCTIICKUTS)
KRANKENhILFE,
HILFE 8EI SCHMI{GERSCHAFT OOER 8EI STERILISATIO{,
HILFE ZUR FAI.IILIENPLANUIIG

HILFE FUER hERDENDE I4UETTER UNO I,IOECHNERII{IEN
EIT.IGLIEDERUMSHILFE ZUSAI,T.IEN 1) .....

BEH INDERTE

AREEITSPLAIZBESCHAFFI,hß ......
BESCHAEFIIGUiIG IN EINER I,.IERKSTATT FUER BEIIINOERTE
S$/STIGE EII\IGLIEDERUISS|IILFE ...

LFE ....
PFLEGE ..
hEITERFUEHRUIIG OES HAUSHALTS
UEBERI.IINDUNC BE Sü.IDERER SoZIALER SCHIIIER

LFE ....
PFLEGE ....

2 392 75q 385 379 180 344 151 661 90 851

INSGE

80 562 133 945

z t42 90t 346 026 153 593 7$ 25?
101 629
21 350 10 807 2l 659

BLINOENHII
HiLFE ZUR
HILFE ZUR

BLINDENIIII
HILFE ZUR
HILFE ZUR
HILFE ZUR

IOKEITEN ..
s

2?

23
24
25
26
27
28

29
30

31
3?
33
34

35
5b
37
38
39
40
{1
q2

43

44
45
46
47
1t8
49

50
51

52
53
54
55

56
57
58
59
60
61
62
63

423

t.IEIB

83 08046 001

{4 080
31 078
5 20t

53

2 437
l8

4160

a2
46

234

5

114
4

1 503
15
47

383

tz 26s

?7
153

4 l0 433
306

1 537

26!
103

181

I 130
55

8 270
47

603

1 014
130 101

8 190
L 7A4
7 q73

11 755

802
109
220 526818

2

380

s 028

86 512
60 610
10 s03

94

5 116018 987

33 192

4 326
?7 205

730

76 157 125 1156
113 082 72 652z{4 6118 114 205

63 16s 23 032

I 736

10 900

2 027

18
362

185
149
779

13

285
I

3t2
30
94

751

5 028
3 336

-
685

23
573

55
159

539

?

108
43

925
157
891

11:

260

89

455
15

t9l
l5

306

438

4I

1
551

70s
765
533

1
6511

11
317

42
725

341
ALTENHILFE
HILFE IN ANOEREN BESO{DEREN LEEENSLAGEN

10
7I

19

1 428

24 924
I 697

270 2q9 7 56

1

r) PERSOIEN, DIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN HABEN.
I.IUROEN BEI JEOER HILFEART GEZAEHLT.

-14-

1) OHNE MEHRFACHZAEHLIJISEN.

747

1

1

2
3
4
5
6
7

8I
10
11
t2
13

14
15
16
77
18
19
20
z7



t,lACH ALTERSGRUPPEN u'!!D IiILFEARTEN .)
Vq{ EINRICTITUT,GEN
SCHE

FRUEHERES
BUNDES6EBIET

UNTER ... JAHREN

25-50 50-60 60-65 55-70 70-75 75 1

AEL
UND
TER

UNTER 7 7-15 15-18 18-21 21-50 50-65 65 LND
AELIER

LFD.
NR.

ZAHL

6r0

4,7
5'1

12,6
7,8
4r6

5,:
5r8

tr:

20,1 
_

15,8 20,8
zl,5 37,6
18,1 24,331,8 $,2
19,1 ?,7
24,3 73,1
11,4 5,6

,r,r_

17,8
0r5
5,s

t,:

18,9

75,2
16,9

:
35,4
54rB
115,5
65,4
?,8

88,9
111 r3

12,0

11,8
13,0
16,ll
14,8
8r9

12,?
t2,2
14, 1
7?,6

14,;
73,7
11,5
14,7 -,
9,5
7,4

10,4

7

0
I
0
2I

z2;1
59,7
2,5

34,6

ql rq

43,9
4?,q
32,1

37

39
33
37
67
?2

4,4 3,423 935

13 211I 922
14 088

20
zt

I 229

1 339

,t:

19,7

19 r3
21,q
,5,:
28r7

,1,9

46r7

16,8

t7,0
18,8
13'9

31,3

,0,:
24ro

?6,q
18 r3
79,3

0,2_

8,1
2,5
8,5
2rl
2,7

19,8

3r6
2,9
2rZ

l0rZ
0,9

6,
4,
5,3
1r9
1,8

:
183
145
672
636

14
596
163

13 3118

I 320
6 677
5 919

11
20

1 049

551

t:

:
568

46
3 948

223
31

202
a7

41 190

31 990
25
15

13,8
13,8

73 444
56 024 rz,2

,,?
15, 1

9,1

TqrZ

8,6

35,i
29,9
83,7
8,9

-
3,0
?,0
2,?
0,7
brJ

13, O

16, 1

16, 1
15,8
tz,?
19,4

2{ 598

20 002
13 865
8 136

10

34 275

29 2?3
20 970
10 575

16
30

4 183

721

,t:

-
539

55
5 431

325
t5b
778
209

88 359

78 77q
5{ 656
25 g?t

62
104

335 210

309 362
174 05{
73 372

319
305

187

7o
81

LICH

36 8116

5 623

tt:

LICH

4A4 312

461 480
318 250
82 153

327
1 085

SAl'lT

alg 522

4,?
5,1
2,5

?,7

7
8I

10
11
LZ

l3
1{
15
l6
l7
t8
19
20
2r

?z

23
z4
25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
35
37
38
39
40
,t1
q2

43

4q
45
ns
47
118

1l§t

50
51

52
53
5rt

55
56
57
58
59
50
61
62
63

3,0

2rQ

1,6
0r5
9,0

0,:
1,6
0,7
2,3
0,6
0,9

5,0

2,2

1r1

0,9

2'6

5,:
2,3
0,9
?,9
0,3
3,7_

2ro

11;5
1,1

46,g

Lq,4

,5,9

1r0

73,9

4q,5
32,7
38r5

2719

5,4

t,:

28

311

639

,,:

-
504

66
858
223

67
?12
162

z13 917

I 736

a:

;
1

40,6
8t,z
8,1

2l r7

1?7 4tS 13,5

131

5 370

s 333

,r=

7 599

6 672

"l

11
s61

193
189
308
564
3?4

35
2A3

za

3

49 097
880

4 827

,,:

315

3 745
134

23 400
843
332

58
4 094

sI 095
510
85s
158
625

1 8{6

,,:

2

18
1

?

tL,7

72,2

11,0

tl,2
15,7

11,8
1?,9

3,3

3r6
3,0
z,o
9r3
1,1

3,6
3,0
2rL
9,7
1'0

76 188
46

3,4

3,6
3,6
1,8

?,0

49 519

44 754
34 549
t? ttz

?0
118

{ 841

875

20?_

-
575

66
5 828

510
37

3118
383

583
426
20
59

ß ?44

39 5511
30 126
13 203

17
80

-
914

87
502
752

?3
805
387

70 842

59 556
{3 991
21 339

27
108

83 794

73 981
55 s19
?2 787

36
148

770 842
492 314

100 604

9? 787
71 406
23 693

6?
223

11 982
7

78

404
73

151
592
732
206
834

188 963

171 561

25 899
?

26:

574
154
247
?02
997
364
459

3 510

1 140

2z?_

2 516

1 356

,rr_

216
1,3
1,3

1,5
0r4
8,7

1,0

0,8
0,4
t,2
0r2
2,6_

3,3

4,0
412
2,1

?,2

2,8
1r3
t,7.
1r5
0,4
8,9

0,9

1,1
0,5
1r5
0r3
1,3

3r9

15,3
0,5
7,9

,0,:

15,2

11r 3

2?,8

3s;6
111,3
9r9

8r9

13,1

6?,4
44,2

8,5
0,1

15r5

18,0

51 ,0
85ro
16,?

?

"4,:

1{,
18,
16,
10,
10,

36,;
22,3
27,6
13,4
6A,2

1,1
37 13

1,0

3,8

7r9
1'5
0,9
1,4
0rl
6,1

2,5

3,4

2,5
11r s
1,1

0,:
3r0

6,?

1rg
0,9
2,0
0,1
4r1

2,3

,6,9

1r6

75rB

30, I
15r3
20,4
10,7
63,5
0,8

39r0

39r8

41,8
38 rg
34,2
64r7
36,6

49, 1
89, Q
7512

16'1

Lr2

74r0

1< O

77,0

:
46,6
56,1
58 rs
-73,2

4,7
91rB
19r8

0,E

3,3
t,7
3,9
0,5
7,3

rz,t

'1
,4
,0
,1
,9
,9

-
4 519

503
58 517
4 275

44
s azt
1 516

:
t3?
80

976
969

77
?37
425

o

151 353

86 6s5
54 9116
90 276

65
152

-
5 702

548
59 289
,{ 911

58
5 417
1 679

:
1 700

1?6
13 924
1 192

4A

:
418
153
350
975

90
017
549

1

7

1

11,11 11,6

8'8
9,7

6,7
tl,?
8r0

3,8

3? 260
21 345

31
79

3 565

2 007

tr:

grl

41,7

35,6
82,7
8r{

:
4,7
?,4
3r7
1,0
2,9_

15r3

13rg

75,2
14,9
I,7_

21,5

9,6
0r1

20,7

2?,5
17,5
78r5

54 538

41 310 11,5
12rs
14r0
lEr4
11 r3

155 525
t26 072
49 614

645
392

vq
3?7

85 943
880

10 {50

1 692

I 024

1 596

at:

5 821

1 779

*:
3 582

,rr_

0
8
7
0
7

0

5
z
5
0
3

1?

1

11
323

49 708
1 {07
4 256

:
274
132
259
835
193
526
EO'

879

7 938

io,
6 377

1 439
512

-15-

15,

1

1

10

1



FRUEHERES
BUNDE56EBIET

1 EI{PFAE]SER(III\EN) Vil SOzIALHILFE 19931.2 AUS$RHALB
1.2.3 A'SLAEN

ALTER VIN ... BIS

INSGESAI.IT
LFD

NR

H ILFEART 7-rl I 1r-rsltt lrr-.rlrr-r,ttIJNTER 7 l5-18

all

49 006 43 277 3El 050

t'lAElI{

811 6351

2
3
4
5
5
7

8I
10
11
12
13

14
15
lb
t7
18
19
20
z1

SoZIALHILFE ZUSAT,T4EN 1) ..........,,.
LAUFEIUE HILFE zuI.I LEBENSUNIERHALT ..

DARIJNTER T{ILFEEMPFAEIIGER A}T .'ATIRESENOE
HILFE IN BESOIOEREN LEBENSLAGEN A'SA,!I,IEN 1) .....
HILFE AJH AUFEAU OOER ZUR SICHERI.hG OER LEBENSCRUNOLAGE .....
VORBEUoEI\DE GESUNDTIEITSHILFE ( OHI,IE GRUPPEIWERSCTIICKUiIO ) . . . ..
KRAAIKEiHILFE,
HILFE BEI SCHMI.IGERSCHAFT OOER BEI STERILISATIO{,
HILFE ZUR FAI.IILIENPTI'{IJIIG

HrLFE FUER hlERoENoE uuerrea' üuö' ioeöiNiäiiriN
EINGLIEDERUI{GSIIILFE ZUSAI.I',IEN 1 ) ....... ... ., .
UND Z9I,AR:

AERZTL. BEHANDLUTIG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINDERTE
HEILPAEOAGOGISCHE MASSMTiI.EN FUER KIIIOER
HILFE ZU EINER ANGE}TESSEI\EN SCHULBILDIJIS
HILFEN ZUR BERUFSAUSBILOUNE, FORTBILDIJI!6 UIID

ARBEITSPLAIZBESCHAFFT'NO . ..
BESCHAEFTIGUIG IN EIIGR I.IERKSTATT FUER BEHINDERTE
SOISTIGE EIiIOLIEDERUiIGSHILFE .......

BLINOENHI LFE

45 792

44 279
22 t63
21 088

2A
38

705 971 105 276

681 161 100 955
385 630 55 ,q25

3L7 222 !16 071
180

I 061 381

47 06
30 535
22 t§

7A

41 711
27 A6
ta 47?

50

39 112

37 853
25 210
15 638

sq

15 807
7

208

53
?2

1l{

-
2?

2
392

4
37

348

31 9!t0
20 ß7

8r 675
37 519
41 35374 3n

31
?2
85

304 4116

3 749

113 325 20

917I 265
591

348

679
27

5 792
276
676
111

4 113

525 524 97 439 44

szä

238
011

57

93
1

737
I

87

774

761 t7 357 13 658 20 353 110 404

575 338 152 158 173

118 61 30 U 501945?8-
227 189 A2 2A 8

HILFE ZUR PFLEOE .
HrLFE zuR T.TETTERFUEHRUNG oei'iÄü§tÄiii'i I i l
HILFE ZUR UEBERHINDUITIG BESoIIDERER SoZIALER SCHI,iIERIOKE ITEN

-11118{E
49 39 36 110 69522-2555 5q7 338 411 501t574210
{5 34 13 53 100

421 342 311 200 254

I.EI8

36 37 67

657 11 111 19 38569 293 72A
1011 72 811

18 t7 188-60207

:1!rz
23 22 47111263 240 353
31220 54 60

236 142 246

104 67 75 15?

15{l 23 325 31 rß11 59 789
7 69 293 728

544 256 230 257

ll4 1ß 59 687E 16
303 742 48 t5

116358
62 5S 62 116
4313939 601 691 8571173727l 33 L07 160

730 s47 342 540

1155

922
773
81S

72

841

2A7

7t
95
99

:
29
I

438
3

45

373

150

39 602

462

189
289
326

-
78

6
993

8
90

794

q2
z7
19

18502

731

144
526

29

-
42

2
5611

7
70

696

758

:
135

3
295

16
157

474

40

22

23
24
25
26
27
?8

29
30

31
32
33
34

35
36
37
38
39
40
111

42

43

44
45
116

47
48
{9

50
5l
t,
53
54
55

55
57
58
59
60
61
62
63

ALTENI'IILFE
HILFE IN ANDEREN BESINDEREN LEBENSLAGEN

SOZIALHILFE ZUSAI.I,IEN T) ......,
LAUFENOE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT

DARUNTER H I LFEEMPFAEi/GE R II.IIEN AI-1 JAH RE SENDE
HILFE IN BESNDEREN LEBENSLAGEN ZUSAI.+IEN 1) .....
HILFE ZUM AUFBAU ODER ZUR SICHERUIS DER LEBENSGRUNDLAGE'...,.
VORBEUGENOE 6ESUNDHEITSHILFE ( OHNE ORUPPENVERSCHICKU[!G ) . . . . .
KRAT{KENII ILFE,
HILFE BEI SCHMI'IGERSCHAFT OOER BEI STERILISATIq{,
HILFE ZUR FAI.IILIENPLANUM

HILFE FUER 
'.IEROENDE 

MUETTER UNO I,IOECHNERITT{EN
EII\IGLIEOERUIIGSTIILFE ZUSA,.I.4EN 1 ) . . . . . .
UND ANARs

506 627
323 S36
219 971

137
1 129

209 359
2ß6
2 t21

615
551
329

139

421
2?

4 883
?21
574
168

3 877

94 108
60 891
42 402

377

25 495

24 680
16 358
10 209

58 545

56 670

29 874

28 591

47 3q5

45 472

o

TiILFEN ZUR BERUFSAUSBILOUiIG,
ARBEITSPLATZBESCHAFFUAIG,..

SCIIULEILOUT\6
FORTB ILDUiIG

BESCHAEFTIGUiIG IN EINER hIERKSTATT FUER BEHINOERTE
SO.ISTIGE EIIIoLIEDERUI'IGSHILFE ......,

BLINDENII ILFE

AERZTL. BEHANDLUTIG U. KoERPEI
HE I LPAEOAGOG ISCHE MASSAIAHI,IEN
HILFE ZU EINER AIIGEHESSENEN ]

RERSATZSTUECKE
FUER KINDER .

FUER BEHINOERTE

RERSATZSTUECKE
FUER KINOER .

15 536 25 935
Lt 707 20 ZLq

20 16

INSGE

75 1166 131 980

7? 870 727 047

ILFE ZUR
ILFE ZUR
ILFE ZUR

H
H
H SCIII.IIER IGKE ITEN
ALTENHILFE
HILFE IN ANOEREN EESO,IDEREN LEBENSTAOEN

SOZIALHILFE ZUSAM.,IEN 1) ..,..
LAUFENDE HILFE ZUi,I LEBENSUNTERHALT

DARUNTER H ILFEEMPFAEI{GER( II,TIEN ) AX JAHRE SENDE
HILFE IN BESq.IOEREN LEBENSLAGEN ZUSAI'i4EN 1} ......
HILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUIS OER LEBENSGRUNDLAOE .....
VORBEUGENOE OESUNDHEITSHILFE ( OHNE GRUPPEIWERSCHICKUI\E ) . . . . .
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHI,IAITIGERSCHAFT 00ER BEI STERILISATI(N,
HILFE ZUR FAHILIENPLANUIIG

HILFE FUER I,.IERDENOE MUETTER UNO I,{OECHNERIIT,IEN
EITIGLIEDERUiIGSHILFE ZUSAI'I',IEN 1 ) . . . . . .
UND A{AR:

AERZTL. EEHAAIOLUIIG U. KOERPEI
IIEILPAEDAGOGISCHE I.IASSMIIT{EN
HILFE ZU EINER AMEI.IESSEI.IEN I

FUER BEHINOERTE

SCHULBILDIAE...
FORTEILDUI{G UND

126 316 58 308 53 015 36 615 38 799 63 515
a8 473 41 es4 3s ll0 24 s32 r' 

t3 
61 577

).23t 495 202 7t5

1 187 788 195 063
710 566
537 193

317
2 190

513 8052ß8 'a3 az7

5 870

1 532
1 916

920

ß7
1 100

49
10 675

437
1 250

279
7 990

93 471

89 958

82 389

79 564

33

2 110

342

HILFEN ZUR EERUFSAUSBILOT.II\E,
ARBEITSPLATZEESCHAFFUIIG . . .

BESCHAEFTIGUiIG IN EII,IER I.IERKSTATT FUER BEHINDERTE
SO.ISTIGE EITSLIEOERIJiIGSHILFE ..........

BLINDENHILFE
HILFE ZUR PFLEOE
HILFE

SCHI{IERIGKE ITEN

TIILFE IN ANDEREN BESO{DEREN TEBENSLAGEN ...,.

1 537
86

r) PERSINEN, DIE HILFE VERSCHIEOENER ART ERHALTEN HABEN,
I.IURDEN 8EI JEDER IiILFEART GEZAEHLT.

I) OIINE MEHRFACHZAEHLI.üEEN.

1

1

1

-16-



MCH ALTERSGRUPPEN IJNO HILFEARTEN ')V(N EINRICHTUI'IGEN
DER( II.TIEN )

FRUEHERES
BIJADES6EBIET

UNTER .,. JATTREN

UNTER 7 7-15 15-18
LFD.

NR.25-50 50-60 60-65 65-70 70-75 75 UND
AELTER

ta-27

a

21-50 50-65 65 IJND
AELTER

ZAHL

LICH

296 1198
1

2
3
4
5
6

7
8I

10
11
tz

l3
111

15
15
17
18
19
z0
27

2,0

t,7
z12
1r6
1,4

lr7

rr1
3r1

"rr_

-
6r0
7,q

11, 1
26,9
1,0

77,5
1r8

3r0

?,9
3,q
3,2
4r4
2,5

2r8_

7,3

?,7
2,?
4,q
2,2

?,9

4r6

5r7

5,7
618
4,q
915
4,5

4,7
0,2
5r3

t,:

t5,?

9r9
18r 11

l?)4
22,4
7,7

16,5
6,5

6,5

515
5,7
6,6

15,6
3r6

3 097

2 640
I 880
1 569

6

I 230

39

2?_

1 6r7

5
4

z

{,:
ll, 1

3,3
0,6

13rg

0,3

5,3
7'4
5,8to
1,9

7,6

57,? 3,:
22,3 5,3

30,1 8,1

1,{
68,1 17,9

46,1 10,025,9 29,631,0 13,338,{ 22,?57,0 7 ,72,7 19,840,4 6,9

26,O
79,9
9,6

5{,0 5,1

54,2 5,1
{8,5 6,3
56,2 3,7
71,1 8,9
38,8 3,8

5r4

6'4
7,q
5,{

l0 )?
5r1

5,
0,
5,

9,

10r1

9,7
{,5

11,3
22,6
6r4

14r3
6,1

14,9

14,8
16,9
,4,!
35 rg

t4,?

36r8

4,7

4,7
,2,!
,9

13, I
13,0
15r 1
12,8_

13r0

13r0
25,9
19,0
5,6

11,!

19,5

15,9
15,4
15'9

10r3

18,s

18,6
18,8
19,1

33,4

lo 032 6 163 Z 970

5 860
q
2

482

?
484

32
22

760
158
253

?
5

061

32

2?_

-o
130

15
3

31
23

2s9

a77
o<?
894

I
I

657

48

'1

:
14

207
27

5
41
t2

7 229

6 637
5 111
3 147

3
14

? 714

80

'i
:

23

$;
35

6
77
35

2
z
1

I
7
3 150

b
10

855

44

2?_

18
1

277
13

3
23
37

7 142

6 733
5 110
? 448

4
10

2 590

113

a:

-I
I

191
19
2

34
37

13 305

12 593I 592
4 998

10
20

4 SS5_

87

a:

-
?7

2
408

3?
t

37
74

659
278
106

1
lb

726

48

,7

-
23

z
267
t?
13
10
81

I 884

I 484
7 255
3 441

7
2t

3 162

26

,:

-
7

2t7
?0

9
16
50

19 916

19 1113
14 472
6 547I

37

5 888

74

t:

30

2

26 L75

25 245
17 061
8 700

15
24

7 A79_

151

a:

59

45
6

505
36
20
t2

201

23 87?

23 054
16 699
8 360

7
37

7 794
4

85

,r_

15

34
1

334
30
28

8
186

2A7 307
150 127
136 S92

106
327

133 831

562

222_

1e1

z4q
5

1 289
73

?45
3

1 409

72r2

2413

19,5
19,4
70,q

0,3

4,2

{r9
4r7

13,9
ao

7ri
0,9
7,?

4,9

:_
14 73,7
1 3,7

298 tZ,6
30 4,2
1 12,9

3216 18,9

1b
0

23

4 57t

4 030
2 929
2 312

1I

1 684

^.

t:

:::
?2 10,0 7?,4
3 9,1 13,6

631 11,6 17,0
44 3,2 3,2
4 72,? 14,3

66
19 18,0 18,6

16,5

16,4
ü,4
15,:

34,6

7 668

6 670
4 809
3 881

1
15

2 914

_ : 0,2

36 12,3 l?,7
4 6,1 ?0,4

929 lZ,7 18,1
74 3,7 4,3
5 12,6 7?,9

98
35 18,4 19,1

z2

23
24
25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36
37
38
39
40
47
42

{3

44
45
{6
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57
58
59
60
61
62
63

45,6

45r7
43 rg
45,5
70,8
Q,?

45,1
85,0
?7,q

23,!

2,1

78,1

46,6
45,5
28,1
37 rZ
52,6

1,8
44r 8

50,4

50,5
116,4
51,9
71,0
40r5

52r7
85 r0
zt,9
27,7_

1,6

71,:
{6,3
3qr7
29ro
34,8
55,0
2,2

q2ra

5
,1
t

?r8_

5,1

10,9

5'2
{,5
5r7
0,5
9r1

s,7

6,1

6,1
EE
6,1

15, 1
3,4

6,1
11,I
3,9

3,:
5r2

12,:

5,6
2'0
6,5
0,7
8r9

4,8

3
I
4

2,9
7,?

L8,2

-
5,s
4,5
5,4
l14äE

6ri

4,8

4,8
5,?
{r9
3,1

4r5
2,4
4,q

3,1
0,8

15,4

o,?

5,4
5,1
5r6
1,5
?,6_

6r8

5r6

5,6
5,1
5,3

1{rE
3,3

1s,9 4,94

3
?
I

LICH

192 266

97

149
o

1 019
67

?4?
e

| 452

4r9
5,0
4r9

3,2

4,6
?,8
4,9

19,:

34,5

n,q

1

185 883
t76 t27
a0 v7

81
410

77 165
1 385

369

r2?_
,,,:

2
2
2

1

5

3

20,2
18,0
64,7

80;8
8r8

:
10,7
7A,2
?L,O
38r 0

1,6
83rg
1'8

-
7,8

72,2
15,6
3?,5
1'3

81 ,4
1,8

SAI.1T

488 764
?,3

2,?

12,L

15
14

7
3

6

14r3

141,3

ls,?
0,3

24r0

1S,8
18rg
68,4

50 047

48 339
33 760
17 060

??
61

15 677
q

236

t:

74

79
7

839
56
67
20

387

473 184
266 254
217 119

187
737

210 996
1 385
1 031

*i
2s9

393
111

2 308
140
527

5
2 861

16,1

35,9103

68 2q,9
- ao,z_ oe

- 17 -

131

I



FRUEHERES
BU[{DESGEBIET

1 EIIPFAEi§ER(IiI\EN} VO! SOZIALHILFE 1993I.3 IN
1.3.1 aJ

ALTER VO{ ... BIS

IN56ESAt.,lT
LFO

NR
H ILFEART ,lUNTER 7-77 11-15 l5-18 78-27 z7-25

Atl

I
z
3
4
5
6
7

II
l0lt
72
13

14
15
15
77
18
19
?0
?t

SoZIALHILFE ZUSAII.IEN 1) ....,.....,.

??

?3
2q
?5
?6
?7
?8

z9
30

3l
32
2a
311

35
36
37
38
39
40
41
42

43

44
45
45
47
48
49

50
51

52
53
54
55

56
57
58
to
60
61
6?
53

SOZIALHILFE ZUSA}.I{EN 1) ...,.
oARUNTER H I LFEEMPFAETIGE R ( It{.lEN ) Atl JAH RE SENoE

LAUFENOE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
HILFE IN BESO\DEREN LEBENSLAoEN ZUSA!fiEN 1) .....
HILFE ZUM AUFEAU OOER ZUR SICHERUM DER LEBENSGRUNDLAGE ...,.
VORBEUGENOE GESUNDHEITSHILFE ( OHNE GRUPPEIWERSCHICKUT{G ) . . ., .
KRANKEMILFE,
HILFE BEI SCIII,IAT{GERSCHAFT OOER BEI SIERILISATIO!,
HILFE ZUR FAI{ILIENPLAAIUiIO

HILFE FUER I.IERDENOE IIUETTER UND I.IOECHNERIMEN
EIMLIEDERUMSHILFE ZUSAM,{EN 1) .....
UND A.ÄR:

AERZTL. BEHAAIOLTJiIG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINDERTE
HE I LPAEDAG OG I SCHE IiIASSI\IAHI.,IEN FUER KIIIDE R

HILFE ZU EII\ER AIIGEMESSENEN SCHULEILDIJiß
H ILFEN ZUR BERUFSAUSBI LDUf!G, FORTE I LDIJTIG LNO

ARBEITSPLATZEESCHAFFUIS . .
BESCTIAEFTIG$ß IN EINER I.ERKSTATT FUER BEHINOERTE
SO!SIIGE E IMLIEOERUISSTI ILFE

BLINOENHILFE
HILFE ZUR PFLEGE ....
HILFE ZUR I,IEITERFUEHRUNIG DES HAUSHALTS
HILFE ZUR UEBERI,JINDUIIG BESüIDERER SOZIALER SCHhIERI6KEITEN ..

297 794

1911 511

19 639

7 642

11 143

11 693

I 039

,{ 558

VORBEUOENDE OESUNDHEITSHILFE ( OHNE GRUPPEIWERSCHICKUIIG ) . . .. .
KRANKENIIILFE,
HILFE BEI SCIII.ßIIGERSCHAFT OOER BEI STERILISATI(N,
HILFE ZUR FAI'IILIENPLAAIUIS

HILFE FUER I.ERDENOE MUETTER UND I,IOECHNERITNEN
EIIIGLIEDERUIIGSHILFE ZUSAI.+IEN 1 ) .... ..,.....
UND A,{AR3

AERZTL. EEHANoLU ß u. KoERPERERSATZSTUECKE FUER BEHIiI0ERTE
IiE I LPAEDAG 06 I SCHE MASSIIAHI.IEN FUE R K IIIiDER
HILFE ZU EINER ATIGEMESSENEN SCHULBILDUTS
HILFEN ZUR EERUFSAUSBILDUM, FORTBILDUI\E UNO

ARBE ITSPLATZEESCHAFFUI{6 .
BESCHAEFTIGUIIG IN EINER I.IERKSTATT FUER EEIIINDERIE
SOßISTI6E EIT.IOLIEOERUIIGSHILFE

51 368

142 576

12 1511

1 564

7 733

376

32 008 2 519 1 188
280 ß2 18 531 10 583

3 22t 1 160 928

5 567

11 408

535
12 039 A 754 Z 509
19 263 I 860 4 594 4

2 q97
62 5116
51 102

107
76 291

s4
13 514

zL5
1 178

l.rAErür

19 0148 rß1

4 395
908

7 998

508

7 202

6 047

5 552

2 749
869

5 230

548

6 010

3 6114
753

5 577

89

883

4ß4
108
257

3 499

80
61

666
1

124
I

36

18

4 3116

2 323
548{ 08{

777

1 003
76

2 746

49
157

2 ?01

,q5
qq

3A2
1

98

36

25

886
76

270

157
408
700

125
105
0{8

2
?22

1
72

43

I 1ß0
7 q?t

26

1 8114

5 132

L78

2 743

292
447

1 364
3

?32
2

334

6 367

3 057
734

6 009

I 731
1110

3 551

ll 878
3 021

17 988

3ä

4 497

11 927

798

1 691

470
6 ?43
4 061

6
539

1
7 Z?4

90

170
535
835

18
38

573
1

l17
3

60

48

-
429

1
720

4
66

256

-
5ö1

1
2t5

2
91

185

BLINDENHILFE ...
HILFE ZUR PFLEGE
H ILFE
HILFE
ALTENH

ZUR I.IEITERFUEHRUI]G DES HAUSHALTS .,..,...
ZUR UEBERI.IINDUI€ BESSIDERER SOZIALER SCHI.IIERIGKE ITEN . .
ILFE ...,

UNO

HILFE IN ANDEREN BESüIDEREN LEBENSLAGEN

SO2IALHILFE ZUSAI.I,IEN 1 )

IIILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUAIG DER LEBENSoRUNDLAoE
VORBEUGENDE 6ESUNOI]EITSHILFE (OHNE GRUPPENVERSCHICKUIIG) .....
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHI.IAI{GERSCHAFT ODER BEI STERILISATI(N,
HILFE ZUR FAI,,IILIENPLANUM

HILFE FUER I.IERDENDE MUETTER UND I.IOECHNERIi{IEN
EIIIGLIEDERUIIGSHILFE ZUSAT.I.IEN 1 ) ...
UND Z{AR:

AERZTL. BEHAAIOLUT\§ U. KOERPERERSA TZSTUECKE FUER EEHINDERTE
HE I LPAEDAGOG I SCHE I,,IA SSAIAHMEN FUE R K II{DE R

HILFE ZU EINER AI{GEMESSENEN SCHULBILOUNIG
HILFEN ZUR BERUFSAUSBIL0UT!0, FoRTBILDUT'G

ARSEITSPLATZBESCIIAFFUI,I6,
BESCHAEFTIGUIS IN EINER I.IERKSTATT FUER EEHINOERTE
SO{STIGE EIiIGLIEDERUI,IGSHILFE .. .

BLINOENHI LFE
HILFE ZUR PFLEGE .
iIILFE ZUR I,IEITERFUEHRUNIG DES HAUSHALTS
HILFE ZUR UEBERHINDUT\IG BESü.,loERER S0ZIALER SCHhIERI6KEITEN, .
ALTENHILFE
HILFE IN ANDEREN BESOAIDEREN LEBENSLAOEN

7S 273

5 270

I.IE IB

14 021

78ß
395 1123

279 593

7 tqq

2 899
44 598 2 351 1 080

363 021 t3 ZL7 6 6s9

5 815 1 081 834 36 135

I Z9S
13 {169

609
000
3119

424

165

36rt
ß7
988

1
3411

2
3e1

119

726
315
E57

168

41 012
3 741

95 303

5 98{
6 740

11 670

t 653
{16 140
35

227

586
218
ß2

4 651

6 356

?56
4 949

958

:
258

2
965

q
t??

l?8

1 301

4 244

183

2 865

72 077

559
3 820
7 ?35

:
690

2
?19

q
123

424

t?6

970

260
496
931

5
174

249

2;

077
7

416

68
323
735

I
19

331

149

5;

116

3

1 311
2 647

:
261

1
99

57

v,

13 1180

55

3 575
,1110

I 68Et

3011

4 753

552
1 343
2 235

8
406

2
581

60

I
7

5

791
13 693
2 818

:
639

3
1 181

6
279

313

2

3
1
8

1

4
2

58
2 ?65

979
7 07?

INS§E

593 217 33 918 ß 247 14 083 10 356 l4 406 33 035

47q ß4 V 972 7 592 7 t4q 5 967 7 625 19
76 606 4 870 Z 26A 7 777 1 301 Z ?18 4

I 561

206

643 163

s 036

31 748

2 247

77 242

1 762

t3 ?28

1 156

r0 218

t7 764

892 380
3 741

?37 879

18 138
18 779
30 933

86 688
36

297 753
toz

15 779
1 194
2 250

4 160
108 586

2 ?79
7

I 1163

238
858

7 57t

27
5?

904
I

266
3tt!

94

I
20

I 222

2 856

8311
10 730
7 049

7
883

3
I 618

139

106
000
276

ALTENHILFE
HILFE IN ANDEREN BES0{DEREN. iiäiiliLAöiN

r) PERSq!EN, DIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN HABEN,
I.IURDEN BEI JEOER HILFEART GEZAEHLT.

-18-

1) OHNE HEHRFACHZAEHLIJIIGEN.

AI'I

JAHRESENOE

1



MCH
EINR

ALTERSGRUPPEN
ICHTUI{GEN

SA}+IEN

UND HILFEARTEN T) FRUETIERES
EUNOESGEBIET

TJNTER ... JAHREN

60-65 65-70 70-75 7 7-15 15-18 18-21 21-50 6550
LFO.

NR.25-50

ZAHL

50-60 UNTER75 uNo
AELTER

65 $D
AELTER

LICH

LICr"l

1l 360

8 705
1 576

10 031

7 320
L 282
I 516

19

2,7

213
4;6
?,7

1;4
2,7

0
4

47 rz

{8,3
43,2
118r3

lSrB

2t,l
22,8
1r,9

2r5

9,3

121 575

82 0$
10 815

117 209

zs 940

77 4?0

7 626

311 105 13 923 I 589 34 965 8,6 6,6

,7
,5
,9

?,0

t,9
214
2r9
2r8

16rl

ti,8
l216
16r9

214

24 301 10 328
2ß6 1576

32 309 12 648

223 52 26

241 989 3,9 4
4 424 7,9 6

31 281 6,6 6

36,; 47 r7

72,6
917

2L 722 196 547 3,6 3

150 494 1,9 2,
25 149 s,3 4,

175 713 3,6 3,

255 18,6 23,

5 78{

13 018

I 535

1 906

3 004

"r1

1:.7,
1 920

7
7 861

3
553

19
19

10 311

7 817
997

I {81

31

244

0€

"1

13 855

10 8111
1 794

12 336

138

32

1 111§)

777

tn:

:
639

38
z9 837

8
38
94
45

788

574

,tl

475
?

44q
?

44
41

o

0,6 7,9

10,!

8,0

4r4

5,4

9'7

4,5

l r7_

3,1

9,9

319

3r6

1,5

14,4

l1r7

57,3_

42,7

agrl

15r9

llr2
613

1,7

3'!_

5r9
11,51 4165

{lt} 104
3? 070

?9
I 468

15
8 051

l1
396

16 179
? ?40

.Z Z'/
3 199

q
q

8

887
35 991
20 898

14
6 7l?

5
1 055

3
219

5
7

t?

2

t7z
081
6s7

11
355

2
8?7

15
59

97
372
788

6
095

4
188

10
35

-
7I
3
5
7

q,?
?4,?
45, I
0,5
0,0
!17
0,5
0,1

5,0

20,3

-
865

4
l0 281

2
2l

1r?
20

73i
?t6

5
503

7
?7
62
15

7,;
q,4

72,9
9r1

:
o,7
0,9
0,4
5,9
t,4

13,9

77

-
857

7
979

I
196
34
L7

0,
0,
0,
4,
0,

15,

2,1
lSrZ

3,2
0,1
1,3
0,9
0,?
2,3
0,:

0,7
0,1
2,O
1,9
0,3

15,9
0,9

25,8

25,3
49,0

5,8
0,2
8,1

-
I
I
3
0
1
6
1

3rl
{3 

'159'
25,
z,

78,
6,

,8
,3
,5,:

I
77
85
70
32
13
36
58

E

{1

I
5I
7
7
1
4
6
1
3

58

18,7
16r8
26,5
11,{
25,0
15,3
6r6

716

8,1
5,0
7 r8_

6rl

10r6
0,2

10rG

,t,:

81 477 79 70?

14 89054 284
s 661

41 119
2 240

2

2r1

3r9

24,?

?2,2
15,5
23,1

39rG

qa,2

1,1

0r8
7,?
1,1

1,6

1,1
1,7
1 r7_

63,8
56,S
57,1

?

3,01,5

15,6
1,1
2,6
?,3
0,1

11,9

2,3

7

L7 72t
2 888

78 739

2 168

16 475
195 948

2 391

7 229
18 805 t9 ?78_

146

1 26t

798

,,:

874
l7

17 511

232 !za

2 97qI

z,o 0r6

q,?2,4
2,0 11;o 86,6

3,7 63,68 170

aa:

355

904

,n=

18 145
? 573

?? 7?9

151

364

o22

,,:

s

2

1

170

507

415

*:

994
76?
530

11,1

6r7

4,3

2r9

0,8
?13

18,9

2,8
0,1
1,1
0,5
0,0

1,6

213

t7,1

4r4

,,,:60,:
10r0

75rZ
87,7
67, 1
6,9
312

13,8
611,0
0'3

25,0

3S,1

32,9
27 rL
35r3

28rs

53,3
85,8
63r 0

66,1

9,2

76r5
87,2
69r2
15,11
517

?'3,5
58,0

!12
33rs

73,4
8,2 16,9

b

5,8
11, 116,9 I,g
5,0 83,9
6,6 89,5

19,0 50,3
9,5 3,3
7,q 92,3
s,7 33,11

tl,?
zr8

",:

:
6'4

70rq

0rl
1r8
0r9
o,2
6,9
1,!

23,?

eoä
136

72
36{

10
580

81
34

0,7
0,s
0,4
5,9
5,7

11,9

SAMT

?03 052

136 332

z3t stz
175 1lfi3

247

1,5

1,3
1,7
1,:
2,3

2,7

1,6
2,9
zr!
016

s3 808 ZS ?34 25 275 31 311

6?710 43
172
34

620
304

4,9

?,7

4,7

3,1
29 573 6,4 5,3

206 994 4,9 4,7

39 191
3 695

51 115

19 5116 24 441
3 370 4 770

t2.t
8rZ

l1 ,11

ßr4
40r 0

4,; 8r9

129 682

10 825

3 ?61

4 908

622

2 049

7 372

,*=

5 656

3 186

ut:

zei

8 758
8

21 188

2 203

269
10 453
72 445

L7
?0 s50

6
3 009

26
911

z 352
8{ 095
s2 968

{3
16 180

?7I 106
14

615

22 367

169

2 608

2 070

,:

:
2 633

200
200 367

35
81

7r4
350

?7 79q

155

-
1 149

19
24 955

8
5{

zt3
43

:
7 732

11
18 260

3
277
146
37

?4,4

11, I

3213

9r0

s,q
2q,9
47 rg

0,6

11r 3

13 r0
0,2

ll,0
,u,:

5,5
11,1l
18r 0
8,9

tt,7
15,7
22,7
9r0
5r7

{11 r6

1ß,3

81r 8
115,1
2,?

89rg
19rl

5,6
0,2 11;0

3,7

2,0
?,0
3,1

0,9
2,?

18r11

3r0
0r1
7,2
0r6
0'1
1,0
0,5
,o

1,7

15r 4

13,3
l12
z16
2r5
0r1
2,0
3,7

2r7

I
3

14

-19-

1

2
3
q
5
6

7
8
I

10
11
t2

13
14
15
16
17
18
19
20
27

22

23
24
25
?6
27

2A
29
30

31
32
33

3{
35
36
37
38
39
110

{1
q2

43

{{
45
1ß
47
48

49
50
51

sz
53
54

RE

56
57
58
59
60
61
62
63

1

1



FRUEHERES
BUNOESGEBIET

1 EMPFAEISER(IIüIEN) VIN SOZIALTIILFE 1993I.3 INr.3.2 oEUT

ALTER VO{ .., BIS

INSOESA}.17
LFD.

NR.
H ILFEART

UNTER 7 7-tl 11-15 15-t8 18-21 2l-25

al

1

2
3
4
5
6
7

8I
10
11
t2
13

74
15
16
77
18
19
20
2t

SOZIALHILFE ZUSA}I4EN 1) .......

AERZTL. BEHANOLUTIG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINDERTE
HEILPAEDAGOGISCHE I.IASSAIAHI.IEN FUER KINOER . ..
HILFE ZU EINER ATIGEMESSENEN SCHULBILDUNG ...
tI ILFEN ZUR BERUFSAUSB ILDUIIO, FORTBILDUTS UND

ARBE ITSPLATZBE SCIIAFFUIS .
BESCHAEFTIGUI'IG IN EINER I,.IERKSTATT FUER BEHINDERTE
SOI{STIGE EIiIGLIEDERUMSHILFE ....

BLINDENHILFE ...
HILFE ZUR PFLEGE
HILFE
H ILFE
ALTENH

ZUR I,IEITERFUEHRUNG
ZUR

I ILFE

DES HAUSHALTS
UEBERI,IINDUIIG BESqIDERER SOZIALE R SCHI.IIERIOKEITEN ..

HILFE IN ANDE REN BESSIOEREN

SOZIALHILFE ZUSAI-I'IEN 1) ......,
oARUNTER H I LFEEI'IPFAEI.IGE R II.MN Al.l JAHRE SENoE

LAUFENOE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
HILFE IN BESO{DEREN LEBENSLAOEN ZUSAIfiEN 1) .....
HILFE zUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUI]G DER LEEENSGRUNDLAGE .....
VORBEUOENOE 6ESUNDHEITSHILFE (OHNE GRUPPEWERSCHICKUIIG),....
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHMIIGERSCHAFT ODER BEI STERILISATIO!,
iIILFE ZUR FAI',IILIENPLAt'lUlllG

IIILFE FUER I.IERDENDE MUETTER UND I,.IOECI.,INERII,IIEN
EIi.I6LIE0ERU[!6SHILFE ZUSAHEN 1) .... .
UND A,IAR:

AERZTL. BEHANOLUI\IG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINOERTE
I.IE I LPAEDA6O6 I SCHE MA SSAIAHT'IEN FUE R KINOER
HILFE ZU EINER AAIGEMESSENEN SCHULBILDUI{G
IIILFEN ZUR BERUFSAUSB IL0Ul.l6, FoRTB ILDUiIG UND

ARBE I TSP LATZSE SCHAFFUT!6
BESCHAEFIIOUiIO IN EINER I.IERKSTATT FUER BEHII\DERTE
SO{STIGE EIISLIEDERUT.IGSHILFE .....

743 t72
15 7111

%7 374

245 131

3 036

13 887

6 409
570

13 205

1 127

I 007

1l 073
3rßI 732

8Sl1

341

7 t72

335

5 1167

? s00
254

5 263

808

273

954

164
zt3
{141

:
239

1
90

33

15;

7q 474

6 473
604

13 995

1 6S9

6 6*)

3 752
244

6 1163

584

z7!

5 475

4

4 255

2 305
260

4 050

537

234
?

3 107

r,raEtür

t3 529

10 296
3!t3

13ry
t5

861

tl 115

}IE IB

10 1118

7 138
366I 895

127

INS§E

,11 58rl 5 {6{
747
226
317

t7

3

5

111
149
{153

81

14:

tLz

88
224
233

73
5'l

602
1

111
I

aö

;

4

3

135
rE5
395

13
36

524
1

103
2

38

41

2 349
4 254

-
395

1
107

3
36

242

1 152

10 568

24 139

136 393

476
08s
770

339
I

195
2

56

149

11 034
11 151
t7 745

2 398
61 312
4S 544

t02
75

7?

105

207
850

I
I

221_

4 677

139

2 520

271
402

t 262
z

204

267

;

559

573

qq2
935
737

4
485

1
106

25

I

s
3

32
888

2?

23
z4
25
Zö
?7
za

?9
30

31
32
55
34

35
Jb
37
38
?q
40
111
q2

{3

4q
45
116

47
48
4S

50
51

52
53
54
55

56
57
58
59
60
bl
62
53

364 369

z7z 570
35 3841

I 509

4 372
573I 049

1 050

962

5 943

227
626
905

-
243

1
9{8

4
77

98

10 781
1 143

22 254

2 7?7

3 ll8
1 975

147
3 009

112

25s
16

2 533

35
lll3

2 004

Ilil
1ß

3116
1

87

25

1;

4 255

2 642

335 359

5 621

?0 ?70I 257
91 952

5 430
6 2A? 4

2

3

I
2

10 894

6 056
504

10 513

I 727

7 642

5 087
2967ß2
193

208
4 110

32

119
7 957

243

4 377

412
lt9

3 280

1 065
286

7 9{6

372

1 093

350
4 338
2 853

I
320

2
31:

33

10 731

I 605

929
?a6

633 I
19 052

1 031

65;

792
273
550

5
805

3
419

58

520
278
139

6
357

451

1;

101

797

243
476
a77

4
153

184

ri

1

54
300
491

7
19

301

l3:
38

33

BLINOENHILFE .,.
HILFE AJR PFLEGE

45 {68
34 785

970
885

214
220 733

55
7 A2q

HILFE zUR I^IEITERFUEHRUIS DES HAUSHALTS ...
HILFE ZUR UEBERI,.IINOUM BESO{OERER SOZIALER
ALTENH ILFE
HILFE IN AAIOEREN BESNDEREN LEBENSLAGEN ..

SCHHIERIGKE ITEN

SOZIALHILFE ZUSAI'i.IEN 1} .....
oARUNTER l"l I LFEEiIPFAEISE R ( Ilt'lEN ) At,l JAHRE SENDE

LAUFENOE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
|IILFE IN EESqIDEREN LEBENSLAGEN ZUSA!ilEN 1) .,...
HILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUiIG OER LEBENSGRUMLÄGE ...,,

AERZTL. BEHANDLUIIG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER EEHINDERTE
HE ILPAEDAoOGISCHE MASSI{AHMEN FUER KINDER . . .
IIILFE ZU EINER AAIGEI.IESSENEN SCHULBILDUI.IG ...
HILFEN ZUR EERUFSAUSB ILOUI!6, FORTB ILDUT.IG UND

ARBE ITSPLATZBESCHAFFUM
BESCHAEFTIGUI{6 IN EINER I.IERKSTATT FUER BEHIIIOERTE
SSISTIGE EIIIGLIEDERIJAIGSIIILFE ...

6Zt 7q7 23 196 719 23 ?77

q29 77 434
434 759q27 23 293

49 136

I
5

?

10
6

{55
51

580

8

742
098
490

657

,94 409
L 257

228 345

16 4511
17 433
28 q76

{ 003

511
?

582

189
785
885

20
55

az5
1

z3a
2

76

74

8

6

614

126

499
562
695

635
z

197
3

69

3S5

3
6

2 ttE
16 511

703
72 715
2 675

582
2

1 1{3
6

r31

?47

5

4011
l6

645

723
371
237

lt6
100
9118

2
198I
51

l9

106 780
8{ 329

1
2

BLINOENHILFE ....
HILFE ZUR PFLEGE

316

HILFE ZUR hIEITERFUEHRUI.IO DES HAUSHALTS
HILFE ZUR UEBERT.IINDUiIG BESqIOERER SOZIALER SCHI,.IIERI6KEITEN . .
ALTENHILFE
HILFE IN ANDEREN BES$IDEREN LEBENSLAGEN

295 238
a7

t4 7tz
I 777
1 735

r) PERSOIEN, DIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN HABEN,
hIURDEN BEI JEDER HILFEART GEZAEHLT,

-20-

1) OHNE I-IEHRFACTIZAEHLUhIGEN.

OOER BEI STERILISATI(N,

AI.1 3

q

OOER 8EI STERILISATIO{,



MCH ALTERSORUPPEN UND HILFEARTEN S)
EINRICIITUICEN
SCIIE

UNTER ... JAHREN

FRUEHERES
BI.hDESGEBIET

50-50 60-65 65-70 7-15 15-18 18-21 ., - ,o 
luo

65 UND
AELTER

LFD.
NR.5525-50 70-75 75 UND

AELTER
UNTER 7

ZAHL t

LICH

103 969

77 457
3 183

101 921

l?0

t2 L45_

75 Z7A

7 019

LICH

59{l

8llil
117
e49

47

32

23
2

30

7

9I
0

1

2l r7

21,7
7'2

23,!

39r 1

10,
85,
89,
63,
-.3,
92,
110,

qo

tt,2
17r0

417
5r6

16,4
70,7
7r4
5,0

87,7
67,2
6r5
3,1

12r7
66,?
0,3

20,5

69,3
14,9
5r7

18r4
68,5

1,0
25,6

8
I
4
0
1
8
3
I

7

1
1

7

6
7

12

2

13 3€5 10 918 5,3 6,1 1,8 2,1

2,1
t,q
2,2

0,6

lT rg

18r5
22,4
u19

214

10 129I 1F9
12 154

26

8 533I 501I 632

2A

1 213
8 182

3,s 4,33,6 3,85,4 6,2

,7
,9
,1

,7

I 207

7 7?9

1;

639

538

,:

456
z

292
2

,!11

40
I

424
911

45,

47,
22,
q7,

6,

3{ 335

211 653
4 313

30 7311

32

1
0
I
2

2L,?

22r0
q417
t9,9

1r0

,g'9
lr7
a,:

:
3'9

45,1
59rs
31r 3
2r7

79rZ
8r 1l

37,;, 48 rB

216_

9,3
4 809

tz 792

1 443

18 64ti

zza

I 566

2 935

347

001

009

,,:

97?

727

123_

4,8

7,7

0,9

3,{
1r1

t4,2

r1,3
1,3
?,5
2,0
0r9

2,7

0,6

53,:
63r3

69r9

8,9

77,9

41,8
88rB
64,3

50,9

L0 rz

?9,1

ßr2
lt,5
,",:4,3 4,372,5 25,4

loro 4817

33r3

85,
70,
3?,
13,
28,
68,

4,
30,

0,6

3r0

0,8
?,0

LA,2

3,0
0,1
1r2
1,0
0,1
3,1
o,2

1,1

0,9

0,7

1,3
1,3
?,4

0,6
?,3

18,7

2,'l
0,1
1,0
0,5
0,0

1,4

1,1

7
II

10
11
t2

13
14
l5
lb
77
18
1g
?0
?t

zz

23
?4
25
26
?7

2A
?9
30

31
32
33

311

35
36
37
38
39
40
111
q2

43

44
45
116
q7
118

49
50
5l
52
53
54

55
55
57
58
59
60
61
62
63

r 427
47 283
31 269

?9
I ZA0I
7 '|57

I
238

69 060

51 987

2 920

861
5?0
531

13
599

5
89{

3

35
20

172
039
552

10
?07

2
7AZ

15
52

1{ 611
976

77 878

:
609

38
z9 510

7
37
9?
116

0,
0,
0,
6,
0,

1{,

10
72

20

z

:
847

6
850

1
188
32
16

7

16;
891

7
761

3
544

19
18

:
o,7
1,0
0,3
brJ
0,{

77 15

2,6

1,6
1,6
2,7

!8 r7

0,5
0,1
1,9
2,0
0,3

15,6
0,5

,4
,0
,6
,5
,1

,9

7r2
tt,7
19, I
16r7
26,6
15,6
25,4
16,4
8,?

718

a,2
5,q
8,0

8,22 075

7 400
aza

51 170

148

SAMT

173 029

v9 q44
5 356

r59 qe4

? ?45

? 269
6

8 029

tr:

95
q 3q7
4 720

5
I 015

3
770

10
30

38 4s4
3 093

118 818

275

20 82L

13 390

10 701
1 699

1r 938

136

2r

2?9 676

r74 524
29 246

205 368

286

5 182

3 088

"1

15, q
0,5

10 r8

15,:

31r 
1

4'5

,r,]

zt,9
0,5

Lt,2

,4,:

z 173
57 5{3

I 868

7 702
927I 079

723

I 062

1 865

22?_

21 310

16 956
2

18

lr2
l,o
0,6
t,z
0,6

63, 1

65, 1
83;4
61,:
9,5

t 0s2

30 517

211 095

164 163

1;5 0,4
2,8 o,g

?3,9 2,0

2,5 zro
9,50,

7, 3,6

t,g
16,7

15,5

4,0
zq,l
{6,0

27,0

195

149
24

774

341

77L
973
631

254

?,7

7,7

:
1 965

t6z
169 775

?7
38

blb
301

-
662

17
17 387

6
I

169
34

1 086

986

,t1

847
s

10 191
2

18
110
20

?34
200
570

17 831 19
23A6 3 q 037

27 093

:
2 575

200
199 285

34
75

708
3q7

:
1 118

19
24 679

8
50

209
43

-
694

10
041

3
206
tsz
36

7 07A
6

*:

287
386
272

15
22?

5
952

?5
a2

145

77?

12

4 210

2 367

*:

4,7

5,5

4,?
73,6
8,4

-
0,7
0r5
o,4
713
4,2

11,1

9,4

,4, I
2,7
2,?
4,2

32,6

l'6
1,4
0,8
rr9

0,6

1,{
9,5
3r5

t,5
t5,?

13,0
t,2
2,5
1,9
0,1

3,1

0r9

?
7

I
0
0
1
0
0

3

1

o

7?a
200

5
{33

5
?5
62
14

r;o
2,s
1,9
0,1

10,1

t,2

:
0
5
7
6
,6
,3
,1

7,i

2011

2,4

a2,o
51,7
2r2

90r0
2E,6

6r7
11,5
78,2
8,5

11,7
15,1
23,9
9r0
6,8

51 2S? ?3 233 2rl 308 lr2
1r1
o;5
1'3

2,2

7,2

0,7-4,3
7?,9 2rl

18,4

3lr7 7?.r0 4518

3?,2 lZ,4 47,8
t2,0 10,7 71,5
33,2 !2,7 {[!,8

4,;
2t 233_

149

3r7

2,4
2,?
3,8

25,t

4r8

27 15

d8,419 5{5
a2a

126 448

I 939

? 428_

4 800

ar:

2 093

1 995

,,:?

679

310

"r:

2,5
012
8,6

4,2
?4,9
47,7

0,5
0,1
lr7

0r9
1,3
2r9

88,6
63,7

66r9

9 
''ll

75rg
87,?z 288

82 803sl 800
q2

15 879
13

8 661
lz

386

1 88;
3 091

72
1{ 19{ 18

-
7
6
4I
:
?

2,9
0,1
1rl
0,6
0,1
1,1

6,;
72,5o;e

0,1
5,7

559
81
32

1r9

27,0

or3

-21 -

lri

1



FRUEHERES
BUI\IDE56EEIET

EI,IPFAETSER( IiÜ{EN) VO! SOZIALHILFE 1993
1.3 IN

1.3.3 AUSLAEN

ALTER Vil ... 8IS

IN56ESAt.lT
LFD

NR

HILFEART 1l-15 ls - 181 18-21$ITER 7 7-11 2L-25

AN

t{AEtül

SOZIALHILFE AJSAI.I.IEN 1 )

DARU,ITER

1

5 952

I 233

3ä

1115

840

59
655

90

42

20

35

3;

4

185

888
518

gst

23q
558

5
186

72
525

8
328

2ßq
3 351

554
458
939

58
672
801

4I 329
3

441I
187

2 t3l
3 727
I 4g1l

64

18 352
25 508
62 673

{0 1115

ll 339

792

61Xt
5611
535

24

s21

5t2

35
50

441

5
z

49

74
I

z?

;

3S7

4q5
609
189

11

8{3
5

309

14
?3

245

2

30

1;

19

rä

189

088
273
715

35

788
5

881

1l§t

73
685

7
2

79

2A
1

41

20

I 1146

533
604

1 724

8

734

372

20
23

266

7
4

611

13

1;

I

t 228

347
401

1 075

5

7ß
50

253

14
1,ll

197

3
1

36

11

1;

15

575

781
2,54
15{

3

523

455

39

263

2t
45

702
I

28
2

67

30

l7?

415
530
899

4

319
291
27t

zz

773

11
?0
5,{
I

zt
85

1;

5 385

I 582
2 828
4 590

2

1
2

I

I

? 136

520
aq2
851

37

223

56r

41
160
340

-
33

13
1

30

14

H 16 294 1 949
35 011 5 326

?7 229

6 183

1 120

TIILFE

STERILISATIO'I,

EESCHAEFTIGUI€ IN EINER I{ERKST
SftSIIGE EIMLIEDERUNGSHILFE .

,ATT 
FUER BEHINDERTE

SOZIALHILFE ZUSAI{.1EN 1) ...,.......
oARUNTER HILFEEMPFAETSERIiüIEN Atl JAHRESENDE

LAUFEI{OE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
HILFE IN EESqIDEREN LEBENSLAOEN ZUSAI.I.IEN 1) .....
HILFE ZUM AUFEAU OOER zUR SICHERUIIG OER LEBENSoRUNOLAGE .....
VORBEUGENOE GESUNDIIEITSIIILFE ( OHNE GRUPPEIWERSCHICKUNG ) . . . . .
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHM'{GERSCHAFT ODER BEI STERILISATIO{,
HILFE ZUR FAl{ILIENPLAI*IUIS

HILFE FUER t,IERDENDE MUETTER UNo II0ECHNERItt\iEN
EINGLIEDERUiIOSHILFE ZUSA}+TEN 1} ..,...

ARBEIISPLATZBESCT.IAFFUiIG ...,...
BESCHAEFTIGUIIG IN EINER I.IERKSTATT FUER BEHINOERTE
SO{SIIGE EIMLIEOERUT\§SHILFE .....

18

8
I

10
l1
t?
13

14
15
16
77
18
19
20
21

??

?3
2q
25
26
27
z8

29
30

31
3?
33
34

35
36
37
38
39
40
41
42

1

?0 742

q7 971
2ß4I 53{

1 67{I 3116
2 457

157
1 906
2 359

I
2 515

15
1 057

l7
515

3 689

413

L 677

499
a?2

1 396

^:zb

L 0?a

330

19
98

200

:
22

s

2q

19

3 813

1 119
1 664
3 ?47

63

2 251

891

6o
258
540

:
55

22
1

54

33

3 533

811

139

118

2A
308
264

?
5{

118

6;

I.EI8

3 873

7L0
928

3 5711

14

z 5q4
714
{103

52

72

14
149
r35

24

8i
15

INSGE

I 258

2 292
3 556
8 154

32

6 L77
774

I ?tq

1s1

190

q2
q57
399

2
7a_

l9:
81

31 054

7 023
s 214

2? 662

194

4 770

898
I 778
4 168

31

29
323

53

-
l5
I

18

51

3o

2

1

UEBE RI,I INOUT{G BE SUIDERE R SOZ IALER SCHI,II ER IOKE I
HILFE IN ANOEREN BE Sü{DEREN LEBENSLAGEN

SOZIALHILFE ZUSAI.IIEN 1) .....
DARUNTE R II I LFEEI.IPFAEME R ( Itf,IEN ) A}.t JAIjRE SENOE

{3

44
45
116

47
48
49

50
5t

s2
53
54
55

56
57
58
59
60
61
6?
53

LAUFENOE HILFE ZUI{ LEBENSUNTERHALT .....
HILFE IN BESü{DEREN LEEENSLAOEN ZUSAI,I.IEN
HILFE ZUI'I AUFEAU OO€R ZUR SICHERUT€ OER

EEHINDERTE
HE I LPAEDA6O6 I SCHE I,IASSI!,AHMEN FUE R KINOER
HILFE ZU EINER AAIGEI.TESSENEN SCHULEILDUIIG
HILFEN ZUR BERUFSAUSBILOUNO, FORTBILDUIIG UND

ARBE ITSPLATZBESCHAFFUIIG .
EESCHAEFTIoUIS IN EINER hIERKSTATT FUER BEHIIDERTE
SO'ISTIGE EINGLIEOERUISSHILFE .......,..

ELINOENHILFE
HILFE ZUR PFLEGE ...
HILFE ZUR HEITERFUEHRUAIG DES I'IAUSHALTS
HILFE ZUR
ALTENHI LFE

BLINDEMII
HILFE ZUR
HILFE ZUR OES HAUSHALTS

VORBEUGENOE GESIJNDHEITSHILFE ( O}iNE GRUPPETWERSCIIICKUIS ) . . . . .
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHMAIGERSCHAFT ODER BEI STERILISATIO!,

7t 470 t0 722

379

3

I
I
2

1l 687

1 196
7 78E
4 053

7

2 Sq2
297
726

51

436

32
55

r58
2

1l§l
2

13?

44

2 675

880I 005
2 19!l

l3

Lß?
80

6ß
3{
37

1153

10
5

109

24

2l
2q

8 1011

1 253

88
978
143

HILFE ZUR uEBERxINoUl.lG EESO'IoERER S0ZIALER
ALTENHI LFE
HILFE IN ANDEREN BESII.IDEREN LEBENSLAGEN ..

SCHI"iIERIGKE ITEN

:
57
I

38

86

66

.) PERSO{EN, DIE IIILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN HABEN,
NUROEN BEI JEDER HILFEART oEZAEHLT.

-22-

1) OHNE MEHRFAC|,IZAEHLUI!68N.

UND

FUER BEHINDERTE

2
3
E
5
6
7

I
1

1

FUER BEHINOERTE



MCH ALTERSoRUPPEN UND HILFEARTEN S}
E INRICHTUIIGEN
OER( IIWEN)

FRUEHERES
BIINDESOEBIET

IßITER ... JAIiREN

25-50 50-60 60-65 65-70 70-75 75 UND
AELTER

7-15
lro 

- .u 65 IJND
LFD.

NR.7UNTE 15-18 18-21 21-50
AELTER

ZAHL

I
2
3
4
5
6

7
8I

10
11
t2

13
14
15
16
L7
18
l9
20
21

3 6

2
6

!
6,
1,

2r2

-
414

20,0
51,3
8,3
1,9

62,5
0r3

5rl
5,8
219
5,3

2'7

4,

4,

10,

4,i
816

20r0
20,:
7,7

1?,5
2,q

,{r8
0,1
5,4

LICIi

LICH

SA,.1T

17 606

4 591

1 512

458
349

I 369

E

e7!

226

,r_

42
105

I
148

39
1
7

1 054

?79
253
928

4

705
2

141

t:

2
25
68

1
80

1
18

;

2 566

737
602

? 297_

I

1 680
2

357

558

199
117*:

349

69

a:

72
29

100

,
1

443

115
70

402

2

293

39

,:

6
1b

7o
I
?

1

q42

77?
75

39:

3

23!
äo

,:

20
1

121

8
z
1

1165

140
95

3e9

z

278

36

,:

:
18

90

ä

?

907

372
170
737

5

s1l

75

,:

-
38

I
279_

11
4
1

3r6

4,7
3r7
3,?

4,3

2r!
6,0

1,8
2,4

17,5

7rl
0r3
4,1

1,1

1,6

217

4,0

4,9

56rg

5{,4

6r{
6,9
717
6,2

1,6

5r9

7,4

3,5

77 13

2l12
3,6
6,5

?0,o
2,4

15,7
t0,7_

9r1

6r8

519
5,8
6,:
2,t

6r ll
11 ,7
8rl
4,0

6,1
11,7
7,6

3r9

17,7

20,4
3,4
6r6

22,2
1,9

13r3
,2,!
8,5

7417

10,9
L?'0
15,2

9,7

11 ,1
9r2
9r!

33r0

630

336
r11
un]-

3A2

191
69

334

I

75?

36

,:

19

laz

ä

1

{tz
155
6{

361

1

?r9_

26

,:

-
t2

124

i
:

794

345
133
701

2

37!
62

3?_

:
31

276

4

2

a:

?
67

173
?

?28
I

57
I

72

63,0
56,87 63?

15 288

53 38,;

60r1

s7,9

66r9

7r8

66,7
91,5
68,4
{0,0
20,4
58,3
64,2
25,0
68,0

3r1l
4r5

10,5
25,0
11 r3
55,7
4,5

3,2

9?,3
62,7
25,0
10,3
33,3
54,:
46,5

2,6

3,6
2,q
7,5

2,5
3r1

2r,0

5,?
0,1{,:
0,8

2,5

8,0

?97_

48

,i

28

75:

5
4
3

55,0

50,0
57,5
55,1

47,0

57rB
85rE
ß;7
6{r1

7r7

67,5
91,8
56,4
33,3
15r 1
53,3
60,4
11,8
60,?

L7,A

79:

t52

'01

?t 57q| 472
3 ?34

*:

3?7
1
1

t,7
5,6

11 ,0

2,\
2,0

5r?_

{1,8 6,7

5,6 111,5
3,5 3,6q,a 6,7

3,1 2,1

7,:
18,3

6,8
23,6

2,3
16,7
8,3

6,{

9,0
o,2

19, 1

6,0
?6,5
47,3

3,q

5,5

7,7_

9,8

77,1

9,8

7?,0
11,5
9,5

25,9

18,6

6r5

5,q,6

t7! 16,1

50 13,r

27 5,1_ 73,
-tr

-30 2,

206 15,{

7?3 7?,8
176 19,3
07: 15,1

1 16,0

t2

z

51 ,4

5r1
0,2
5,37

38g?t
801

188
7

284
?

158

t2 477

z 297
3 488

11 196

93

a 779
t sLz
I 082

,rr_

28
471
367

I
113

I
151

7l

22

23
?4
25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36
37
38
39
40
{1
q2

43

4q
s5
116
q7
118

49
50
51

52
53
54

55
56
57
58
59
60
61
62
63

5?,5

s?,4
47,9
5r,1

55,2

4,
3,

4I

oo

13,4
15,5
o2

19,i

3r9

3,3

t,:

2,8_

215

a,:

-
4
1
7
7
0
q

,8

85,6
44r3

77,?

72,3

5,2
70 rE
5,5

-
1r9

25,0
1,4

11,9

16,0

15

11
14
15

16

2
11

1

I
t?

a

I
;
0
o

7

72

2,
100,

1,

18r 4

19r0
3,0
6,7

25,0
1,6

tq,7

7'5

59,1

7r7

99,9

3r7

{,8
3r9
3,s

3 r,{

6,6

6,5
7,0
6,5

1r8

5,0

5'7
3,1
5,1

2'9

4,9

9r{
213
5,0

2,7

0

6
5
1

I

001

31,{
187
896

2

631

108

a:

18
45

170
1

11

2

1 836

1 059
287

1 625

1

471

98

a:

:
58

1 082
1
6
6
3

16,:

13, 1

30 023

46

6 888
11 120
26 ßq

{r8
0,1
5ro

3,1
214
6,5

2r0
2,7

18rB

,4
,3
,?

,9

,9

8,4
0,2

24,
49,

4,
0,
5,

2r0
13,3
8,9

tr,:5,3
7?,7
5,8

5
l1
62

6
2

82
0

1,3
4,5
9r?

22,2
15 rB
13r3
6,{
5,9
2,710,;

64
292
158

1
301

8
{115

z
229

-23-

4r7

1
1



FRUEHERES
BUNOESOEBIET

I EMPFAET{GER(II.IIEN) Vq{ SOZIALHILFE
1,3

1.3.4
IN
Atl

1993

LFO
NR

HILFEART

ALTER VO{ ... BIS

INSGESAT,IT

UNTER 7-11 l,'-,'l 2L-25,l 15-18 ta-27

AN

I
?
3
4
5
6
7

II
t0
11
7?
13

74
15
16
77
18
19
20
zt

SOZIALHILFE ZUSAI.+1EN 1) ...,..,
DARUNTER IIILFEEMPFAEI'IGER AI{ JAHRESENDE

LAUFENOE HILFE ZUI.I LEBENSUNTERHALT
HILFE IN EESSIDEREN LEEENSLAGEN ZUS$T.IEN 1) .............,.
IIILFE ZUl{ AUFBAU OOER ZUR SICHERUIIG OER LEEENSGRUADLAGE ...
VORBEUGENDE GESUNDHEITSHILFE ( OHNE GRUPPEIWERSCHICKUNG ) . . .
KRAAIKENH I LFE ,
HILFE BEI SCHMIIGERSCHAFT ODER BEI STERILISATIO{,
TIILFE ZUR FA!,|ILIENPLANUTIG

HILFE FUER tIERDENDE MUETTER UND I{oECHNERIIUIEN
EIT.,IGLIEDERUNGSHILFE ZUSAI.I'IEN 1 ) . . . . . . .
UND ZI.JAR:

AERZIL. BEHANDLUI.IG U. KOERPERERSAIZSTUECKE FUER BEHII\DERTE
HEILPAEDAGOGISCHE MASSIIA|f.IEN FUER KIhDER
HILFE ZU EINER A'IGEI.IESSENEN SCHULBILDUTS
HILFEN AJR BERUFSAUSBILOUT.IG, FORTBILOUM uN0

ARBE ITSPLATZBESCIIAFFUiI6
BESCHAEFTIGUf']G IN EINER I,.IERKSTATT FUER
S0{ST IGE E Il\GLIEDERUI.IGSH I LFE

BLINDENHILFE ...
HILFE ZUR PFLEGE
HILFE ZUR I"IEITERFUEHRUIIG DES HAUSHALTS
TIILFE ZUR UEBER!.IINDUNG BESOIOERER SOZIALER SCIIhIERIOKEITEN . .
ALIENHILFE
iIILFE IN ANDEREN BESüIOEREN LEBENSLAGEN

1941 511 7 642 11 693 {l 395 3 8{4 { 558

1811 015

2t7

19{ 511
16 498

3 54,11

335

11 878

11 878

t,tAEto

I 0411ll 1t88

I.IE IB

7 A48

7Aß
472

7 644

4

{ 693
4180

4 458

36

272

3 S34

191
911

2 670

-
28t

61
I

53

23?

2 89S

2 899
405

? 7?3

38

197

2 301

97
528

1 582

-
168

56

4i
151

7 592

7 592
885

7 181

74

40!

5 235

2AA
1 439
4AZ

:
{{9
117

1
94

383

q 395
399

4 205

zi

z 749

27ß
35{

2 576

25

7 LS4

7 745
753

5 781

4a

11 568
533

4 329

4

293

3 814

133

1 953

220
693

1 092
z

125
2

157

I

3 057

3 057
2Al

2 908

2

2
116

104

11

3

7

7

642
959
zoa

55

853

845

547

313

382
522
258

3
354

597

3;

5
3

{163

7

58
151
558

54
54t

502
1

68
1

z7

11

i
11 701

172 t26

199

3 917

8 1109
5 920

1? 783

2 tAA

279 593

589

6 261

355
4 576
1 131

-
252

1

14s

67

15;

5 270

s 270
859

{ 8s0

67

462

3 521

180
2 624

578

tzz

536
7 200
I 709

1s1

3 ?3q

? 3?3

2 323
253

2 190

4

5 957

5 967
589

5 653

11

109
282
158

16
31

4?0
1

64

43

3o

3

56 445
41 909

77
59 654

13
5 747

56
762

153
2

301

llti
180
878

5
18

235

73

4;

27

z

?

r 386
111 801
29 ß4

153
174 586

?3
1 151

136
717

22

23
?4
25
26
27
28

29
30

31
32
33
34

35
36
37
38
39
40
41
42

362
2

6 218

157
ß2

5 036

27
49

654
I

737_

88

51

-
423

2
811

157

25;

43

44
{5
116

47
48
49

50
51

52
53
54
55

56
57
58
59
60
61
62
63

SOZIALHILFE ZUSAI,I.IEN 1) ....,..
DARUNTE R H I LFEEIIPFAEI\EE R II.IIEN AM JAH RE SENDE

LAUFENDE HILFE ZIJI.I LEBENSUNTERHALT
HILFE IN BESOTIOEREN LEBENSLAGEN ZUSA}t'IEN 1) ,....
HILFE ZUM AUFEAU ODER ZUR SIC|IERUIIG DER LEBENSGRUNDLAGE .....
VORBEUGENDE oESUNOHEITSHILFE (OHNE GRUPPENVERSCHICKUi,IG) .....
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SC|JI{AT,IGERSCT1AFT ODER BEI STERILISATIü.I,
HILFE ZUR FAI,IITIENPLANUI{G

HILFE FUER I,.IEROENOE IruETTER IJND I,IOECHNERINNEN
EII'IGLIEDERUMSHILFE ZUSA|'tEN 1) , .. .......
UNO ANAR3

AERZTL. BEHANDLUNG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINDERTE
iIEILPAEDAGOGISCHE MASSA]AHMEN FUER KINDER
HILFE ZU EINER AAIGEIIESSENEN SCHULBILDUNIG
HILFEN ZUR BERUFSAUSEILDUiIG, FORTBILDUiIG UNO

ARBE ITSPLAIZBESCHAFFUI'IG .
BESCHAEFTIGUIG IN EINER I,IERKSTATT FUER BEHINDERTE
SONSTIOE EII'.IGLIEDERUiIGSHILFE . . .

BLINDENHILFE .,..
HILFE ZUR PFLEGE

ERIGKEITEN.

HILFE IN ANOEREN BESOIIDEREN LEBENSLAGEN

SOZIALHILFE ZUSAI'fiEN 1) ............
OARUNTE R H I LFEEMPFAEIIGE R ( IMIEN ) AI.I JAT1RE SENOE

LAUFENDE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
HILFE IN BESII{DEREN LEBENSLAGEN ZUSAI.I.IEN 1 ) ... ,...
|IILFE ZUM AUFBAU OOER ZUR SICHERUI\IG OER LEBENSGRUNOLAGE .....
VORBEUGENOE GESUNOHEITSHILFE ( OHNE GRUPPEIWERSCHICKUI\E } . . . . .
KRAI'IKENII ILFE,
HILFE BEI SCHMAIGERSCHAFT OOER 8EI STERILISATIO{,
HILFE ZUR FNILIENPLANUIIG

TIILFE FUER I.IERDENOE MUETTER UND HOECHNERINAIEN
EII{GLIEDERUNGSHILFE ZUSAI\T'IEN 1 ) . .........,
UNO ANAR:

AERZTL. EEHAI\DLUI.IG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINDERTE
HE I LPAEDACOG I SCHE MASST..AHI.IEN FUE R KINOE R
HILFE ZU E INER AI{GEI.,IESSENEN SCTTULB ILDUiIG
HILFEN aJR BERUFSAUSB IL0U|.6, F0RTBILOUIIG UNO

BLINDENHILFE
HILFE ZUR PFLEGE ..
HILFE ZUR I,.IEITERFUEHRUIG DES HAUSIIALTS ..,
TIILFE ZUR UEEERHINOUiE BESOIOERER SOZIALER SCHI.IIERIGKEITEN ..
ALTENHILFE
HILFE IN ANDEREN BESq{DEREN LEEENSLAOEN

279 593
z9 487

256 683

350

I 093
157

76 882

4 290
3 419
7 939

474 t04

475 tOA
45 985

440 6S8

2

126

004

28
87

617

311

38
286

54

2a

4

28?

?34

96
234
175

98
92

788
I

tzz
I

55

15

1ll5
?t

2 574

85

1 373

357
44

5 S35

301

911

295
3 960
2 420

I
239

I
167

33

IN56E

:
t7t

1
669

90

96

201
396

7? 97?

t? 9t?
1 828

12 058

7 625 l9 726

7 625 19 726
81{ I 516

7 ß! rs 132

58

20

189

1 051

I 742

795
t57
008

12 699
I 339

20 722

3 534
98 246
7t 373

2?4
250

36
898
192
s7s

8,98

224

477
ßz
678

q
593

I
761

66

2

I
5

438
zt

392

278

326

421
08s
791

4
241

2
26!
20

L 220
sq

16 7805

4

r) PERSO{EN, DIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN HABEN.
I,IURDEN BEI JEDER HILFEART OEZÄEHLT.

-24-

234

6

1

1 ) OHNE MEHRFACTIZAEIILUTIGEN

561

6

3

1
I



MCH ALTERSGRUPPEN UNO HILFEARTEN t)
EINRICIITiJ6EN
JATTRESENOE

FRUEHERES
BUNDESGEBIET

UNTER ... JAIIREN

25-50 50-60 60-65 55-70 70-75 UNTER 7 6550
LFO

NR75 UNO
AELTER

65 r$r0
AELTER

ZAIIL r

LICH

82 0{18 21,1

2l17
32,9
t9r9

7rl

-
3,6

{5, 1
57,q
30,8

212
62,5
6r7

:
8r1

85r0
88rg
78,3
4,1

92 16
35,8

3

3
0

I
I

26,?

2,5

,,1

:
Srll

7213
80,9
51, 1
?,s

83rg
20,8

s s89

65 6s2

5 331

136 332
6 638

133 287

174

7 938
86

111 293

7 655-

2q 301

24 30t
7 723

2? 981

11

1 639

11 164

I 090

39 191
2 516

2ß7

243I 641
10 690

!7

1 24r
t2

5,0

5r6

4,
77'

57ra

69,:
10r3

7A,7
86 r8
70;8
31 ,0
13rE
30,8
67 rs
8,9

30,4

19r9

72,2

17,5
2,5

12,8_

1r6

7 320

7 320
980

5 500

4

383

444

,:

-
379

2
5 S84

1
18
5
6

z4 989

24 989
3

22

10 841

10 841
1 397
s 654

2 334
15 140

636

605

,i

516
13

{13
2
6

l7
?3

150 494
79 372

134 294

,9

,9
,0,:
,3

17,8

17r8
17 17
17r9

8r1

{8,3

1ßr3
32,9
{gr!
25,6

55,0

22,2

22,2
912

23,!
36,8

3,9

3,9
5r9
3,9

26rl

213

2,3
3,2
2r4

3;4

1,7

4r7

4,7
5r3
4,7_

28,0

3,:
?r0

3,6
20rz
45 r6

o,7
0,1
t,7
l14
0,?
7,7
1r!

34r4

2,0

2,0
2,6
?,7

18,0

4,0
1,3
6r0

314
20,7
113,6

0,4
0,0
1,4

0,1

7,?

24,0

3,1

3,1
3,6
3,?

?1.7

8;8

{r0
2,7

?t,7

229
254

70

0,
1,
0,
0,
2,
z,

29,

588

479

t:

::
393 0,6
?s 1,4

21 613 0,23-
t7 t,2
19
31 20,2

5,1

4,6

4,2
76,7
7,3

-
0r6
0,7
0,4

7,4

13, S

8,2

:
0,6
0,9
0,3

?r3_

16,9

705

705
?20
672

6

s31

8114

,,:

-
7ZZ

6
621

90
11
14

8

8
1
7

10 328

10 328
1 197I 349

:b

677

2 538

,,?

1 062
1 618

5
6 458

1
259

8
13

az 048
4 388

80 108

50 lrä

2,5

3r4

1r9

15,3

l0 rz
t,2
?,6
?,4
0,2

15, {l
2,7

7,2

1r6
13,4
3r4

Zr0_

t7,3

14,5
0r9
?,q
1,3
0r1

9,0

1,5

16,;

11,9
1,1
2,5
1,8
0r1
516
3r9

L14

;
7I
I

10
11
t2

l3
14
l5
16
77
18
19
20
2t

,",1

1,:
219

0,8
216

20,0

3,0
0r1
t,?
l14
0,1
7,7
0,:
1r 1l

0r8

0,8
0,9
0,:
1,1

1,

z,

0,
2,

20,

z,
0,
1,

0,

1r3

1r3
1,3
1,3

2r0

r,1
2,4

0r8
2,5

?0,1

2r8
0,1
1,1
0,4
0,1
zr8
0,:
1r0

?
3

7
11
19
16
28

7
?q
28

5

4
8
5I
3
7
3
6
6

8,1

8r1
5,1
8,q

11,{l

G,I
11 r3
l7,5
6,5
7r2

t7,4
10r7
6r6
5,3

158
517
564

7
E?8_

139
8

30

14 890
793

1{ 300

30

848
4

7 091

*:

85
4 024
4 125

5
5 982

1
102

4
27

5
b

,0

1

I 308
43 1165
?6 428

!o
7 742

4
3 280

5
199

22

?3
24
2s
26
27

2A
?9
30

31
32
33

3,ll
35
36
37
38
39
40
47
42

43

44
45
116

47
118

49
50
51

52
53
511

55
56
57
58
59
50
61
a2
63

53,8

63r8
78,3
a2r9

13, I

111,6 E3,4
2,511,3 3,8

rt'l "':

0,

1

1
0

1
6

,6

,5
,8
,9

,1

54 ?84 14 890

54 284
2 250

53 179

12E

2 358
86

D rzl
77 7?7

1,9

1,9
219
1,9

19,1

7 877

7 817
717

7 ?25

10

682

8

604

814

,a:

701
2

731
1

15
I

16

19 546

19 546

1{

150 494

32

2 703

7 492

:

115
132 054

15
26

100
?la

175 483

175 !183
22 607

155 5118

37

;

LICH

SAMT

I 023
5

30r0
82rB
58,,11

6r,?

11r5

76rE
87,7
69,1
6,5
3,4
413

58,5
o,7

19r11

3?,9

32,9
L7,7
aar9

32r4

q4r0
82rB
67,8

67,9

10 r7

48{

599

,a:
I45 641

135 332 39 191

145 538
a

2t
R

11

? 3?4

766
32 683
17 950

s
5 554

506
1

106

2,q

0,6

72,1 116,

t2,t 46,
9,6 82,72,? 44,

L0,2 10,

?,7

2,7

24 44t

?4 SAt
2
.7

3 3111
21 640

617
326

18 145

18 145
1 914

16 s74

16

281

41

ur:

72
410

37

10

?,7
13,4

3r7
1,3
6r6

3,5
20,4
4ErB

9,9

1
2

z
1

0
5
4
1
8

I
3

1
2

11

5

5

4,
77,

4
18 255

I 161

4 137

*:

01:

049

tr:

3 291

I 971

n4!_

135

658

aa:

llrS
,t,:

I
0
0
5

1

,96
11
18I
12
l3
zz
13
t

77 rg
87 rz
70, I
1,11r3
6r0

13rg
66,0
3,1

25,1

:
1 563

139
153 677

18
43

119
249

:
895

15
20 397

3
24
22
?9

:
s23I
353

I
105

?0
30

I
15

74Ä
641

10
996

q
280

13
2S

-25 -

57

z - rs lrs - re lra - zr lzr - sottt

:
2 074

76 149
44 378

?8
13 396

4
3 786

6
305

6

8



LFD.

I ET.IPFAETSER(IttlEN) V(N SoZIALHILFE 19931.3 IN
1.3.5 oEUTSCHE

ALTER VII{ ... BIS

INSGESAt.tT

HILFEART 7 - 11 I 1r - lsl rs - ral ra -zrlllUNTER 7 27-25
NR.

Al

tßEl.Itl

e 787 10 296
1

2
3
E
5
6
7

DARUNTER H I LFEEiIPFAEI.IGE R AI'l JAIIRE SENDE

[t[rE iu aESo.loEnEN LEBENSLAoEN zusAr+lEN !] .:rr:...:.. ::. ' .....
i'iiiFE 2üN-AüFaÄü öoEa zun sIotERUrs DER LEBENSGRUIDLAGE . '...
üöääEuaEi'ioE-oE§üruöttE trStt I urE ( oHNE oRUPPErwERSctl IcKUi§ ), . . . .

409

409
216
257

52

80

81l8

328
?79
068

-
223

1
139

47

131

372

37?
?27
224

65

:
150

1
655

63

eo

-
383

z
791

110

zti

4

4

96 570
69 664

?22
23? 350

31
6 420

190
7 276

2?

23
?4
25
zb
27
28

29
30

31
32
33
34

äE

35
37
38
39
40
41
42

43

44
45
46
47
48
49

50
51

52
53
54
55

56
57
58
59
60
61
62
63

SOZIALTIILFE ZUSAI,T.IEN 1 )

SOZIALHILFE ZUSAI-I'IEN 1 )

ITSH

ALTENHI LFE
HILFE IN ANOEREN EESO{DEREN LEBENSLA§EN

SOZIALHILFE ZUSAI-I.IEN 1 )

ta3 fiz
ta3 fiz
70 726

174 %?

186

7 686

108 070

7 815

455 742
36 A27

s26 779_

517

4

4

3

5

6

6

073

073
157
s79

33

33

559

169
863
476

:
258

57

sä

zz0

2

z {00

z 400
100

2 3ß_

311

I
2 126

85
4S1

1 466

:
1s1

50

30

reä

3

3

3

75?

752
118
68:

l8

38

572

91
266
8811

l1
29

3AZ
1

54

31

zj

304

304
tL7
236

22

25
2

108

40
170
722

5
l8

211

63

35

t4

3 111

3 111
84

3 052

296
220
1e1

2

470

2?7

360
248
067

3
317

549

i

145
24

515

265

853

286
835
311

1
2ß

1
r31

27

1

5
3

5

3
?

787
127
72!

3

5:
3 480

109

I 759

207
553

I 0r7
2

116

126

ä

z 6q2
94

s8!

2

47
lo

347

72

2ß
73?
379
6611

2
103

83

;

2

2

17

2 9t7

58
1114

2 360

59
51

456
1

6?
I

22

6

3

3

10

10

7

I
I

10
l1
72
l3

14
15
16
77
18
19
?0
?t

3eE

2

243_

I 228

I.IEIB

7 138

7 138
167

7 052

4

IN56E

t7 434

D 43q
387

L7 249

4
1

5 552
11 758

? 072
55 341
40 799

70
5A 773

I
5 4q7

54
639

27? 570

27? 570
26 101

?5L ?t7 4

331

6 993
95

74 617

3 959
3 204
7 3t7

I 341
4t 2?9
28 865

75?
173 577

?3
973
136
637

455 7q2

1 975 2 642

1 976
88

1 920

4

33

831

22
82

475

31
38

257

51

zi
2

087

087
L72
982

11

50

808

80
226
835

90
89

713
1

113
1

1E

I

2

2

2

76

3 311

1642ßt
553

2

1

14 679
s5

t82 647

71 774
I 756

19 085

3 {13

156

I 159

492
6740 1
1521 3

6 1129

6 1129
?21

6 312

5

102
16

5 867

r89

3 007

399
I 032
1 681

4
2r9

209

ä

t0 781

10 781
4q3

10 4e5

717

6 473

6 473
257

6 325

67

6 056

5 056
?35

5 925

40

63
2

5 580

131
436

4 606

16
47

593
1

111

66

41

5

5

s

42

785

254
354
942

:
409

101

63

358

4

3

5

388
24

8{[t

735

074

6116
0811
378

4
540

1
689

44

l5

2

I
5

OHNE MEHRFACHZAEHLIJNGEN.r) PERSqIEN, OIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN TIAEEN,
I,.IURDEN BEI JEDER HILFEART GEZAEHLT.

-26-

1)

FRUEIIERES
BUNDESOEB IET

Ax JAHRESENOE

JAHRESENDE

@ER BEI STERILISATIO!,

FUER BEHINDERTE

OOER 8EI STERILISATIO!,

FUER BEHINOERTE

FUER BEI.IINDERTE



MCH ALTERSORUPPEN UND T,IILFEARTEN !)
E INRICIITUT,IGEN
A'{ JAHRESENDE

UNTER ... JAHREN

FRUEHERES
BUNDESGEBIET

UNTER 7 15-18 18-21 21-50 50-55
LFO.

NR.25-50 50-60 60-65 65-70 70-75 75 UND
AELTER

7-15 65 lJl\lo
AELIER

aZAIiL

LICH

1

2
3
q
5
5

2rl
1,2
z,t
1,6

47 rg

47 rg
19r0
{9,5

23rl

tqrl
67r8

70,9

l0rll
79,0
86r7
70,9
31 ,4
13,5
25,0
67,8

oa
25rs

2l r7

?1,7
q,7

23,?

36r3

?4,3
77,9
68,9

60 ':
71,7

76,7
87r6
63,2
5r9
3,3
4,3

59 r5
0,7

17 r0

32rZ

3212
8,8

,4,9
31,5

38r0
77 rg
68r3

67r9

10rg

78,1
87, 1
70,2
111r 0
5,9
9r7

66,5
3,2

27rz

18r5

18,5
25r3
18,?

8r1

28r!
L2rs

,4,1

716
72r0

22,0

22,
rß,
20,?

8,1

4,3 L,7 2,124 653 3,5

2{ 653 3,5
3 163 2,0

21 969 3,9

5 28,0

1r9

5r4

4r2
77 rl
9,1

8 533 7 L29

8
1
7

10 129

10 12S
1 135I 189

6

627

2 494

26?_

1 050
I 598

5
6 377

1
?54I

13

23 843

23 443

1 530

tl 020

3 631

64 088

5 000

51 987

77 457

77 q57
r 821

76 a!
41

277
732
854

19
607

2
74?

t
146

0
2

l,
0,
1,

3,

4,3
216
q,4

27,E

,5,l
,6
,4
,?

,?

t'7

0
z
6

2,4

2,q
7,2
2,5_

1,1

5r0

7
8
I
I

7

6

0,4
0,0
1,3

0,1

6,7

23rg

2,7

?,7
1,3
?'9_

20 r72?,6

0,5
0,0
1,4
015
0r1

2,0

31 r3

38

--376 0,5
zq 1,4

21 364 0,2
3-

16 0,9
1931 ?0,5

0
0
1
1
0E6

729
933
31lll

4

361

424

,:

:
353

2
860

1
17

4
6

1,1

4,5

4r1
76,8
716

-
0,6
017
0,4

6,5

72,6

:
164
115
llft3

15
24

100
216

16 966

16 966
2 Z9A

15 013

6

61:

590

t:

-
509

13
14 312

2
6

!7
ZJ

774 424

t7s s24
22 408

155 629

37

24 095

24 095
J Z5L

2t 357_

10

s89

I 014

":

a7?

4,2
77 r0
8,s

:
0,5
0,9
0r1

1,!
16 rs

-
1 540

139
tsz 847

18
40

119
257

1

2

? 020
75 010
,93 518

27
13 175

2
3 584

6
227

533
178
52:

6

!198

825

,,:

-
711

5
517

85
11
13

7
8I

10
1l
L2

13
111

15
lb
t7
18
19
20
2t

18r9

1r6

3,!_

:
3,6

44,3
57 rq
50,0

212
53r0
7r8

0,7

3r2

1r1

14,9

0,2

218

0r7
2'6

20rl
2,8
0,1
1,1
1,4
0,1

72,5
0,4

0,9

2,3
0,1
0,9

0r9

211

0,3

216
20,7

2,6
0,1
1'0
0,5
0,0
3,?
0r!
0,6

0,s

6,7

0
?
5

570

455

t:

149 771

149 771
19 245

133 660

32

I 574
22 604

I

E

6

10

1
42
?5

7

3

19
l7
28
LZ
?5
27

6

;8
,1
,q
,5
,3
,8,l

10r0
1,2
215
?,9
0,2_

2,3

0,5

0,7
16 rB
3,2

1,:
15r8

7
1
q
I
I

,3

';

11,I,
?,
1,
0,

3,

0,

3,3
?o,?
{5,5

1,6

1,6 t,7
0,80,9t;7_ 1,8

19,6 15,9

,:

158
578
!194

309

t25
7

26

LICH

22

z3
24
23
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
5b
37
38
39
40
111

42

43

44
45
116

47$

49
50
51

52
53
54

55
55
57
58
59
60
61
62
63

a,2 65,1

a,2 65,1
5,2 87,7
8,4 53,0

11 rs

1,0

1r0
0,4
1r9

0r5

0,7
16,8
3,2

1,8

t7,7

r4,3
0,9
?,3
1,3
0,1

8,5

0,9

Lr4

t,4
,6,:
,0

0,5 0
LrZ I

0,7

0,7
0,3
0r1

t,?

714 611

1{ 611
580

14 088

29

786
3

6 997

*:

8,q
4 003q 072

5
6 922

1
96

4
23

10 701

10 701
I 350I 551

8

582

797

,,:

-
590

2
8 651

1
14I
16

7 702

7 702
588

7 729

I 13,;

51 987
I 047

51 406

116

1 5511
50

44 809

743
32 Z7A
17 6611

8
5 558

442
1

81

z
7

17 831

17 831
7 823

16 318

15

38 45{

38 11511

2 254
36 694

38

2 315
3

18 017

1 497

7?9 444
2 868

7?7 A27

157

5 185
50

108 897

7 148

55,3

3r8

,,,:

0r5

2,;
0,6
216

20,2

6,3
11, {17,6 8,2
6,6 85,5
7,7 89,0

L7,4 7A,3
11,9 -.4,55,6 92,6
5,3 40,0

qT ra

q7,a
76 rs
45,:

11r8

,5,9

2r5

,,r_

7r1
tt,718.9 5,5
9,9 72,5

12,5 81,0
16,1 71,0
23,3 2,5
tz,6 Bq,Z
5,7 23,9

451

576

tt:

2 556

1 470

,a:

17,8
3,?

11,5

,t,:

E

1
7

7
1
3

3,3
?0,4
{4,8

3,?
20,6
43,6

131

67;
| 072

5
5 4€|6

t?,4

20
5

11

72't
610

3

10

081

070

*1

1,1

2,1

0,:
2,6

0,7

SAl,,lT

t29 444 19 234

19 234 12r4
11,1
l2r2
10,3

528
079

111

1

2
2

23,
3,

3 226_

1 925

n:

I 080

I 622 12,7

,4,:

242I 581
10 566

12
t7 2?8

1

I 221
11
119

,,:

401
7

178
1

99
z0
?9

15
20 t7z11 863

4
?74

15
3

23
2t

-27 -

29
13
z4

1

1



FRUEIIERES
BUNOE§GEEIET

EI,IPFAEI'IGER( II$IEN ) Vü{ SOzIALHILFE 1993
I.3 IN

I.3.5 AUSLAENOER( IIüEN)

ALTER VO.I ... BIS

INSGESÄMT

LFD.
NR.

HILFEART ,lUNTER 7-11 11-15 15-18 18-21 ?t-25

AN

I
2
3
4
5
6
7

8
I

10
11
t2
13

14
15
lb
77
t8
19
20
?l

22

23
24
?5
?6
?7
28

?9
30

31
32
33
34

aa
36
37
38
39
40qt
42

SOZIALHILFE ZUSA}.T.IEN T) .........

UNO AüR:- Äenzrl. BEHANDLUTIG u. KoERPERERSATZSTUEcKE FUER BEHINDERTE
HEILPAEDAGOGISCHE MASSMIIMEN FUER KIIIDER
HILFE ZU EINER AI€EMESSENEN SCHULEILOUI,IO
HILFEN ZUR BERUFSAUSBILOUI{G, FORTBILOUI{G UND

ARBEITSPLATZEESCHAFFUT€ .
BESCHAEFTI6UT]G IN EIt'lER t"IERKSTATT FUER BEHINDERTE
SO,ISTI6E EIAIGLIEOERUMSHILFE .....

BLINDENH ILFE
HILFE ZUR PFLEoE ..
IIILFE ZUR I,IEITERFUEHRUI{G DES HAUSHALTS
HiLFE ZUR UEBERXINDUT'§ BESq!DERER SOZIALER SCHI.IIERIOKEITEN ..

SOzIALHILFE ZUSAT,T.IEN 1) ..,..
OARUNTER HILFEEMPFAEIIGERII,IIEN trl.l JAHRESENDE

LAUFENDE HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT
HILFE IN BESO{OEREN LEBENSLAGEN ZUSAI'T.1EN 1) ......
HILFE ZUM AUFBAU ODER ZUR SICHERUfIG DER LEBENSGRUNDLAGE .....
VORBEUGENDE OESUNDHEITSHILFE ( OHNE GRUPPENVERSCHICKUIIG ) . . . . .
KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHMMERSCHAFT ODER BEI STERILISA
HILFE ZUR FAXILIEI,IPLAMJM

HILFE FUER I{ERDENDE KJETTER UND I'IOECHNERIlt\iEN
EII\ßLIEOERUIIOSHILFE ZUSAI,}IEN T ) .... .
UNO ANAR:

IIl:

AERZTL. BEHANOLUI'IG U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER EEHINOERTE
HEILPAEOAGOGISCHE MASSAIAHMEN FUER KINDER
HILFE ZU EINER ANGEMESSENEN SCHULBILDUTIG
H I LFEN ZUR BERUFSAUSBILOUI.IG, FORTB ILDUM UNO

ARBE ITSPLAIZBESCHAFFUIIG,
BESCHAEFTIGUI'IG IN EINER I"IERKSTATT FUER BEHINDERTE
SINSTIGE E

BLINOENHILFE
INIGLIEDERUT.IGSH ILFE .'

5I

619

817

77

92

z?
274
1s1

37_

{8

16

305
592

11 339

11 frt§t
772
053

4 015

4 056

594
358
015

76
10rl
110

I
89r

5
300

2
723

7 023

7 023
3 385
5 466

19

100
62

26s

331
215
622

45
57?
599

I
00:

178

80

18 362
I 158

62
327

925
583
637

72t
675
709

2
900

5
s78

2
203

I 233

1 233
753
ss1

3

50:

413

2A
297

63

-
?9

I

zä

898

898
532
622

2

386

270

16
153
25

-
11

11

zl
16

z L3t

2 t31
I 385
1 573

5

895

623

44
1160
88

-
40

20

qt

39

620

620
323
1l7g

3

17:

275

22
118

194

-
23_

4
i

z0

12

499

499
305
37!

4

188

175

L2
37

115

:
17

6

11

rä

5ff

543
2AL
516

5

161

345

18
16

274

5
z

38

10

ti
3

4{5

445
237
340

3

139

193

I
10

156

-
23

10

ro

7

533

533
252
no:

140

257

10
7

198

5
3

{9

6

5

;

347

347
165
,ro_

oä

rzi
5
5

142

3

29

ä

5

;

880

880
417,1

233

430

16
tz

340

8
3

75

s

ro

7

781

781
1106
605

1

23?

3311

?5

1S4

13
40
75

I
?

31

6

1115

415
187*:

98
5

191

13

125

I
17
35

13

2t

5

196

196
593
92:

I

336
5

525

T
319

z2
s7

110

22
z

52

11

HAEtül

1 582

I 582
824

1 291

2

I.EIB

710

710

2

?

222
z0

320

36

58

I
124
109

16

ao

5

2 292
1 129I 883

2

832
20

937

111

150

3l
3S8
300

53

tä
22

ZUR PFLEOE

ALTENHILFE
HILFE rN ANoEREN BEso{oEneru' iiäiruiiÄöiru

43

4q
45
$
47
118

49

50
51

52
53
511

55

56
57
58
59
60
61
62
63

SOZIALHILTE ZUSAI.I'IEN 1} .......
OARUNTER H ILFEEMPFAEISER ( Ii'I{EN ) Al'l JAHRESENDE

LAUFENOE HILFE ZUM LEBENSUNTERTIALT
HILFE IN BES(NOEREN LEBENSLÄGEN ZUSAI,TIEN 1) .....
HILFE ZUM AUFBAU OOER zUR SICHERUI'IG OER LEBENSORUNOLAGE .....
VOREEUGENOE OESUIOHEITSHILFE ( OHNE GRUPPENVERSCHICKUNG ) . . . . .

H ILFE
HILFE
HILFE

1

18 362

INSGE

2 292

lE 519

44

5 115

119

119
628
856

7

367

450

34
85

310

:
40

l0
1

31

25

1 088

1 088
518
855

8

29:

538

28n
430

5
2

61

20

zi_

10

1

I

KRANKENHILFE,
HILFE BEI SCHMISERSCHAFT ODER
HILFE ZUR FAI.4ILIENPLANUIIG ,.,.

HILFE FUER I.IEROENOE I,IUETTER UND
E IiIGLIEDERUI{GSH ILFE ZUSA}.I4EN 1 )
UND AAR:

BEI STERILISATIO!,

AERZTL. BEHANOLUT€ U. KOERPERERSATZSTUECKE FUER BEHINOERTE
HEILPAEDAGOGI SCHE IIASSAIAHMEN FUER KINOER
IIILFE ZU EINER AIIGEI,IESSENEN SCHULBILDUI{G
IIILFEN ZUR BERUFSAUSBILDTf\E, FORTB ILDUIIO UhID

ARBEITSPLATZBESCHAFFIT\ß ....,
BESCHAEFTIGUT{G IN EINER t.IERKSTATT FUER BEHIIIDERTE
SO'ISTIGE E

BLINDENHILFE
IISLIEDERUMSIIILFE

HILFE ZUR PFLEGE

I.IOECHNERII'I'IEN

1

1

1) OHNE MEHRFACIIZAEHLUNEEN.r) PERSOIEN, OIE HILFE VERSCHIEDENER ART ERHALTEN TIAEEN,
I.IUROEN BEI JEDER HILFEART oEZAEHLT.

-28 -

ODER BEI STERILISATIIN,

I

1
1

1



MCH ALTER56RUPPEN
E INRICHTUI{GEN
A'{ JAHRESEI{OE

UND HILFEARTEN ') FRUEHERES
BUNOES6EBIET

UNTER ... JAHREN

25-50 50-60

ZAHL

65-70 70-7560-65 7-15 15-18 78-21 21-50
LFO

NR75 UI{D
AELTER

tf{TER 7 50-65 65 $D
AELTER

1

?
3
q
5
6

7
8
9

10
11
7?

13
14
15
l6
17
18
19
20
27

612

6,2
2r7
a,:

l 17_

1r6

a,:

:
4,0

100,0
53,9

2,3
50,0
0r8

5,854,

54,

4

4
7
0

0

4,7

417

6,9

6r94r4 7 ro 5g,4,5 6,7 55,

4r0

LICH

LICH

SAIIT

4 591

I 949

1 564

458

458
149
37:

2

10:

744

:
39
70

1?2

1;
1
4

?79

?79
113
?L?

1

62
1

94

,i

1

2l
54

60

6

i

199

199
62

,a:

50

4q

,l

12
20

81

5

:

115

115
?9
96

1

23

23

772

77?
42

,n:

33

19

:
:

11
1

105

i

140

140
47

,o:

2?

L7

:

-
11

70

:

3t?

3t2
89

,a:

55

36

,:

:
22

1
175

5

i

11,1

tc E

ß,;
6r0

21,9
q3,7

6,7

72,0

3,5

6,3

1,7
1r9

19r5

6r6
0,3
4,1

0,7

lr!
4,7

5,:
4,2

4,?

19, 1

77,1
3,6
6,8

1r0
40,0
10,1

4,9

6,s

63r!
53,8

68r]

9,1

59r7

54r9

9r3

7L,1
92r5

10,9

10,9
13r 0
10,:

12.o

t2,a
18,7
11,1

10,5

336

336
65

ar7

;
249

I

191

191
47

,u:

19

20

:

:
15

121

I
1

591
567
687

I

297
203
773

8

804
35

832

,,:

23
405
286

1

86

64

2a

z
1
1

;
753

35
396

uo:

54
139
860

1
221

2
201

78

,8
,7

'9
,0

5
3
5

to,:

11,1
10,5
r1'9
32,0

8,5

15r3

6,7
77 r4
46, 1

q
2
3

44,

{r9

4,5

5,7

5,7

s,4

9r43;e 4;o5,8 10,0

18 12

24 10

7

2

4,7
80, Z
6;2:

*1

31
735
574

135
2

138

53

2 ?97

6 888
3 770
5 1160

{,;
8,1

22,?

6,3
50r0
3,3

9l ,3
68,:
19,3
40,0
62,9

56, 1

5,6
0,2
CE

1,;
20 r010'l
7?,2

2ra

1,0

6r!
18,7

??

23
24
25
?6
27

2A
29
30

31
32
33

34
35
36
37
38
39
{10
41
42

113

q4
45
46
E7
48

49
50
51

5?.
53
511

55
56
57
58
59
60
61
62
63

13,4

13, q
16,0
,3,1

35,8

5,9
EO
5,5

5,

5,
4,
5,

5 14,5

6 14,5
? 6,2

9 1s,9

Qr8

42,8
44,5
43,:
q2,t

48rg
s0,3
50rg

65,9
100,0

4,9t2,a7?3

723
727*:

47

22

,:

:
6

581

a
z

1 059

1 059
193,,:

65

!15

,:

-
23

830

ä

2

155

155
36

,r1

17

15

4,7

2,4

4,1

10,5

4r0
1,6
5,2

to,:

2,?
4,5

10,:

11 r1

3,:
5,0

4,7
8,1
a,4

3,9

20,7

20,0
3,0
5,8

4,9
4,9
a,:

4r1

716

3,8

5,8

L,7
2,1

20rg

6,6
o,2
4,4

0,:
2,1

3,E

18,1

9,3

{,8
75,8
4,0

I,
1,

15,

20,

1{r9

9,9

4,8
78,9
5,4

-
2,3

rr1
9,8

19,2

3q6

346
83

,"1

5b

3;

t:

23

225

i
1

:

-
4,0

7412

1,7

2,5

;
11

52

I

314

314
91

256

1

73

67

,:

77
31

133

:

1,8
2,3

?2,8

6,7

4,8

0,3

?r8_

?,5

4r8

4,8
4,6
a,:

9r1

1,6

,1,9

25r0

1r1

1r,9

6,3

,0,1

52,8_

38r8

7

101

11,6

11,6
15,I
10r8

50r0

50,0
53,5
50,9

43rz

737

737
?62
587

3

t7L
1

238

,1

1
60

t22
18?

20
1

I

6 888

5
5
4

3

0
5

9
I

,;
,0
,:
,4

5,
6,
6,

2,

1
110

10

E

t2
12
11

3411,4

'{r0 ?r5
1,811,8 1,9

,r,: t,:

0,8
4,6
9, I 4,0

- 50,016,9 64,!
5,q 2,1

50,0 50,0
3,9 l,s

58,5
90,3
52,7

6r,9

912

5,5
8,1
8r3

4r!
19,5

LA,2
3,4
5,{

10,:

15,6

5,5
19,0
45rz

4r1
0,1
5,9

1,6
20,0
11,1

t7,2

z

2

70
91
67
50
14
40
58

{9

2
7
I
0
4
0
6

3
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FRUETJERES
BUNDESGEBIET

2 EMPFAEI{GER(II$IEN) LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT AUSSERHALE V(N EINRICHTUTSEN 1993
2.1 MCH STELLUI,IG ZUM HV, AUSLAENOEREIGENSCHAFT UNO ALTERSGRUPPEN

S&IIE AM JA|IRESEIIDE

EMPFAEI\IGER( I[\NEN) DARUNTER AUSLAENOER( IIüEN )

ALTER Vg! ...
BIS UNTER ... JAHREN rNsGEsAr.,lT l---_------'o'l =-_-_l zusAlnENl

IHAUSHALTS-IEHEGATTE/I KINO I SNSTIGEI I

I voasroo lEHEGArrrNl I PERsü'l I I

uusnalts-leneolrrezl rrruo I sorrstlee
voRSTA ro IEHEGATTTNI I PERS0!

DAV(N

I'NIER 7 .

7- 11

11-15
15-21
21 UND AELTER

INSGESAHT ...
DARUNTER AM JAIIRESENDE

UNTER 7 .

7- 11

11-15
15-21
21 UND AELTER

zusAlfrEN ...

8 398

t82 264

170 666

4

2

2

22

79

111

541

253

zz0

292

2 023

3 330

089

561

816

209

0111

689

157

527

756

038

140

G18

10

7

I
52

215

295

6

4

6

30

724

773

932

034

060

98{

362

3tz

63 587

439 4{5

503 032

370

772

154

179

I 285

? 762

954

513

6114

106

267

494

364

167

1118

105

13

799

823

708

{79

699

801

510

726

58

53

75

397

710

35 114

927 {99

952 513

7 586

219 037

?26 6?3

- 530

- 256

- 217

12 500 153

3116 067 22

358 667 1 173

195 063

89 968

79 564

129 5110

693 653

187 788

37 387

444 S03

q82 290

190

87

76

61

6

q23

516

781

80€

zfi
822

181

141

805

165

707

930

744

315

308

015

474

513

566

t8 744

249 303

268 0q7

5 008

102 798

107 806

547

la7

758

rN!9

660

551

2 636

I 251

| 740

t2 747

41 4St4

59 862

2 EMPFAEIIGER(Itt{EN) LAUFEIDER HILFE ZUH LEBENSUNTERHALT AUSSERHALB Vü{ EINRICHTUT'IGEN 1993
2.2 MIT 6LEICHZEIIIGER HILFE IN BESO{DEREN LEBENSLAGEN

MCH AUSGEMEhLTEN TIILFEARTEN, ALTERSGRUPPEN UNO oESCHLECHT .)

UNO A,.UR NACH HILFEARTEN 2)

INSGESAI'IT 1 ) I xaenrrullre, HILFE BEI I I

VORBEUGENOER I SCHMISERSCHAFT ODER 8EI I EIAßLIEDERUMS-I
GESUNoHEITSHILF',I t',*l!,1iillfiliofl5hE"',* | trlue 

I

ALTER VO{ ...
BIS UNTER ... JAIIREN

HILFE AJR
PFLEGE

ANZAHL lx I r,izaxll x I ANZAHL I r I mizltir-l r lmzrnll r

t,lAEI\AILICH

2r5q,4
4r4
3,5
3rg
4,2
6,7

15 rg
26,t
3216
{0,6
61 15

7r4

?,?
3,5
3,4
3r6
5,1
6r0
8,8

?0,q
28,9
39r 1
54,9
7A,0

13,9

1 293
I 727

954
562
862I 811

tl 437
3 697
z 097
1 673
I 122
2 589

1 055
809
672
439
700

1 532
11 328
4 602
2 863
3 253
3 824

16 563

1,2 {7 6111

0,8 2 3ß
7,2 I 9!16
7,2 I 6260,7 I 001
0,6 r 552o,7 3 3{3
7,2 22 765
1,5 8 2ggt,7 4 960
1,9 4 926
2,0 4 S1ß1,8 19 152

1,1 76 865

46 671
39 701
27 DA
34 111
65 1112

275 099
37 836
13 29s
8 805
5 054
7 379

658 855

29 22q

0,
1,
1,
0,
0,
0,
1,
1,
1,
1,
l,l,
1,

0,
0,

I
4
5
8
6
7
I
q
6
5
I
5

1

5
I
I
6
7
8
2
8
I
I

q7L
357
32t
136
tzs
?42

I 950
324
126

7A
52
63

4 2AA

295
209
l7a

76
92

202
1 611

{109
187
t7z
7q2
386

3 959

766
566
499
212
215
4Aq

3 551
737
313
250
19{
449

I 247

96 r5
94,3
94,3
95,9
95,7
95,3
92,7
84,8
75,9
59rq
51,8
Q13

92rl

97, 1
95,5
95,5
95 rg
94,11
93,3
90,4
80,4
72,4
53,1
{8,0
26,3

85,9

96,8
94,S
94,9
95,9
95rz
94,6
91r7
u,7
74,2
65,5
51,9
29,0

89,2

50 136
24 300
20 549
15 ,{38
21 036
4t 228

159 457
19 71{
6 0s6
3 557
I 707
1 781

2? 371
19 152
11 7{0
13 075
23 914

116 642
t8 7ZZ
7 199
5 249
3 347
s 598

6?0 7,?245 1 ,0180 0,863 0,447 0,2
119 0,3610 0,4
t?7 0,543 0,5
34 0,725 0,9
17 0r4

2 130 0,5

51 958 100
25 771 100
21 800 100
16 095 100
zr 971 100
43 263 100

171 957 100
?3 243 100
I O2A 100
5 129 100
z 767 100q 277 100

396 187 100

593 t,Z223 1,0178 0,970 0,661 0,4195 0,8
1 454 1,1

??6 1,0104 1,1
63 0,8
57 0,8101 0,5

3 325 1,0

48 875 100
23 q32 100
20 0€ 100
t2 243 100
13 8{18 100
25 631 100

129 087 100
?z 530 100
9 893 100I 327 100
6 S71 100

?L 245 100

342 125 100

,z
,0o
,5
,3
,5
j7
,8
,8
,7
,8
,5

UNTER 7 .7 - 11

TER ....
zusAltlEN ,..

11- 1515- 18
18-212t-2525-50
50-5060-65
65-7070-75
75 UND AEL'

11 - 15
15- 1818-212r-25
25-5050-6060-65
65-7070-75
75 UNO AEL

IJNIER 77 - 1111-15
15- 18LA-272r-25
25-5050-6060-65
65-7070-75
75 UND AEI

364 999

I.IE IELICH

s7 447UNTER 7 ....,,.,7 - 11
0;
0,
0,
0,
1,
1,t,
2,
2r0
1,8TER ....

zusAl'tlEN ., , 293 856

IN56ESAI.IT

97 583

100
100

213
1168
358
133
108
314
054
353
147
97
a2

118

455

213
3,9
3rg
3,5
4,4
4r9
7,6

18,1
?7,7
36rE
50r8
7512

10 r'll

I
I
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

2

00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

100 834
49 203
41 8118
28 338
35 819
58 894

301 0411q5 773
77 92L
13 450g 732
25 455

738 3L2 100 5

LTER .....
INSGESAI'IT ,. .

2} OTINE RUECKSICHT DARAUF, OB DIESE TIILFE IN EINRICHTUIIOEN
ODER AUSSERHALB VON EINRICHTUTIGEN OEI,IAEHRT I,{URDE.

017

.) PERSSIEN, DIE HILFE VERSCTIIEOENER ART ERHALTEN HABEN, I.IURDEN
BEI JEDER HILFEART OEZAEHLT.

1) OHNE MEHRFACHZAEHLUI,IGEN.
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FRUEHERES
EI.ilIDESGEBIET

2 EMPFAETIGER(II,IIEN) LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT AUSSERHALB VU! EINRICHTUI{GEN 19932.3 NACH AUSLAENOEREIGENSCHAFT IJI{D TYP DES HAUSHALTS ODER IIAUSHALTSTEILS
SÜIIE AI.I JAHRESET\DE

l'-*"*'l 
ffs 

| 
,',* 

I

.ro*.*l *.* | *.rr- | ,rr*n.rl *.n* I ,*rr- lootÄ,!!l''
I LICH 

ILICH I I LrcH I LrcH ltiffi§!

DARUNTER ausueNoent trweru) | DARUNTER ( sp. 1) Ar,,t JAHREsET\DE
TYP DES HAUSHALTS

OOER HAUSHALTSTEILS

EINZELNE I

FTAEiNER
HAUSHALTSVORSTAENDE

FRAUEN .......
SII{STIGE EINZELI§ HILFEEIfFAEISER

}TAEhI{LICH
],IEIBLICH

ETIEPAARE OI$IE KINDER

EHEPMRE IIIT KIND(ERN)
I{IT 1 KII\ID
t{IT 2 KII\DERN
I.IIT 3 IJND MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIM(ERII)
I.IAEI.I{ER MIT KIND( ERN)

1169 688
3511 206

469 688 22t 824 227 A24
4E 72q

49 E72 49 472
2A 857

69 865 35 5s6

100 {50
113 944

2t? 438

966 079
23? r35
316 3011
417 440

140 1150

106 {119

491 834
tD 442
t6l 634
z7z 358

354 205

rrs sli
106 ,!119

za asi

34 310

77 970
73 20t

137 908

616 136
1111 890
196 222
?78 024

77 970

68 8118

313 251
7t 692

100 153
141 4116

?3
t7

7s1
1,{6

1B 363

3115 781
59 637

15 111
I 308
6 803

73 201

5S 060

302 875
70 198
96 069

136 608

- 2A A74 242 6t4 - 100 969qE 1?4 255 336 - 255 336 ?7 295

47q 2E5
11,{ {193
154 670
205 08?

83 836 39 712
12 833 6 064
71 003 33 6118

93 857
13 079
80 778

534 267 ztg 143 258 118
112 637 58 404 54 2*t
160 668 83 682 76 986
260 955 134 057 126 899

MIT 1
?1lI 2
MIT 3

25 193
11 903
7 6113
5 6117

247 761
8{ {89
91 532
65 7110

37 478
20 916
lb abz

80 542
11 353

35 8111
15 285
11 115I 240

771 400
331 758
270 393
159 239

92 044
45 736
{6 308

1711 3S9
24 q32

l5 6111
7 109
q gzq
3 708

177 116
60 908
67 744
48 424

2? 236I 145
7 007
5 084

568 4182
z4L t82
20t 320
126 000

58 079
27 66t
30 {18

110 532
15 030

6 595
2 036
2 t83
2 376

3S1 366
180 254
133 536
77 576

34 731
ls 320
19 1111

13 764 S 767
5 260 4 242
3 933 ? 758q 57t ? 767

115 1118 37 401
40 781 10 198
38 758 13 165
35 609 14 038

26 636 11 285
15 106 7 489
11 530 3 797

t0 448
3 383
3 472
3 593

529 639
?q7 279
178 861
103 499

54 566
?4 820
29 7q6

3 997
1 018
1 175
1 80{

77 7q7
30 583
25 593
27 57r

15 350
7 6t7
7 733

4S Vq
6 769

l0r 697
174 447

a t22
2 477
2 332
2 919

78 456
27 476
26 565
24 475

FRAUEN I

HIT I
tltl 2
t'lIT 3 UND l,lEHR KII'IDERN

SOISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSO{EN
OHNE KINDER .
MIT KIND(ERN)

SüISTIGE HAUSHAL
PERSOIEN ..,,..

TE MIT 3 UND MEHR

23 31ß
12 341
11 007

50 686
6 882

50 572
7 575

112 995
OHNE KINDER
I.,IIT KIND(ERN) 149 967 59 189 37 35s 95 502 43 804

INSOESAMT 3 330 689 1 593 365 I 73t 32q 1 187 788 581 161 506 627 2 162 494 969 4811 1 193 010 710 566

3 HAUSHALTE VtN EMPFAEI',I6ER(N/II\NEN) LAUFENoER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT 1993
3.1 AUSSERHALB vO! EINRICHTUTIGEN MCH ALTERSGRUPPE 0ES l'lv UND NACH TYP oES HAUSHALIS 00ER HAUSHALTSTEILS

S&IIE MCH TYP DES HAUSHALTS ODER HAUSHALTSTEILS AM JAHRESENOE
3. 1 ..1 ZUSAt.l.rEN

59 845
8 1!A

s1 698

1,'.*,,*,1 'lJ'* | ,r-., I ,,-ru | 2s-50 I uo-.. I ,o*u I ,u-rol ,o-r.l

DAVN MIT HV 1) IM ALTER VO\,I... BIS IJNTER ... JAHREN DARUNTER
HAUSHALTE OOER
HAUSHALTSTEILE
AI.I JAIIRESEI\DE

,TSVORSTAENDE

SUISTIOE EINZELNE
MAEIüILICH ... ,.

H ILFEEMPFAETIGER

HE IBLICH

EHEPAARE OHNE KINDER .....
EHEPMRE t{IT KIND( ERN ) . . .

MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UNO MEHR KINDERiI

HAUSHALTSVORSTAENOE HIT KINO( ERN)
MAET\I\IER IiIT KINO(ERN)

I{IT 3 IJAIO I,IEHR KIIIDERN ......
SINSTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSOIEN

OHNE KINOER ...
I.1IT KIND(ERN)

SOISTIGE HAUSTIALTE MIT 3 UNO I{EHR
PERSq{EN

OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

INSOESAHT

1169 588 4 585 32 311 75 352
3s4 206 1 002 14 479 25 859

13 373
7 643
3 705
z 025

?94 523

20 877 23 076
17 137 13 136

1 372 5 598

2 088 15 318 187 039 18 496 3 312 1 146 ?77
1 64? I 629 5{ 350 I 840 1 9s1 7ls 18s

277 713 47 27? t3 704 8 687 3 942 6 122
112 647 55 663 29 512 ?7 968 2s 143 60 933

57 346 5 817 I 661 1 214 580 1 520
29 {09 6 651 3 854 4 L7? 3 842 I 992

31 619 24 897 17 199 72 953 6 2?7 6 510

242 614
255 336

77 953
73 180

69 109

14{ 006
47 E6
{9 137q7 ß4

5
4

1{0 {50 28 zsg
113 944 25 751

106 419 q4

227 894 53
77 445 43
79 076 16
77 373 4

I 349q 627
2 367
1 355

219 289
t21 677
68 110
29 502

ß 278
13 95,q
l5 264

28 1169
4 361

24 108

155
90
45
20

43
33

4
6

261
203

40
l8

I tza
I 078

50

260
123

296 111 SS
2ß 74 27
52 26 15
31112

1 011 356 157
835 3011 136124 41 18
52113

I 831 1 496 951
I 762 1 453 927

69 43 24

a6a {56 2oA
4q2 247 1311

005
651

378
68

4 256
1 433

68 338
64 351

19
11

4
4

30{
277
25

8

435
622
813

3004 1
3911

413 4 392 30 962 2 935
172 419 q 032 1 011

752
609 202

229 57
35

165 884
90 131

134 531 10 501 1 594
106 47? 5 573 1 034
?2 129 3 087 3666 30 7 7E7 194

5 985 31 645 244 804 l0 000
5 372 24 523 126 175 7 665

564 5 697 81 862 1 760
49 I 025 36 767 57538 508

ß 02?
zz 868
23 754

44 498
7 014

37 48E

I
1
7

3 698 6 531 17 510 3 4q2
1 251 2 507 I 140 3 128
2 447 E 0?4 I 370 314

2 610 7 ZE\ 3 973

1 811 017 72 466 99 494 201 538

26 930 I 92{ q26 169 74 137

999 550 177 7A7 73 248 58 559 41 471 A6 9?4 r 147 513

1) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER DES/DER EINZELN MCHGEI,IIESEI.IEN
OOER OES/DER JEI.IEILS AELTESTEN HILFEEMPFAEIIGER( S/IN) I.IASSCEEENO.
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FRUEHERES
BUNDES§EBIET

3 HAUSHALTE VO{ EI.IPFAEI\6ER(N/IIUIEN) LAUFENDER HILFE AJ}i LEBENSIJNTERHALT 1993
3,I AUSSERHALB VIN EINRICHTUi,IGEN MCH ALTERSCRUPPE DES HV IJND t,lACH TYP OES HAUSHALTS OOER T,IAUSHALTSTEILS

SO{IE MCH TY? DES HAUSTIALTS OOER HAUSHALTSTEILS At.I JAHRESENDE
3.1.2 r'rIT DEUTSCT{E|.,| HV

TYP DES HAUSHALTS

OOER HAUSHALTSTEILS 1,,*.*,1

OAVil I.IIT HV 1} IM ALTER VOI ... 8IS UNTER ... JAHREN DARUNTER
TTAUSHALTE OOER
HAUSHALTSTE ILE
AI,,I JAHRESENDE

uurEn I I I18 | ts-zt | ?t-ß | | .o*o | .o*, | ..-rol ,o-rrl IE.ffi25{0

FRAUEN ...,....
SO,ISTI6E EINZELNE HILFEEMPFAETIGER

IIAEt{rlLICt'l
I,IEIBLICH

EHEPMRE OTINE KINDER .

EHEPMRE I{IT KIND(ER{)

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND(ERN)
I.IAEI.$IER MIT KIND( ERN)

I{IT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
I.IIT 3 UND MEHR KINDERN ,.....

FRAUEN IIIT KIND(
MIT 1 KIND ...
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINOERN .....,

SOISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSOIEN
OHNE KINOER
I.IIT KIND(ERN)

2q7 A6E 401 A 364 22 744
310 082 539 I 736 19 058

11 565 7
26 601 25

I 324 9{10 516 1 198
2 672 2 967 2 8111 8 697

17 187 18 647 12 874 10 101 ,11 870 5 594

8tlI 3110 1s233 I
55S
064
32?

599
437

1118 089 111 354
94 5rS 51 {{5

37 233 q A57
22 043 1l 584

1{1 645
2?A 04L

54 196
56 036

47 592

5q 740
23 ß2
23 0(E
17 813

5 386
3 130
1 529

727
190 216

260 3242 5305
{89 23 509 59 195

34
2A

4
2

234
190
33
11

901
850

47

90
85

77

104 6{1
39 31El
38 117
27 LAL

3? 620

1 680
381

q 294
1 393
z 901

983
087

918

85 505
?7 259
33 365
24 891

11 586
8 353

2 097

6 531
s 470

21 971 11 358
21 8118 10 972

7 541

zL 841
1{ 715
5 110
216

52 35145 264
769
-14

775 27 092
359 21 620397 4 708
l9 76q

1116
104
28

57
22

186 64 ?4
t,$ 4q 1626168
l{q-753 275 136

649 253 11981 27 142353
196 1 028 673
160 I 003 55736 25 16

50? 257 tZS'28fl 185 87

101
61

zß4
1 623

oza
699
2§
s{

008
412
2AA
308

344
190
15,!l

6 5611 1
3 692
I 957

915
210 S3S I
111 23{ 6
70 ?t7 1
29 1188

11 490 2

183 111 10

7
3
2
2

185
177

10
s

I 310
11 941
2 3?4
1 045

252 397
144 997
76 775
30 625

s
4

15 30r
17 319

I 13{
1 313
6 821

2 560
7t0

I 850
5 015
5 475

z

707 452
58 802
23 962

2t 577I 784
11 793

13 870

825 545

SüISTIGE HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR
PERSO!EN

OHNE
MIT

24 103 ?
3 4153

339 797 2 407 ls 881 1 621
316 83 154 | 6?8 62?

175 16 11688 22ßKINDER .
KINO( ERN ) 20 550 ? 023 714 2 253 t4 ?53 999 273 7t 37 87

649 4s0 143 329 59 3!l2 48 960 36 oBt At 422INSGESAMT . 1 228 005 55 {52 119 9S6 103 973

3.1
3 HAUSHALTE V(N EMPFAEIIGER(N,/III{EN) LAUFENOER HILFE ZUI.( LEBENSUNTERHALT 1993

AUSSERHALB Vü! EINRICHTUNIGEN NACH ALTERSORUPPE DES HV UNO MCH TYP DES IIAUSHALTS ODER HAUSHALTSIEILS
S*iIE MCH TYP DES HAUSHALTS ODER HAUSHALTSTEILS AII JAHRESENDE

3.1.3 MIT AUSLAENDISCHEM HV

TYP OES HAUSHALTS

ODER IIAUSHALTSTEILS

DAVIN I,,IIT HV 1) II,I ALTER VO{ ... BIS UNIER ... JAI'IREN

25-50

DARUNTER
TIAUSHALTE OOER

INSGESAJ'I7 urtrn I I I18 | re-zr I zr-zs I I uo*o I .o*u | ..-rol ,--l IE.YER
HAUSHALTSTEILE
AI.,I JAHRESENOE

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENDE
FTAEMIER .
FRAUEN .

I.IEIELICH

EHEPAARE OHNE KINOER

227 424 4 t84 ?3 947 53 168 729 624 5 918 2
44 124 463 4 753 6 791 18 128 5 ?17 2

817
738

322
295

916

56
33
23
10

427 700
499 1 53{

274 164
205 1 001

852 1 3s7

547 131
?7A 81tza 29
l1l1 2L

2 S63
1 497

838
628

29 073
tq ?ß
I 308
5 540

7 541
4 r70
3 q7t

556 110 0 20 I335 57 30 11 513126107-10017724992 258 81 2t ?7253 186 61 t7 13q72 ,93 14 4 7267296-7
098 635 {58 27A 227938 502 450 270 Zla160331889

314 366 199 84 85389 153 101 E7 35

03§t
911 2

100 969
27 295

?3 747
t7 144

2t 517

79 266
23 573
2g 042
29 651

12 :t53
2 115

10 238

32r 968

49 467 6
?a 857 3

34 501

I 519 11 {90
6 165 4 773

20 113
7 365

l4 432

101 5347?3 253
38 102

I 247 I 787
9?7 s

337
1182 1

43ß 2

1 743
aa7
430
q26

2ß 98 37

13 906 I 599 5 390

?88
903

37

42
29
11
2

tz
8
2
2

119
100

15
q

301
309
992

555
78

587

960
I 957

6 250

I 156
3 607
2 521
3 024

MIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR KINDERN

IIIT 1 KIND ..
I.1IT 2 KINDERN

40 959
{{ 192

2
I

42 t?6
?0 887
13 356
7 883

7 567
5 835

980

20 395

z 702
1 381

3 551
16 834

73 402 1

831 3 501

1 985

11 645
7 279

6020 1
3 t?5
2 895

268
52

82
61
15
6

270
013
167
30

138
541
597

616
89

527

27 101
34 973
39 {60

3 937I 981I 130
826

33 865
14 9{1

159
575
05?

280
204

50
lb

553
303
989
?67

?37
114
t?3

081
E04

15
2

1Z
265

I 720

4
3

|IAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND(ERN)
MAEI.IIER I.IIT KIND( ERN )

MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN ...,,.

FRAUEN I{IT KIND(ERN)

5 063

MIT 3 UNO MEHR KINDERN

SqISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSOTIEN
OHNE KINOER
I.IIT KINO(ERN)

SOISTIGE HAUSHALTE I1IT 3 IJND t4EiIR
PERSO{EN ....

OHNE KINDER
MIT KIND(ERN )......

INSGESAITT ...

2
1

677 925 50

5 502583 0lZ 17 014 49 1198 97 555 350 100 3{ 438

1} FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER OES/DER EINZELN MCHGEI,.IIESENEN
ODER OES/DER JEI,,IE I LS AELTESTEN H I LFEEI.IPFAEISER( S/ IN ) I.IASSGEBEND.
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FRUEHEREs 3 HAUSTIALTE vg! EMIFIESEBIN/Ii.I\EN) LAUFEI9EE llLiq zuil LEBENSUNTERHALT 1993

BUNoEsGEBrEr e.z i,üöil"iliüFrüFsAör.it öEH-HiiFLöEMa'iRurs 
'lNo 

rY? DES HAUSHALTS 0oER TIAUSHALTSTEILS r)
3. 2. 1 ZUSAl,l.tEN

HAUPTURSACHE DER HILFEGEI,IAEHRIJI.IG

TYP OES TIAUSHALTS

OOER TIAUSHALTSTEILS

HAUSHALTE

ODER

HAUSHALTS-

TEILE

INSOESAt.tT

KRAI\IK-

TiEIT

T00

OES/OER

ERMETI-

RER( S/IN)

AUSFALL

DES/OER

EfiMETI-

RER( S/IN)

Ut\r,{IRT-

SCHAFT-

LICHES

VER-

IIALTEN

ARBEITS-

LOSIG-

KEIT

UNäJ-
REICIIEN-
OE VER-

SICHE-
RUI,I6S-

OOER
VERSOR-
GUISSAN-
SPRUECHE

SO!STIGE

URSACHEN

AUSSERHALB VO'I EINRICTTTUIIGEN

EIN2ELI§ HAUSHAL'
l{AEtMR .... ' .
FRAUEN.......

TSVORSTAENOE

SINSTIOE E INZELNE T,IILFEEMPFAEI{GER
MAEt.T{LICH
I.IE IBLICH

EHEPMRE OHNE KINDER

EHEPMRE MIT KIND(ERN)
I{IT 1 KIIIO
iIIT 2 KINOERN
I,,IIT 3 IJNO I'€HR KINOERN

HAUSHALTSVORSTAENOE HII KIND( ERN }
t,tAEItiER MIT KINO( ERN)

MIT 1 KIIID
M]T 2 KINDERN
MIT 3 UNO MEHR KINOERN ..... '

FRAUEN MIT KIND(ERN)
MIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN .... "

HAUSHALTE t'llT 2 PERS0'IEN

PERSO'/EN ...,.
OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

zusAl.t'lEN ...
IN EINRICHTUMEN

INS6ESAI.IT I )

AUSSERHALB VO.I E INRICHTUI\ßEN
l

E INZELNE |IAUSHALTSVORSTAENDE
MAEI,MR .
FRAUEN .

SOIST I6E E INZELNE H ILFEEMPFAEI"IGER
MAETI{LICH
I.IE IBLICII

EHEPAARE OHNE KINOER

EHEPMRE MIT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN

IIAUSHALTSVORSTAENDE MIT KINO(ERN)
i'IAEI$ER MIT KIND(ERN)

MIT 1 KI[\D
MIT 2 KIÄDERN
liIT 3 L$lD I'IEHR KIIIOERN ' ' '...

FRAUEN MIT KINO(ERN)
MIT I KIT\P
MIT 2 KII{DERN
MIT 3 UND MEIiR KINDERN ......

TE MIT 2 PERSNEN

PERSO{EN ....
oHtlE KINDER
MIT KIND(ERN

zusA['lEN ...
IN EINRICHTUIIGEN ....,.

INSOESAI'IT 1) ,..

!) HAUSHALTE. DIE HILFE AUSSERHALB UNO IN EINRICHTUIGEN ERHALTEN' 
HA8EN, I{UäDEN BEI JEDER EINRiCHTUI'IGSART GEZAEHLT.

1169 688 2ll 959 277 I 29? 3
esE 2oS 25 63:t 6 140 28 356 1

185 370
85 351

13 800
?0 942

3811
003

872
?9q

314

7q2
254
253
235

60
3?
18
l0

565
342
143

81

203
149
54

11 205
14 260

401

2 067
665
702
699

a7?
403
305
163

89 Zs7
42 q77
31 811
14 969

I 062
1 939
5 123

565
9413

44
22
13I

594
184
877
533

384
106
?78

?64
24

AAIZAHL

4 819
580

4 239

160 591

336

150 780

z7 252
103 552

2 401
8 818

23 983

173 151

33 155

205 868

219 354
a? 229

13 373
7 643
3 705
z 0?5

294 523
165 884
90 131
38 508

46 022
22 468
23 754

44 498
7 0t4

1110 450 13 470
113 9441 l? qoq

105 419 5 253

227 89q { 381
77 445 1 807
73 076 1 393
7t 373 1 181

?,7
3,q
2,O
1r5
1,0
7,2
0,7
0,5

2,5
412
0,9

1,5
2,5

5 54s
3 347
rß2

716
{5 037
29 A4Z
11 535
3 660

a 53?
6 561
1 971

t7 27?
| 7t2

2
1

363
259

74
30

877
0x2
548
197

158
950
208

683
177
506

5
2
1
1

s
2
I

2
?

z
?

0,4

0,9
0,9
0,9
1,0

7
8
0

I
a
8
7

45 99!t
21 069

35 598

105 203
37 633
37 853
29 7t?

I 500

548 916

2 543

550 869

32
18

,8
,5

33r5

48,?

9r5

18 rs
2817
8,s

?5,2
24,4
25,3

30r3

4,0

?9,4

26 2t4
I 024I 351
7 839

1 180
591
387
202

36 526
?0 77?
11 970
3 844

2 746
1 656
1 130

q 0r2
424

3 588

125 355

1 073

t26 262

7 263
B 6q2

5 990

5,2
5,8-.

5,6

11 rq

10rll
10,0
72,5
1?,5
13,3

13 211

22 183283
18

?65

7 727

7q

7 776

l6ä
6411
409
1110

443
289
105

49
245
580
t23
{183

181
002
179

042
1153
579

4,5
?9,2

lr7
7,7

22r5

?,3
3r4
1r8
1,6

o

313
3,8
2r8
2r4
1,5
1r6
7,2
1,3

4,7
8r8
0r8

2,3
6,5
1,5

58 675
119 514

34 880

8{ 094
25 477
28 115
30 552

11 866
2 700
L 320

8116
113 380
66 515
32 02q
LS 74L

22 716g 505

1

37 484

1 811 017

62 992

I 871 577

92 181

5 716

97 686

cä
7,5

9,6
10,9

4,9

Q14
0,8

0,3
0,6

3 616
18 567

691 891

19 828

710 878

2
5

ß17
23,2

240

11 211

257

11 4s8

100
100

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

1
?

0,
1,

PROZENT

6,5
5,3
8,3
8,0

30,3

0,3
8r0

0'7
0,3

39,5
24rl.

9I

41,
43,

32,4

36 rg
32,8
35,6
4?,8

36rll
35,3
35 rB
41,8
38,5
40rZ
35,5
38r3

49,4
41,6
57r1

{9,9
51 rB
{9,5

0

25,6
35,3
38r9

17r5
8,5

?6,4

10,8
8,3

,5
o;3
0r7

,Q0

8,0
12,5

0,6
0r3

0,3

0,3
0r3
0,3
0,3

0'4
0,4
0r5
0'5
0,2
0,2
0,2
0,2

0,E
0r7
012

8
5

1,
2,
I

1,

48,6
47,9
41rB

41,5
43,8
40,0
35,4
15,3
18r0
tz,a

l,
1,
7,

8,8
7,?0,3

0,3
0,s
0,4
0,9
0r7
1,0
1r4

0,8
0r5
l12

10r0

5rl

0

7-r2
{,9

6,0
9,61r3

5,-1

ol

5,?

0r6

0,4

0r6

9r6

52,4

11r 0

8,9

1r7

6r7

38rz

31,5

38r 0

11,3

8,9

0r5

8,6

0r4

0r1

0r4

1) HAUSHALTE, OIE TIILFE AUSSERHALB IJNO IN ETNRICHTI.'I{GEN ERIIALTEN-' 
HnsEN,-htÜftoEN IN DER sul'+1E NUR EIMAL GEZaEHLT.
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FRUEHERES
EUNDES6EEIET

3 HAUSHALTE VO{ EMPFAEI{GER(N/II{{EN) LAUFENDER TIILFE ZUM LEBENSIJNTERHALT 1993
3.2 MCH HAUPTURSACHE OER HILFEGEI.IAEHRUIIC IJND TYP OES HAUSHALTS OOER TIAUSHALTSTEILS ')3,2,2 tltT DEUTSCHEH nV

IIAUPTURSACHE DER HILFEGEMEIIRUI{G

TYP OES HAUSHALTS

OOER HAUSHALTSTEILS

HAUSHALTE

ODER

T{AUSHALTS-

TEILE

INSGESA}iT

KRÄAIK-

HEII

TOD

DES/DER

ERMETI-

RER( S/IN)

I lLhrlrRT-l I wzu- I II AUSFALLI I IREICHEN-I I

I I SCHAFT- | ARBErrs- I DE vER- I uNzu- |

lDES/DER I I I srcHE- IREICHEN-lso{srrcE
I I lrcnes I losro- I anres- I DES II ERniaEH-l I I ooER lERr.{ERBs-luRsAcHEN
I I vER- I KErr I vERsoR- I EIr+ II RER(S/IN)I I I crJrss 

^r- 
I KofiEN I

I IHALTEN I ISPRUECHEI I

AUSSERHALB VO{ EINRICHTUMEN

EINZELNE HAUSHALT
ilAEt$lER ...... .
FRAUEN ........

'SVORSTAENDE

HI LFEEI,IPFAEI{GER

I,.IEIBLICII

EHEPMRE OIINE KINOER

EHEPMRE MIT KIND(ERN)
MIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
t{IT 3 IJI{D ITEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KINO( ERN)
t4AElt',lER l,!IT KINO( ERN )

MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN ......

FRAUEN MIT KIND(ERN}
MII 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UNO MEHR KINDERN .....,

SINSTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSSIEI\
OHIE KINDER .
I.IIT KIND( ERN)

TE MIT 3 UNO MEHR

MIT KIND(ERN) ..
ZUSAJ'i.IEN

IN EINRICHTUIIGEN

INSGE SAI.IT 1 )

AUSSERHALE VO{ EINRICHTUTSEN

E INZELNE TIAUSHALTSVORSTAENDE
MAEI.JIIER ...
FRAUEN .

SüISTIGE EINZELNE HI LFEEI.IPFAEI.'IGER

SO{STIGE EINZELNE
r.lAErtlLICH . ....

I'iAErü!LICH
t{E IBLICH

EHEPMRE OHNE KINOER ..... .

EHEPMRE MIT
MIT 1 KINO
MIT 2 KINDE

KINO( ERN )

MIT 3 UND MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND( ERN)
IvlAEl'tlER MIT KIND(ERN)

MIT 1 KINO
MIT 2 KINDERN
HIT 3 UND MEHR KINDERN ......

FRAUEN I{IT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KINOERN......

SqISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSNEN
OHNE KINOER
MII KINO(ERN)

Sq{STIGE TIAUSHALTE MIT 3 UNO }IEHR
PERSflEN .....

OHNE KINDER .
I{IT KIND(ERN)

zusAl'lfN ...
IN EINRICHTUNGEN .................

INSGESAI,IT 1) ,..

r) HAUSHALTE, oIE HILFE AUSSERHALB l.,ND IN EINRICHTUTIGEN ERIIALTEN
HABEN, IIURDEN BEI JEDER EINRICTITUISSART GEZAEHLT.

AI.IZAHL

zs7 864
310 082

207 941 3 093 1117 offt t8 286
5 725 26 960 947 75 924 98 941!t

22 525
25 t42

1? 420
tl 573

790
260

275

580
191
2t0
179

5?
?9
15
8

510
310
131
69

156
12?

44

?73
15

198

6 886

58

6 925

35 1160
15 315

7 058

s27 335

2 2q7

1129 141

59r3
24rs

39,0
79,2

2 720
7 977

19 293

7'4
31,S

3,3
19'9

8 616
l9 002

5 otr,
57ß
3 944

14 265
5 129

2 838
247

2 551

96 591

917

97 404

3r5
5rl

6r7
6,7

47 163
57 4!tEt

23 69
29 r92

16 795

14 764
5 761
5 309
3 694

71 918 4 296

104 641 2 839
39 343 7 2ß
38 117 9s8

90 983
85 087

76 775
30 625

32 620
15 301
17 319

24
3

100

535

265
189
54
22

? 524
1 810

553
161

1 000
816
184

442
L?6
315

83 026

5 501

88 343

33
77
IU
6

2 030
950
703
377

294
85

2ß

170
18

152

o 12C

?53

I 976

I 775
5 487

zo3

747

PROZENT

{3r8

22,3
11 ,6
31r7

10 383
13 249

339

1 601
506
5113
552

758
363
262
133

81 821
39 208
29 2t?
13 401

7 26?

519
684

478
796

0,5
t,:

-

0,4
0,3
0,4
0,6
0r8
0,7
0r9
t,2
0,9
0,6
1,?

26 976

67 673
24 938
?5 178
17 557

{ 061
2 530

2
1

L 974
1 162

554
?58

89 920
55 185
24 760
I 975

5 128
4 010

84€l
436
284
t?8

32 S8B
18 958
10 7l1l
3 316

919
572
793
554

319
zls

23,4

111r 1
14,6
13,9
13rB

13,6
13,0
13,4
14,8

l0rZ
8,8

lZrZ
12'?
13r1
13r 1

23,8
23,5
23,8
24,7
35,5
38r 1
32,3
32rG

39,8
27 rl
5lr0

29,g

27 l9t

8 310
4 941
2 324
1 045

z5z 397
144 997

103
453

1 076 69
455 3s

38 905 3
26 ?54 ? 332I 729 973
? 932

6 750

394

1 870
5 295 I 712
1 455 158

2 302I 3{16
9s6

12 976
4 150
8 826

804
373

I
I

258
200

20 550

??a 00s

s7 625

z1q 0t4

3

147 517

217

650

{31

156 230

32 801

188 607

260

667

591

967

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

37,5

64,7
63,4
56, 1
64,6

175
915

19,0
18r5

25,6
34r3

26rs
30r3

24rs

ll rT

2qr0

7

6

300

5

305

100
9,1 0,1 0,4 1,2
8r1 1r8 8,7 0r3

13,7
13,6

6r0

2,7
3,2
2,5
213

'?,8
,3
,1
,0
,z
,7
,5

,l
,3,l

11,4
15,6

0,5

0,9
0,3

014

1,5 0,61,3 0,5
0,6
0,7

5,5

2,3
9r4

26r8

?,8
4,0
2'l
2,0

1r4
2,0

,8
,4
,0
,3
,5
,6
,3
,3

a
3
2
2
1
1
0
0

a
5
I

48,9
57,2
{6 r3
43,5
15,4
18, 1
t2,7

9,1
7,3

l1,3
12r7
32,4
?7,0
38,0

,6
,6
,6
,8
,2
,2
,2
,2

,5
,8
,3

0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0

3
4
3
2
I
I
1
t
5
,1
0

7
2I

1,8 0,7
3,5 0,5
1,5 0,7

0,8

0,5

0r8

77,q
15,0
17,8

72,0

0,5

11,6

0,9
0r ll
1,0

0r5

0,1

0r5

2r7

7?'7

68,9

111r 8

9r6

Z011
341,5
Srll

34r3
34,8
34rz

3,11,8

4r7

33,7

u;0
10r8

7r7
8r8
5,5

11,8
8r3

72,4

5r8

11r 6

6r9

7,9

1r9

7'6

1) HAUSHALTE. DIE HILFE AUSSERHALB UND IN EINRIC}ITUAßEN ERHALTEN
HABEN, HURDEN IN DER SUITG NUR EII$IAL GEZAEHLT.
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FRUEHERES 3 HAUSIIALTE VO{ EMPFAEI{GER(N/IINEN} LAUFENDER HILFE ZIJM LEBENSTJNTERHALT 1993
surcesoEsIeT 3.2 NACH HAUPTURSACHE OER IiILFEGEI.IAEHRUI\E [,ND TYP DES HAUSHALTS ODER HAUSHALTSTEILS I)

3,2.3 IlTf AUSLAENDISCHEM HV

HAUPTURSACHE OER HILFEGEI"IAEHRUIS
HAUSHALTE

OOER

HAUSTIALTS-

TEILE

IN56ESA}17

TYP DES IIAUSHALTS

OOER HAUSHALTSTEILS

I I lnrurnr-l I uNzu- I II roo I lusrlrll I lnrrcxpr'r-l II I I SCHAFT- I nagerrs- I oe vea- I uNzu- |
runr-IoEs/DER IDES/DER I I I sIcHE- IREICIIEN-ISÜ{STIGEI I lLrcHEs I Losrc- I Rurcs- I DEs Ixerr lemlen- I eruren-l I I ooER IERTERBS-luRsacHENI I I vER- I KEIT IVERSOR- I EIN- IIRER(S/IN)IRER(s/INll I lGUr\rGSAr{-l Kof€N I

I I IHALIEN I ISPRUECHEI I

AUSSERHALE Vq! EINRICHTIJI\EEN

HAUSHALTSVORSTAEI.IDEEINZELI.IE
I{AEI.I!ER
FRAUEN

Sq!STI6E EINZELNE
trAEtt{LICH ....,

IIILFEEMPFAEIEER

t{EIBLICtl

EHEPAARE OHNE KINDER

EHEPMRE MIT KINO(ERN)
MIT 1 KINO
MIT 2 KINDERN
I.IIT 3 UM ME|IR KINOERN

I"IAUSHALISVORSTAENDE MIT KINO( ERN)
MAEI.IIER MIT KIND( ERN)

MIT 1 KIND

MIT 1 KINO
I.IIT 2 KINDERN
MIT 3 UNO MEHR KINDERN ......

SO.ISTI6E |IAUSHALTE MIT 2 PERSÜ{EN
OHNE KINOER
I4IT KIND(ERN)

TE MIT 3 UND MEHR

MIT KIND(ERN)

zusAt'l'lEN ' ..
IN EINRICHTUiIGEN ......

INSGESAI.IT 1) .,.

AUSSERHALB Vfl EINRICHTUAIGEN

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENDE
MAEIT{ER .
FRAUEN ...

SO'ISTIGE E INZELNE H ILFEEMPFAEI{GER
MAEIü]LICH
I{E IBTICH

EHEPMRE OIINE KINOER

EHEPAARE
I.tIT 1
MIT 2
MIT 3 UND MEHR KINDERN

I.III 2 KINDERN
MIT 3 UND IIEHR KINDERN ,.....

SO!STIOE HAUSHAL
OHNE KINOER .,
MIT KIND(ERN)

,TE MIT 2 PERSO'IEN

SNSTIGE HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR
PERSü{EN

OHNE KINDER .
MIT KINO(ERN)

zusAl'r.rEN

IN EINRICHTUI{GEN

INSGESAI{T T)

MIT KIND(ERN)
KINO ..
KINOERN

.) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB UNO IN EINRICIIIUMEN
HABEN, I.IUROEN BEI JEOER EINRICHTUIIGSART OEZAEHLT.

ANZAHL

227 8?q 2
Eq lz4 I

172 191
24 790

35 405
20 322

434 70 351 297 38 337 Z 966 5 184,{91 415 I 396 55 I q27 4 609 I 9110

19 6s6
22 806
26 868

49 1167
28 857

311 501

t?3 ß3
38 102
40 959
q4 tgz

5 053
2 702
1 381

980
42 126
20 887
13 356
7 883

13 {02
7 567
5 835

11
5
2
3

564
234
774
156

90
?r
69

050
831

957

542
561
lli|5
5116

98
70
20I

353
2?2

o<

36

158
134
24

87
14?

82
34

39

162
53
43
56

8
3
3
z

56
32
7?
t?

37
?7
10

70
3

67

835

lb

850

422
1 011

62

466
160
159
747

114
40
4S
30

7 436
3 269
2 599
1 568

800
164
636

73 074

79

13 130

0,2
0,1
0,2
012
0,1
0,?
0,1
0r?

0r3
0r4
0,2

0,3
0'1

0,2
0,2
o,2
0,3
1,3
1,1
1,3
2r0

,5
,z
,5

,3

,0

,?

10
4

8

37
12
t2
12

539
754

622

530
695
575
160

484
afi
406
26L
132
598
805
724

742
266
516

241
841

690

274
072
516
586

tz4
74
35
14

587
348
150
89

2SO
27

?34
90

1118

1 200
917

20ß
u 949
3 895q ??5
3 829

33?
155
103

74
3 538I 75{
1 255

528

484
310
t74

1 774
137

1 037

2A 764

156

28 858

18 08s

69 330

4

z
1

6
3
1

1
1

2 492
1 538

766
588

23 q50
11 430
7 264
4 766

I 7110
5 355
4 385

15 008
2 70t

12 307

77
56

56,3
51,6

57r 1
56,9
55,5
60,0
55r7
54r7
54,4
60rs

72r7
70r8
75,1

,3
,7

3 561
15 834

blb
61

20 395

583 012

15 357

597 563

2qt
51

190

I 155

lLa

I 343

2 954
512

? 442

121 561

296

t27 728

391 22q

74 ?37

40{ 911

94
6

88

1 478

q

7 482

16 921

364

77 ?61

PROZENT

100 1,1 0,0 0,2 0,1
100 3,4 0,9 X,2 0,1

100
100

100

2,1
219

2r8

0,? 1,7 0,2 21,3
0,5 3,5 0,1 16,5

!7,3
?7,q

1,3
10r4

0r6
2,9

2,3
4r4

2,4 71,6
3,2 70,4

5,9

9,7
to,z

6
2

012

0r4
0,{
0,4
0r3

0,1 ?5,0

0

20rg

1r9

?0,4

3;8 4,1
0,{ 3,0

5,8
3'8

13,6

1,8

52,4

55,7
60,8

73,8
75r8
73,1

67 rl
92,6

67,8

100
100

1,3
1r5

100 I
100 1 ,2

I
z
1
1

0
0
0

30
33
30
?7

?9,3
30rZ
29,4
26,6
111r6
l7,2
13r5
9,2

13,3
16,7
8,8

111r 5
14,4
14,5

4
3
a
5

2,8
1r5
1,3

,8
,4

1
0

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

1,9
?,4
l14
0,8
0,8
1r1
017

2,3
1,5
312
3,1

17,7
15,7
19r5
19rg

6r0
2,2

10,s

l0
8

6
5
7
7
8
8
II

4
7
6
4
s
7
1

6
7
5
5
4
q
4
70r5

t,?

l'2
1r4

1;1

2130,7
or3
t,2

3'5

1;1

1r6

1,{
1r6

3,0
7,7
3,3

2,2

0r5

2,2

0,4

0,1

0r1

0,1

zr9

2r4

219

5;2

4r9

1,0

4r8

0
0
0

0

0

0

7r2
215
0r9

ERHALTEN 1) HAUSHALTE, OIE HILFE AUSSERHATB UND IN EINRICHTUTSEN ERITALTEN
HABEN, 

'.IURDEN 
IN DER SUI.I4E NUR EIII4AL GEZAEHLT.

-35-



FRUEHERES
BUNDE56EBIET

3 TIAUSHALTE VO! EMPFAEIIGER(N/II$IEN)
3.3 NACH ART DES AISERECHNETEN (DER IN

3.3.1 ZU

LFD
NR

TYP DES TIAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

HAUSHALTE

OOER

HAUSHALTS-
TEI LE

IN56ESAI.IT

DAVO{

MIT
?l

AI.IGERECTINETEI,I

EINKO"HEN

TI ILFE.

EI.IPFAEN-

6ER( IIüEN)

INSGESAIiT

OAVO{

OHNE OIINE
I.,IIT

A'SERECHI{ETE}I

EINKOI.IEN

1

2

AUSSERTiALB vo.l EINRICHTTX\ßEN

EINZELNE HAUSHALISVORSTAENOE
l.lAEttlER .
FRAUEN

SO{STI6E E INZELNE HI LFEEI'tPFAEI\§ER
l{AEI.N ICH
t.IE IBLICH

EHEPMRE OTINE KII\DER

EHEPAARE MIT KINO(ERN)
MIT 1 KIND
I.IIT 2 KINDERN
}.IIT 3 UNO I1EHR KINOERN

HAUSHALTSVORSTAENOE t.IIT
MAEIÜ{ER MIT KIND(ERN)

KINO( ERN )

MIT 1
MIT 2
MIT 3

FRAUEN
MIT 1
I{IT 2
MIT 3 UND ME|IR KINOERN

SOISTIGE TIAUSHAL
OHNE KINOER ..
MIT KIND(ERN)

,TE HIT 2 PERSSIEN

Sü!STIGE TIAUSHALTE
PERSONEN

MIT 3 UND MEHR

OHNE KINDER
MIT KINO(ERN)

zusAl't'lEN . .

IN EINRICiITUNIGEN

INSGESAMT 3) ...

AUSSERHALB VtN E INRICHTUI.IGEN

E INZELNE HAUSTiALTSVORSTAENOE

3
4

5

5
7
8
I

10
11
tz
13
14
15
16
L7

18
19
z0

21

2?
23

24

?5

26

OHNE KII\PER .
MIT KIND(ERN)

27
28

29
30

31

32
33
34
35

36
37
38
39
110

41
s2
{3

44
45
116

47

48
{9

50

51

52

I KINDERN .,.....
ERN) ..........,

MAEIÜ{ER .. . .
FRAUEN..,..

SO.ISTIGE EINZE
t,tAEt$lLIcH ..

LNE HILFEEHPFAENGER

I.IEIBLICH

EHEPMRE OHNE KINOER

EHEPMRE MIT KINO(ERN)
I.lIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEiiR KINOERN

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIND( ERN )
HAETÜIER I.IIT KINO( ERN)

MIT 1 KINO
MIT 2 KINDERN
HIT 3 UND MEHR KIIIIDERN . ,., , ..

FRAUEN I{IT KIND(ERN)
MIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
I.IIT 3 UNO I.IEHR KINOERN ..,.. . .

SO\ISTIoE HAUSHALTE MIT 2 PERSO{EN

sq!sTI6E
PERSO{EN

HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR

OHNE KINOER
MIT KINO(ERN)

aJsaltlEN .

IN EINRICHTUMEN ..
INSGESAMT 3) ...

I) HAUSHALTE, OIE HILFE AUSSERHALB UND IN EINRICHTUIIGEN ER|IALIEN
HABEN, I.IURDEN BEI JEDER EINRICHTUiI6SART GEZAEHLT.

1) TiAUSHALTE HIT I.,IEHREREN EINKOI4ENSARTEN I.,IUROEN BEI JEDER
E INKOI.4ENSART OEZAEiILT.

AN

1169 588
354 206

1{0 450
113 91111

106 419

{169 588
354 206

221 5t8
5S 168

67 060
40 602

20 07?

25 687
8 215I ?72
I 200

ll 927
5 789
3 340
1 798

284 ?94
150 629
86 856
36 809

36 992
15 957
zt 0?5

13 373
7 653
3 705
2 025

zgs 523
155 88{

10,8
ll rZg,s
TlrZ
3,5
3,2
3,6
4,4

19,6
3012
g,?

2ß
295

170
038

202 207
69 230

221 StB
59 168

2ß t7o
295 038

227 Agq

73 3St0 1110 1150
73 342 113 944

85 347 212 838

966 079

67 060
40 602

ll0 111{

110 {45
24 6q5

I 825
7 800

18 060
13 802
4 254

2s 995
7 613

18 382

614 974

28 %L

642 607

q7,2
16 r7

47 17
35r6

18rg

11 ,1

73 :ß0
73 3q2

t72 694

855 5311
207 590
279 2L6
364 7ZA

{45
076
373

90 131
38 508

ß 0zz
22 A6A
23 154

1 811 017

6? 99?

I A77 577

59 804
53 173

77
79
7L

37 088ß 712

3 847
1 708
1 095
1 04{

28 135
10 510

?32 335
316 304
417 440

35 6{1
15 286
l1 115
I 240

777 400
331 768

1 {116
8511
365
2?7

to 2?9
5 255
3 275
1 699

I 030
6 901
? lzg

31 794
13 578
10 020
8 196

753 265
3Zt ß8
260 558
161 439

73 984
31 934
42 050

44 498
7 ols

37 584

6 777
2 149
4 6?A 32 856

349 {28

q4 223

391 920

270 393
169 239

92 044
45 736
46 308

143

399
E3?
967

3 330 689

76 606

3 4011 993

37
4

7?7 L74
865 2q

148
16

131

2 715

48

404
819
585

715

355

81 rs

63,1

81, I

461 589

18 769

479 557 2 762 386

PRO

8
3

52
83

5?,8
83,3

100
100

,8
,4
,7

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

88,7
89,4
88,3
88r5

89,2
88,8
90, 1
88,8
96r5
96,8
95,11
95,6

80,4
69,8
90rB

10,6
17 r7tt,7

11,3
10,6
11 ,7
11,5

47,2
15,7

100
100

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

47,7
35r6

18,9

L5,2

25,5

29rg

25,6

52,3
64,4

81, 1

52,3
611,11

81, I

85rl
58,8
87,7

88,5
89,11
88,3
88,3

89rz
88,8
90r 1
88,7
s6,4
96,8
96,1l
95,11

80, {
69,8
90r8

10 rB
77,2
g,s

11,3
3,6
312
3,6
1lr6

19r6
30,2
912

30r5
12,3

84
69
a7

14 rg
31,2
7213

18 rs

36,9

18,9

74,5

70 rz

74,4

2) HAUSHALTE MIT MEHREREN EINKII+IENSARTEN I,.IURDEN NUR EIMAL
GEZAETILT.

3) HAUSHALTE. DIE HILFE AUSSERHALE IJND IN EINRICHTUIIGEN ER-
HALTEN HA6EN, I.IUROEN IN DER SU!T.'!E NUR EIII'IAL GEZAEHLT.
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LAUFENOER HILFE AJT.I LEBENSUNTERHALT 1993
AI'ISPRrcH GENOT,ENEN EINKO+'IENS t )
SAI.I€N

FRUEHERES
BUNOESGEBIET

EINKUENFTEN

AUS

ERHERES-

TAETIGKE IT

KRANKEN-

VERSICT,IE-

Rutss-

BEZUEGEN

LEISTUI{GEN AUS
DER OESETZ-

LICHEN UNFALL -
RENTEN- U.

HANOI.IERKERVER-
SICHERI.JIS,

ALTERSH ILFE
FUER LAI{DHIRTE

HAUSHALTE 00ER HAUSIIALTSTEILE 1) UNO AAR MIT

L.r- II srursEN II r,ncx I

lBräl

RENTEN AUS
PRIVAWER-
SICHERUT{GEN
U, BETRIEBL.

ALTERS-
SICHERUIIG

PRIVATEN

UNTER-

HALTSLEI-

STIJISEN

KIN-

OER-

GELD

LAO-

ZUE6EN

ARBEITS-

LOSEI'IGELO

ODER

-HILFE

t,loHN-

GELO

Sfl-
SIIGEN

EIN-

KUEtlFTEN

BE-
LFO.

NR.

ZAHL

27 4ß
126 551

4 42t
12 493

28 050
3S 2la

111

72
060
375

1 559
I 779

?57
219

889

2 230
810
706
714

90
49
?5
16

2 010
1 329

505
176

209
153
56

318
36

282

I 560'

150

I 695

11 673

48 466

33 659

I 699

?
239
960

5lt6
,{110

105
2tt
259

130
54
38
2A

20
11
3
6

455
260
r27
68

46
za
18

0,2
0,2
0,1
0,3
0,2
0,2
0,1
0,?

0,1
0,2
0,1

0r1

590
593

314 2ztt ?1{6 2
47 439
45 521

28
23

19
l7

3
z5

43 465
14 300
14 660
111 506

a72
8{ts
53,!l
43?

1611
817

7 907q {ll,!l
2 263
1 230

?17 780
t?? lt7
67 ZZ8
28 435

13 599
8 94{

1 341 t0 277
726 5 558
446 3 0??169 1 597

117 531 269 006
64 442 151 643
38 295 82 {80

50 327
33 951

7 175
3 507

24 372

916
431

26 Z6t
16 913
7 ?07
2 747

4 295
3 687

608

I 053
1 188
6 865

239 917

1 615

241 306

I
7

753 7 452 186 551
239 15 713 2?5 272

22 203
19 775

l9 581
25 t7Z

16 1{7
15 1ß5

7 043

1
2

75
199

139

?37 8 943
611 10 519

2 216

671

42 626
i12§t

2 559 2 404 52 569

6 471 175
61

138 835
115 876729

275 61
L27 53

9,111

102
402
437

34 883

25 285
5 040

?0 zss

33 ?01 19
3078 ?

3
4

5

6
7
8I

67 78
31 2676 275

16 80{
15 387

2 109
I 10!l

562
343

5 183
3 359
7 424

I 07?
1 093
6 97S

19'?
16,9

13,5

24,0
23,5
24,7
24,4

17 17
16;3
19,8
19,1
24,1
23rs
26,5
zl,3
14,0
21,0
8,7

27,4
22,5
2L,2

77,2

3,1

16rB

572
693
4311

4
2
2

099
800
842
417

7ZA
307
421

071

030

075

619

6,0
17,0

39,0

q,8
8,6
äo
3,9

7,2
716
7,2
5,4
3'6
3,6
3,3
3r8

10rl
20,7
2ro

qq
?a
13

3
467
269
136
62

207
181
26

144
61
83

4 700

7 624
1 169
6 459

?

1

231

37

?67

I
t
?
2

104
61
31
r?

39
38

1

13

o

1 844

1 156

2 990

0,1
0,3 0,3

14 794

5 673
1 753
3 920

5 157
6611

1l 493

2
I

918
563
892
463
490
372

100
54
3t 577
111 541

7 330
2 630

3
I

10
11
t?
l3
14
15
15
17

18
19
20

27
22
?3

24

25

26

27
28

29
30

31

3?
33
34
35

36
37
38
39
40
41
42
{,:t

44
45
116

47
tß
49

50

51

52

2q15
23,0
26,7
?5,8
35,3
33,8
36,4
39rs

19,8
15rs
22,4

20,2
2!,9

516
2q0

97
58 526
37 585
23 001
? 840

10
5
2
1

3
3

772
299

35q

?9 30 123

624 256

2 398

525 887

2r8

a7,0
88 r3
88,0
84rB

86rz
83,3
s0,5
88,8
9{,5
94r ll
95,0
911,8

1l 655

16

014
842
t3z

913 607

3 705

916 {04

30,3
27 r0

72,5

68,7
66,3

99,3
65,0
67,8
68r4
76,5
76r0
77,4
77 13

36,8
56r0
22,t

255 210

2 77?

2q7 7qt

22,0
2Lr0

a,2

232 73?

1 360

233 85?

q ?47

477

s 707

13 780

6 19{

19 938

187 185

2 392

189 {28

ZENT 4)

11
42

11,3
11,6

0,6
0,5

1
o

o,?
0r8

0
0

20.3 0.6 1,5 3,0 75,2 7,9
11;s ?;6 8,6 s,3 76,4 8,s

0,4
0,3

1ro

1,1
712
1,0
1,1

0r0
0,0
0,0

0,3
0r8

2,8

0,3
0r5
0,3
0r2

0,3 0,2

1 0,0

t2,2 58,1
14,3 57,7

3'o

3,?

9,8
4r8

?8,2

39,0
38,8
40,9
37 rl

25,5
26,8
27,4
24,0
g,z

10rs
8,3
5,8

11,6
23,1
2,9

27,3
24r4

1
1
0

0
0
0
0

3rl
3,2
314

77 rz
70,7
13r4
9,4

111,3
40,1
44,7
q0rZ

15,3
l1 ,0
18,5

58,0
72 rl

21,5
20 17
zt,0
23r0

0r8
0r7
0,7
0,9
0,7
0,8
0r6
0,5

0r6
1r0
0r3

0r1
0r1
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0

0,1
0,?
0,0

0,0
0,1
0,0

0,1

216

o,z

0,4
0,4
0rll
0,2
0,2
0,?
0,?
0r2

0r6
1,1
0,1

0,4
1r3
0,3

1,0

14r0

l'4

58,4
31 rE
96,3

5r5
15,9

4) SPALTEN 7-17 SINO BEI DER PROZENTUIERUT.IG AUF SPALTE 3 BEZMEN

0,8
Qr7
019

017

0,3

0,?

0,3

1,1

0'3

20',9

17,8

3,7

L7,3

19r7

1812

6,3

17rB

13
13
13

l3

13,6

88, g

115r3

5,4

115,0

50,4
59rz
4e;1

67 r7

8,4

65r8

7
0,r
0'1

,e 63,3
,7 91,7llr0

17,l

83rB

1912

5r4
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FRUEHERES
BUNOES6EB IET

3 HAUSHALTE Vfl EMPFAEI\6ER(N/IIÜ{EN)
3.3 MCH ART DES AISERECHI{ETEN OOER IN

3.3.2 I,IIT DEUT

LFD.
NR.

TYP DES HAUSHALTS

OOER IIAUSIIALTSTEILS

OAV(N DAVIN
HAUSHALTE

OOER

T{AUSHALTS-
TEILE

INSGESAI.IT

MIT

HILFE-

Et'4PFAEN-

GER( II{,IEN)

INSGESAI,TT

t'IIT

AISERECT$ETEM
0Hr€ 2

AI'IGERECHNETEM

EINKOI.IEN

OHNE

EINKOIGN

I
2

AUSSERTIALE VO! EINRICHTUAIGEN

SNSTIGE EINZELNE H ILFEEMPFAET,IGER
I{AEIüILICH
I.IEIELICH

EHEPMRE OHNE KINOER

EHEPAARE MIT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
I.IIT 2 KINDERN
üIT 3 UNO MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIND( ERN)
MAETIIER MIT KIND(ERN)

I.IIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UNO MEHR KINOERN .,..,,.

3
4

5

6
7
II

10
11
72
13
14
15
16
l7

18
19
20

?t

22
23

?4

25

26

IND( ERN )

t{tf 2
MIT 3 UND MEHR KINOERN .......

SOAISTI6E HAUSHALTE MIT 2 PERSOIEN
OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

SINSTIGE HAUSHALTE MIT 3 UNO I.,IEHR

PERSOlEN
OIINE KINOER
MIT KIND(ERN)

ZUSAI-t1EN

IN EINRICHTUNOEN

INSGESAHT 3)

FRAUEN I.|IT K
MIT 1 KIND

AUSSERHALB VO! E INRICHTUI.IGEN

E INZELNE HAU SHALTSVORSTAENOE
27
28

29
30

31

33
34
35

5b
37
38
39
40
4t1
q2
4l!t

44
45
116

47

48
49

50

51

s2

MAEIV{ER
FRAUEN

SIIISTIGE EINZELNE
MAEINLICH .....
HEIBLICH ,...,.

H ILFEEI.4PFAENI6ER

EHEPMRE OHNE KINDER

EHEPMRE MIT KINO(ERN)
MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE I.4IT KINO( ERN )
MAEMIER MIT KINO(ERN)

MIT 1 KINO
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN .......

FRAUEN MIT KINO(ERN)
i,IIT 1
t{tT ?

INO ,.
INOERN

K
K

I.IIT 3 UNO MEHR KINDERN

SONSTIGE HAUSHALTE I.IIT 2 PERSqIEN
OHNE KINDER
MIT KINO(ERN)

SOIISTIGE |IAUSHALTE MIT 3 UND MEHR

ZUSAIT.IEN

IN EINRICIITUIIGEN

INSOESAI.IT 3) ...

t) HAUSHALTE, DIE
HABEN, I.IUROEN

1) HAUSHALTE MIT I

EINKI}I.4ENSART I

2E7 86q 80 707 167 157 247 A64
310 082 ,{0 019 270 63 310 082

90 983
85 087

a0 707
40 019

16 308

Al.l

\27 524

34 185
22 654

8 154

2l
o

rc
17?

1t6
18I 978

I 278
509
191

2 919
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2) HAUSHALTE I.IIT MEHREREN EINKO'.,IENSARTEN I.IURDEN NUR EIiS,IAL
GEZAEI-ILT.

3) HAUSHALTE, DIE }IILFE AUSSERHALB UND IN EINRICTITUMEN ER-
HALTEN HABEN, I.IUROEN IN DER SUII'IE NIJR EIMAL OEZAEHLT.
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18,
25,
25,
26,
27,

14,
15'
13,

3
4
2
1
3
,3
,2

'?

5 228
4 093

663

7Z 279
22 5ß
23 393
26 274

2 921
1 452

858
611

2A q97
14 234
8 915

8 908
4 861

671
500

23 100 8
11 331 4737q 2

7 7?7
908

5 348

4 32L
595

3 726

11 165
78?

10 383

132 148

543

L3Z 378

31,5
37,5

2,s

73,0

7A,2
49,9
82r4
q2rz

36,9

Q'L

5 011

208 345

291

208 416

74,5
74rg

53,7
4q,6

73,4

66,3
53r3
65,0
59,9

65rs

19,8

66r3

1 904
295

1 609

49 006

254

q9 ?02

20,4
18,8

583
350
191
t42
705
237
754

032
1159
563

8,9

15,7

17 13

t5,7

{ 1155 \ 720

2 635

10
11
tz
13
14
15
15
17

18
19
20

2r
22
23

24

25

26

27
28

29
30

31

3?
33
3{
35

36
37
38
39
40
1ll
q?
43

44
45
q6

q7
{8
,{9

50

5l
52

4
1
e

014
003

b
1

23 238

389

23 597

77?

8

12 28?

48

12 315180

ZENT 4)

16,1
13 rg

0,2
0,6

14,5
15,0

16,8

0,2
0,3

0,8

0,7
0;e
0,q

I
5

9,4
1?,5

0,0 6,2
0,2 4,7

0,1 2?,7

28,8

0,0
0,!

73,9
75, 1
73,8

17,9
16,8
16,7
19,8

4,5
22,9

3,4
9r5

?6,6

0,6
3,5

q,7
8r1

2,6

0
2

0
0

7
7

I
z

I
6

3

0,2
0,5

2,7

0,4
0,6
0,4
0,3

3
5
3
3

23,8
23,6
24,8
23,1

16,3
15r5
17, 1
17,3
18,9
18,0
21,6
15,9

13,{
?1,5
7r4

0,0
0,0
0,0
0,0

73,7
1,0

3,1
8,9

3r5

615

0,0

0,1
0r1

8,3 0,4
15,4 0,7
3,0 0,1

z7
2A
25

19
18
22
18
10
11

,4
,1
,1

,9
,8
,8
,8
,7
,7

0
0
0
0
0
0
0
0

0,2
0,8
0,2

{,8
4,1
6,5
4r3

17,9
18r3
18,9
75,2

7,7
5,2
8,5

- 4r4
518
4r2

3,9

3,3

3,9

10; 1
6,1

,5
,6
,5

17
?3

0
0

tz,2
16 r3
11r 7

16,0

10,0

16 r0

42,7 13,3
59,7 17,6
39,8 12,8

0
0 2,3

7,4

26rq

7,5

4) SPALTEN 7-17 SIND BEI DER PROZENTUIERUI{G AUF §PALTE 3 BEZI]GEN.

77,2

18,6

19,0

18,6

0,5

0r3

0,5

0r1

0r1

0,3

0r1

0r0

0,1

0,5

0,1

0,6

218

0,5

-41 -



FRUEHERES
BUNDESGEBIET

3 IIAUSHALTE VO! EI.IPFAEI'IGER(N/IIT{EN) LAUFENOER TIILFE ZUI'I LEBENSWTERTTALT 1993
i.s t'rAcH HAUpruRsacHE DER HILFEoEMEHRUI{G UND al§EREcllNETEl{ (D€R IN a lsPRWfl

GENoI,,rENEM EINKü.I'IEN so,llE tttlcH PERso\iEt\t- UND ALTERSGRUPPE D€s tlv .)
3.4.1 ZUSAl.l.,lEN

ALTER DES TIAUSHAL
VO! ... BIS UNTER

PERSOlEI.lGRUPPE

,TSVORSTAISES
I ... JAHREN

HAUSHALTE OOER HAUS-
ITALTSTEILE
INSGESAI.,IT

HAUPTURSACTIE DER HILFEGEI.IAEHRUNG

ausFALL DES/DER I I Ulalnetcneme ven- |

ERMEHRER( s/ rN) 
| 

aRBEITsLosIcKErt 
l 
t{3lE$S3i^r8nrlE[; 

I

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

,,t!68 RECHNETES ODER IN
SPRUCII GENOI.IENES

EINKOf.{EN

At- HAUSHALTE
Mrr I fiNE

I
ARBE ITSLOSEI{GELD

ODER -HILFE

HAUSHALTE Ir{rr I o* 
|

ARBEITSLOSEIIGELO I

ODER -HILFE I

HAUSIIALTEMIT I orNE
I

ARBE ITSLOSEISELD
ODER -HILFE

HAUSHALTE IHrr I oHNE I

^r..rrrlorr*.., I

ooER -HILFE I

HAUSTIALTEirIT I oHrlE
I

AREEITSLOSEISELD
OOER .HILFE

TJNTER 18

18-21
?t-25
25-50
50-50
60-65
55 UND AELTER

INSGESAI.IT ...

DAVO.I

DEUTSCHE

AUSLAENOER

DAVOI{

MIT AIIGERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCII 6ENOI.TIENEII
EINK0|'iEN 1) . .. ,..

UND ANAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERI.IERBS-
TAETI6KE I T

KRANKEIWE RS ICHE RUIIG S-
BEZUE6EN

LEIST. D. GESETZL. UNFALL-,
RENTEN- U. HANOH.-VERS,,
ALTERSHILFE F. LANOHIRTE .

LEISTUT{GEN MCH DEM BV6 ...
LAG-BEZUEGEN

ARBEITSLOSEISELD ODER

-HILFE .....
RENTEN AUS PRIVAWERSICHE-

RUIIGEN U. EETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUIIG

PRIVATEN UNTERI]ALTS-
LE ISTUNGEN

KINDER6ELO

9IOHiIGELO

Sü,ISTIGEN EINKUENFTEN .....

OHNE AIIGERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH 6EN$I,4ENEII
EINK$I.1EN

.) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATI ENTHALTEN' ISI DAS ALTER
DES/OER EINZELN MCHGEI"IIESENEN ODER DES/DER JEI,IEILS
AELTESTEN HI LFEEMPFAEAIGER ( S/ IN ) MASSGEBEND.

580

7 0115

2S 37t

165 754

33 862

7 025

I 659

21ll 306

72 AZ9

94 L74

180 673

845 445

147 193

68 567

2?r 389

1 630 271

59

105

387

4 625

3U

1ß

1S

5 583

380

5 956

20 906

139 6111

29 164

5 598

987

202 605

2

18

60

612

1166

st1

247

I 796

860

516

797

10 901

20 340

25 182

145 695

204 072

139

966

3 018

27 843

3 890

I 050

415

37 322

%

5

72

9{

11

3

3

155

486

0113

180

5?5

276

434

313

197

2

23

46

??7

41

8

3

3118

915

a2q

367

537

230

457

934

264

43

64

t21

518

74

31

68

922

758

791

329

,983

407

5r1l

41tS

738

191 054

50 ?52

4 956

6?7

142 694

12 503

t6? 028

40 577

267 113

81 151

I 440

355

?? 630

8 592

1 082 960

5117 311

1 171

80

5 583

q

1 794

4 645

3 977

1 529

10 845

1 400

2 963

29

77

202 605

10 797

34 ?78

129 7115

23 313

187 167

16 905

11 558

12 008

121 383

11 907

8 876

645

I 327

35

3

37 3ZZ

2 837

15 385

77 t3E

5 477

L72 2?7

5 711

55 2116

1 057

593

91 319

301 681

373 677

t23 789

2q1 306 1 150 614 5 583 145 869 202 605 213 069 I 796 204 072 31 3?2 587 604

21 048

2 744

6 064

134

51

?r?

7

261

4

2

I 659

63

31

804

cEr

555

573

939

19 555

464

4 5?7

162

?z

18 068

I 097

6 490

90

83

2 95{

279

195 292

3 264

2 ?qt

156

19

115

7

2111 306 I 796

346 151 190 56 13 958?48 19 690

173 888

510 888

764 S2A

?tt zs3

1179 657

37 5 195

15 540

114 999

151 976

36 498

5? 260

t?0 587

95 ?26

41 609

18 751

76 6LZ

174 L42

33 938

tlz
691

7 120

179

I 328 135 195

1 ) HAUSHALTE ].IIT }€HREREN EINK$I,'IENSARTEN
hUROEN NUR EIIÜ4AL OEZAEHLT.
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FRUEHERES
BIJNDES6EBIET

3 HAUSHALTE Vq! EHPFAEI{GER(N/IIÜ{EN) LAUFET{DER HILFE ZUM LEBENSTJNIERHALT 1993
3.1I MCH HAUPTURSACIIE DER IIILFEGEMEHRTf\Ti UND AAIGERECHNETEM ODER IN AI{SPRUCTI

GENOI.IENEM EINKOI,IEN SOIIE MCII PERSO\EN- UND ALTERSGRUPPE DES HV ')3.q,2 MlT MAEMILICHEM TIV

ALTER DES
v(N ... BI

PERSOlEISRUPPE

AIIGERECHNETES OOER IN AN-
SPRUCH GENO{fNES

EINKO+IEN

TIAUSHALTSVORSTAIIDE S
S UNTER ... JAHREN

TIAUPTURSACHE DER HILFEOEMEHRUT\§
TIAUSHALTE OOER

HALTSTE ILE
IN56ESAI.,IT

HAUS-
AUSFALL DES/OER I I TJNZUREICHEI{OE VER- I

ERMEI"TRER(S/IN} I ARBEITSLOSIGKEIT ISICHER$ES- O. VER- I

I I SORGUNGSANSPRUECHE I

UEBRIGE
HAUPTURSACTIEN

HAUSHALTE
I'IIT I OHNE

I

ARBE ITSLOSEISELD
ODER -HILFE

HAUsHALTEltnusulrElrlustnltelnlusxllruMrr lo'* lr{rr l** lurr lo,* IMIT ln*
ARBEITSLOSEiIGELDI ARBEITSLOSEIIGELOI ARBEITSLOSEISELD IARBEITSLOSEI€ELD

ODER -HILFE I OOER -HILFE I ODER -HILFE I ODER -HILFE

t .ITER l8
18 -21
2t-?5
25-50
50-50
50-65
55 UND AELTER

INSoESNT ...

oAvü.1

DEUTSCHE

AUSLAENOER

0AV0\l

HIT AIIGERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH GENSTIENEI.I
EINKTIflEN 1) ... ,.,. .,... . ,

UNO ANAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERI,IERBS-
IAETIGKE IT

KRANKEIWE RS ICHE RUtIG S-
EEZUEGEN

LEIST. D. GESEIZL. UNFALL-,
RENTEN- U. HANU/I.-VERS.,
ALTERSHILFE F. LANoiIIRTE

LEISTUMEN MCH DEM BVG

LAO-BEZUEGEN

ARBEITSLOSEIIGELO ODER

-HILFE .....
RENTEN AUS PRIVA'

RUiIGEN U, BETRII
ALTERSS ICHERUNG

TVERSICHE-
EBLICHER

PRIVAIEN UNTERHALTS-
LE ISTUI.IGEN

KINOERGELD

hIOHISELD

Sq!STI6EN EINKUENFTEN

OHNE AI€ERECHNETEM ODER IN

I) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST OAS ALTER
DES/DER EINZELN MCHGET,.IIESENEN OOER DES/DER JEI,IEILS
AELTESTEN HILFEEMPFAEI..IGER( S/ IN ) MAS56EBEND.

3

111

114

2q

5

1

163

29§t

7q7

{8{

957

002

219

135

843

3!)

54

108

1159

77

33

56

828

302

564

016

?03

E70

016

734

305

20L

236

849

568

935

tq7

595

631

1

13

30

155

28

5

2

237

297

22q

2A3

4 805

10 1163

tt 723

32 058

59 853

70

4?8

I 567

13 581

2 685

822

298

19 502

?7

23

36

392

45

13

3

539

43?

107

t2 6n
1 Sl7

47r

2 313

357

96

137

17 336

? 882

14 814

4 307

4 775

1 3s8

3

t2

100

20

4

656

822

010

1191

n7
7tz

092

020

142 631

10 1{{

674

3 ,q68

42

59

99

I 0911

30

16

1 171

49 50{

l0 349

1 {99

135

57 153

819

495

4 015

5 317

350

827

8

19 502

?4

508

I 050

I 982

2 688

24 724

*t 181

77 ß2
296 59{

38 {ll3

15 ß5
22 4q7

514 096

78 134

2 934

z0 174

240

725

I 779

lt 755

102 957

164 376

111 541

?ß 842

10

32

,4116

336

237

139

L42 1 171

7?? 876

40 967

153 843 474 256

415 516

411 789

15 534

1 802

109 082

33 549

173 230

63 790

L2 ß3
7 019

879

29?

92

tz

539 15 978 142 631 133 171 1 171 59 853 19 502 265 254

13

1

4

153

3

79

100

22

209

262

004

54

?8

843

169

609

s32

594

175

90 580

3 765

81 153

1 105

680

94

5

2l

803

22

358

7 706

8S5

2 06?

tz

4

1

5 908

20 5?3

163 450

31s 465

67 249

354 049

I 15 105 39

29

477

726

108

69

406

321

107

3 003

69 599

89 565

t9 ?72

1 8411

6 087

36 305

4 095

4 032

39 592

110 476

17 438

103 8{9

1) HAUSHALTE I1IT I{EHREREN EINK$IIENSARTEN
I,.IURDEN NUR EIIüTAL GEZAEHLT.
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t78 2ß
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FRUEHERES
BUNDES§EBIET

3 HAUSHALTE V(N EMPFAEI{OER(N/IIUIEN} LAUFENDER HILFE ZUH LEBENSIJIITERHALT 1993
3.4 MCH |IAUPTURSACHE OER IIILFEGEMEHRUI{G UND AI.JGERECHNETEM OOER IN N{SPRUCH

GENSI,IENEM EINKOT.,IEN SÜ.IIE MCH PERSNEN- IJNO ALTERSGRUPPE DES HV t)
3.4.3 MIT t..IEIBLICHEM HV

ALTER DES HAUSIIALTSVORSTANOES
VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

PERSINENI6RUPPE

TTAUSHALTE ODER HAUS-
TIALTSTEILE
IN56ESA}.IT

HAUPTURSACIIE DER HILFEGEI.IAETIRIjiIO

AUSFALL DES/DER I I UNZUREICHENDE VER- I

ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIGKEIT ISICHERUfIGS. O. VER- I

I I soRGthßsAllsPRUEcHE I

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

AAIGERECHNETES OOER IN
SPRUCH GENÜ}'€NES

EINKO"fiEN

aN- HAUSHALTE
MIT I oHiE

I

AREE IISLOSEI.IGELD
OOER -HILFE

HAUSHALTEr.rrr I *ru
I

ARBE I TSLOSEISELO
()OER -HILFE

HAUSHALTEt{IT I *f.rE
I

ARBEITSLOSET\§ELD
OOER -TiILFE

I nlusxllr I nlusrnlre

IMrr IoHNE It1lr I**I ARBEITSLOSEI\GELD I AREEITSLOSET$ELO
| 00ER -HILFE I @ER -HILFE

I,NTER 18

18-21
27-25
25-50
50-50
60-65
65 UNO AELTER .

INSGESAfiT .

DAV(N

DEUTSCHE .

, 
AUSLAENDER

DAVü{

T AIIGERECHNETEM ODER IN

UND A,{AR MIT

EINKUENFTEN AUS ERXERBS.
TAET IGKE IT

KRANKENVE RS ICHE RUiIG S-
BE2UEGEN

LEIST. O. GESETZL, UNFALL-,
RENTEN- U. HANDr.l.-VERS.,
ALTERSHILFE F. LANDHIRTE

LEISTUMEN MCH OEM 8V6 ..,
LAO-BEZUE6EN

ARBEITSLOSEIIGELD ODER

-HILFE ....
RENTEN AUS PRIVAWERSICHE-

RUI{GEN U. BETRIEBLICI'IER
ALTERSSICHERUI'.16

PRIVATEN UNTERTIALTS-
LE I STUISEN

KINDERGELD

I,IOHI{GEtD

SNSTIGEN EINKUENFTEN ...,.

OHNE AIIGERECHNETEM ODER
ANSPRUCH 6ENOI"IENEM

IN

EINKO+IEN

') FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTITALTEN, IST DAS ALTER
DES/DER EINZELN MC|IGEI4IESENEN ODER DES/OER GI,IEILS
AELTE STEN H I LFEEI,IPFAEI{OE R ( S/ IN ) I'1A SSGEBENO.

m

3 298

I 887

51 797

I 860

I 806

534

77 ß3

32

a2

351

q 233

237

33

16

5 044

12 861

3 705

11 709

92 272

10 859

3 338

3 175

137 861

179

2 720

I 057

39 0115

8 229

1 {51

232

59 974

7 9ZS

423

3 0??

48

24

363

ß2
5111

5 0s6

I Al7

13 1ß9

113 638

14{ 219

69

lß8

I rEl

I 262

t 204

228

118

11 820

33

39

7Z

385

69

35

r64

801

527

610

557

243

7?3

551

655

965

19

23

44

227

35

l6
45

408

04,11

610

077

88§)

994

029

999

6q2

1

8

2A

256

130

94

108

825

561

64

68 178

I 285

666 444

t35 522

q 524

520

7 839

882

122 ?24

3 785

7 077

75

3

tz1 760

10 701

la 75?

442

4 159

158

zl

3 139

505

1 ,{55

14,11

138 139

2 445

1 7115

3 559

295

500

27

3

11 820

13

2 329

6 335

7 152

z 7a9

94 093

z 777

35 072

817

(ß8

3 477

73 5'i4

ßa nq
209 301

a2 zsg

88 292

52 946

7 oza

137 653

6 555

10 147

1 673

307 738

100 904

77 ß3 575 358 5 044 129 891 59 974 79 898 625

54

565

33

l5

625

77

1411 219 11 820 322 350

7

2 060

80

23

180 402

3 468

2 259

94

7

901

13

77 ß3

79 t3 782

125 608

59 97{

331 46 9l

14 719

37 020

63 666

16 500

7 970

11 931

35 ,q67

51 382

14 323

153 365

347 1138

448 963

143 9911

7 7?5

q 233

3 656

| 422

49 378

105 773

90 919

37 434

7 794

24 679

40 180

10 041

83

214

394

7L

I 9113

I 714

5 921

85 077

7 812

31 3{5

1) HAUSHALTE MIT MEHREREN EINKOI.IENSARTEN
I,IURDEN NUR EIII.IAL GEZAEHLT.

-44-

1 259

10 002

16 357

56 0116

12 S93

2 745

7 842

7L1 244

93 883

17 351

5 044



FRUEHERES
BUNOESGEBIET

3
3.4

HAUSHALTE Vq{ EMPFAE|IGER(N/II,MN) LAUFEiIDER IiILFE ZUI{ LEBENSU{TERIIALT 1933
I MCH |IAUPTIJRSACHE OER HILFEGEMEHRIJT\5 IJND AAIGERECHNETEM OOER IN A'ISPRUCH

6ENO'T,IENEM EINKO.T,IEN SO.IIE MCH PERSO{EI+. UND ALTERSORUPPE DES HV ')3.4.,II MIT DEUTSCHEM HV

ALTER DES HAUSHALTSVORSTANOES
VO{ ... BIS UNTER .., JAHREN

HAUSHALTE OOER HAUS-
HALTSTE ILE
INSGESAMT

HAUPTURSACTIE OER HILFEGEI.IAEHRIJIS

AUSFALL DES/DER I I TJNZUREICHENDE VER- I

ERNAEIIRER(S/IN) I ARBEITSLOSIOKEIT ISICHERIJISS- O. VER- I

I I SORGUI,IGSAIISPRUECHE I

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

PERSOlETIGRUPPE

AIIGERECHNETES OOER IN AN.
SPRUCH GENIT,I,IENES

EINKOIfN

HAUSHALTE
I.iIT I OHNE

I
ARBEITSLOSEMELO

ODER -TiILFE

HAUSHALTElrAUSnaltelrlusXlurelnlusHllrE
r.rrT lornr lMrr IoHNE IHIT IoHNE lilIr loHr'rE

ARBEITSLOSEIIGELDI ARBEITSLOSEIIGELDI ARBEITSLOSET{GELO IAREEITSLOSEISEO
ODER -HILFE I ODER -HILFE I OOER -TIILFE I IDER -HILFE

I,INTER 18

18-21
2r-25
z5-50
50 - 60..
60 - 55..
65 UND AELTER

INSGESAilT

DAVO.I

DEUTSCHE

AUSLAENOER

OAVO!

MIT A}IGERECHNETEM OOER IN
AAISPRUCH GENOT.IENEM
EINK(Ii.,|EN 1) .. . . .

UND ANAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERhERBS-
TAETIGKE IT

KRANKENVE RS ICHERUI!6S-
BEZUEOEN

LEIST, D. GESETZL. I,INFALL-,
RENTEN- U. HANDI.I,-VERS.,
ALTERSHILFE F. LANDI,.IIRIE

LEISTUMEN MCH OEM BV6 ...
LAO-BEZUEGEN

ARBEITSLOSETIOELO ODER

-HILFE ....
RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-

RUI\]GEN U. BETRIEBTICHER
ALTERSS ICHERUTIG

PRIVATEN UNTERHALTS-
LEISTUI,JGEN

KINOERGELD

r,,i0HNoELD

SNSTIGEN EINKUENFTEN,....

OHI,IE AAIGERECIINETEM @ER IN
AISPRUCIi 6ENOI.|ENEI.I
EINKOT.TEN

.) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN' IST DAS ALTER
OES/DER EINzELN MCHGEI,.IIESENEN ODER DES/DER JEHEILS
AELTESTEN H ILFEEMPFAEIIGER ( S/ IN ) I'IASSOEBEND,

445

5 {78

19 293

131 1711

27 577

5 732

I 355

191 05{

44

85

52?

118

55

200

I 082

345

831

272

408

576

810

718

960

58

88

341

4 095

316

42

lb

1l 956

23

1l

10

86

10

3

3

tsz

950

265

639

692

6A2

310

155

694

4

16

111

23

4

162

280

678

6113

155

900

579

742

0?a

1

15

L77

36

7

3

ß7

a3z

?52

881

200

052

191

205

113

z

l3

50

5?8

37q

261

2t2

I 440

116

15

1 314

59

?9

1 ,!140

105

699

2 259

15 385

2 947

850

3{5

?2 630

627

{10

6110

I 036

16 897

zL 289

138 258

187 157

28 936

?4 403

42 ttz
255 rß0

511 9115

?4 020

56 090

1185 986

84 800

227 592

250 511

94 952

89 23S)

191 054 1 082 360 4 9s6 142 694 152 028 267 113 1 440 187 167 22 630 485 986

191 054 886 727 4 9s6 L35 ??O lA2 02A 167 593 1 4rl0 187 167 ?? 630 396 747

15 770

1 765

4 965

113

q7

191 054

187

ts 204

86 017

120 998

27 827

1 061

77

4 356

7 474

I 477

1 152

2 44L

21

15

6 L22

521

I 104

27

3

22 630

2 6L7

11 084

12 596

3 997

125 135

4 720

4S 756

9111

561

159

6

239

q

2

707

277

056

134

763

13 943

908

5 760

79

65

2 462

2q2

t79 234

2 974

2 116

107

6

3

76? 0?8

3?2 10S L47 q7 12 685 28 {l 69117 846

162 909

q07 492

586 990

170 77?

195 233

1 553

4 114

3 576

1 378

49 886

111 437

88 583

38 953

I 831

70 32t

103 939

?2 313

10 878

I 106

110 254

10 365

17 345

59 357

137 6q2

26 qqz

99 520

1) HAUSHALTE t{IT MEHREREN EINKOI{ENSARTEN
I.IIJRDEN NUR EIIÜIAL GEzAEHLT.
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498

887

139
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18 167

q07

4 306

136

2l



FRUEHERES
BUNOESGEE IET

3
3.4

HAUSHALTE YqN.EI.{PFAEI\.ICER(N/IUqIII-L4UFENDEE IIILFE ZUH LEBENSIJNIERHALT 1993Mür_HAupruR§acHE oER HrLFEGEMexaurye üNo inioEaeöü'ieiEr,r-ä5ER iii"ü§päüöioENo'tiENEM ErNKof.rEN sstrE_Mq! qEaSqryEN_ ul\tö Äti'EnsoauFFE'oEs frü-i,i"-',3.4.s tlIT DEUTScHEM raemlrcaEm nv-

ALTER DES HAUSHALTSVORSTAIIDES
VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

PERSOIEI'IGRUPPE

AI{GERECI"INETES OOER IN AN-
SPRUCH OENO'T.IENES

EINKOI.,EN

HAUPTURSACIIE DER TIILFEGEMEHRTI\EIIAUSHALTE ODER HAUS-
HALTSTE ILE
INSGESAI,IT

AUSFALL DES/DER
ERMEIIRER( S/IN ) ARBEITSLOSIGKE II

wzunetcxeloe vea- |
SICHERUT'IGS- o. vER- |
soaeurresltspnuecxe 

I

UEBRI6E
HAUPTURSACHEN

HAUSHALTEHIT I onr
I

ARBE ITSLOSEI\ßELO
OOER -HILFE

HAUSHALTE Ir,{IT I oHNE I

orr.rrrlo**r.o I
OOER -HILFE I

HAUSIIALTEMIT I OTf\E
I

ARBE IISLOSEAEELD
MER -HILFE

HAUSHALTEr,rIT I oHNe
I

ARBEI ISLOSEiGELD
OOER -HILFE

HAUSHALTEMIr I orue
I

ARBE ITSLOSEAEELD
OOER -HILFE

nrTER 18

t8 - 21.
27-25
25-50
50-60
60-65
65 UND AELTER

INS6ESAITIT

OAVq{

DEUTSCHE

AUSLAENDER

DAVO{

MIT AAIGERECHNETEM OOER IN
A^lsPRUCH 6ENO{.!ENEI,l
EINKOf"IEN 1) ... ........ ,

UND A{AR MIT

EINKUENFTEN AUS ERI.IERES-
IAEIIGKE IT

KRANKEWE RS ICHERUIlG S-
BEZUEGEN

LEIST. D. GESETZL. UNFALL-.
RENTEN- U. IIANU,{.-VERS..
ALTERSHILFE T. UIIDi.IIATE .

LEISTUIIGEN MCH OEI,,I BVO ...
LA6-BEZUEOEN

ARBEIISLOSEiIGELD OOER
-HILFE .,...,....,..

RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-
RUI{GEN U. BETRIEELICHER
ALTERSSICIIERUf{G

PRIVATEN UNTERHALTS-
LE ISTUIIGEN

KINOERGELD

,.IOHI{GELO

SqISTIOEN EINKUENFTEN .....

OHNE A'IGERECHNEIEI.I OOER IN
ANSPRrcH OENOf.IENEI{
E INKOI.IEN

'' 5äli3,FäL:t,i,*18äEiHllFilltäiiläE§iff 
:of_äitE'AELTESTEN HITFEEMPFAEI/GE

224

2 764

l0 644

85 570

18 714

4 100

860

7ZZ 476

?7 ß7
18 599

31 8118

208 60
58 701

25 079

116 {52

416 516

11 798

1 150

348

1 759

305

74

100

15 534

1ll8

2 429

I 586

75 559

16 4m

3 258

516

109 082

9r8

I 168

18 525

t74 624

24 ß3
,{ 798

1 616

173 230

244

151

208

3 700

8 079

I 081

27 99t

119 504

49

313

I 003

I 301

I 929

655

?33

12 ß3

14 ß7
s 222

12 657

ü t77

25 834

11 126

16 755

t78 2ß

26

15

28

372

39

I
?

5

432

432

27

298

260

178

109

879

879t22 A76 416 516

72? 476 289 573

15 534 109 082 173 230 49 5011 t2 ß3 178 zEA

3 045

258

847

7

12 4183

17

432 14 658 109 082 97 907 879 49 504 t2 ßs 727 504

I 855

970

51 {60

2 939

67 322

898

586

17 63{

102 961

187 063

40 832

126 943

5 677

697

5 885

534

2 951

37

45

3

73

19

4?2

659

3?0 1 532

11

11

811

27

l4

879

I 723

110

47 2AA

42 7A3

2 284

16 753

199

109

EO

t0

?t

372

534

79

3 109

45

?3

122 A76

3 02q

55 271

75 ?43

1s 088

119 4 66?

II

109 082

15 7t 31 3 1{4

659

430

58

322

258

86

2 758

13 753

3 6!18

3 930

876

2 531

119 036

68 117

13 392

3 579

27 014

81 751

11 801

75 323

I 498

3 915

29 351

3 015

47q

5 601

6 324

1 531

1 ll30

I 899

58 278

72 3t3

22 0A6

50 74q

I) HAq_SHALTE üIT fiEHREREN EINK0|iENSARTEN
I,.IUROEN MJR EI${AL GEZAEHLT

-46-



FRUEIIERES
BTJNDES§EBIEI

3 HAUSHALTE V(N EMPFAET'IGER(N/ITü{EN) LAUFEADER HILFE ZUM LEBENS{'I'ITERHALT 1993
3,4 MCtl HAUPTURSACHE DER HILFEGEI{AEiiRUIS UfiD AISERECIINETEM 0DER IN AI.ISPRUCH

6EN$I,IENEI.I EINKOT1EN SO.IIE t\lACH PERSNEN- UND ALTERSGRUPPE DES HV S)
3.4.5 I'!IT DEUTSCHEII I,.IEIBLICHEM HV

ALTER DES HAUSHALTSVORSTANDES
Vfl .., BIS UNTER ... JAHREN

PERSO.IEMRUPPE

IIAUSHALTE OOER I

HALTSTE ILE
IN56ESAt{T

HAUS-
HAUPTURSACHE OER HILFEOEhIAEHRUIS

AUSFALL DES/DER I I UNAJREICHENOE VER- I

ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIGKEIT ISICHERUIIGS- O. VER- I

I I soRGurlGsarsPRUEcHE I

UEBRI6E
HAUPTURSACHEN

AiIGERECHI{ETES 00ER IN
SPRUCH GEN$IIIENES

EINKOI.IEN

Ai- HAUSHALTE
MIT I OHNE

I

ARBE ITSLOSEIlGELD

HAUSHALTEHIT I OTiE
I

ARBEITSLOSEI\.IOELO
@ER -HILFEODER -TIILFE

HAUSHALTE I IIIUSXIIrc I

!.,IIT I OHNE I MIT I OHNE Itttt
ARBEITSLOSEiIGELO I ARBEITSLOSEISELO I

OOER -HILFE I ODER -HILFE I

HAUSHALTE
r.rIT I onr.re

I

ARBE ITSLOSEI\GELD
OOER -HILFE

UNTER 18

t8-21
21-2s
25-50
50 - 60.
60-65
65 UND AELTER ......

INSGESAT{T ...

OAVO{

DEUTSCHE

AUSLAENDER

oAvo{

MIT AAIGERECHNETEM OOER
ANSP RUCH OENST.IENEI{
EINKIIilEN 1) ..,.....

IN

UND ANAR MIT

AUS ERhIERBS-

KRANKEIWERSICHERUI{GS-
BEZUEGEN

LEIST. D. oESETZL. TJNFALL-,
RENTEN- U. HANDI,I.-VERS.,
ALTERSHILFE F. LANDI,IIRTE

LEISTUIIGEN MCH DEM BVG ..,
LAG-BEZUEOEN

ARBEIISLOSETIGELD OOER

-HILFE ......
RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-

RUI'IGEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUI'JG ...

PRIVATEN UNTERHALIS-
LE ISTUMEN

KINDEROELD

!.IOHNGELO ..
Sq{SIIGEN EINKUENFTEN

OHNE AIIGERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH OENSITENEM
EINKüI.IEN

I) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER
DES/DER EIMELN MCHGEI,IIESENEN ODER OES/DER JEI,.IEILS
AELTESTEN HILFEEMPFAEMER( S/IN) MASS6EBENO.

E INKUENFTEN
TAETI6KE IT

221

2 714

8 6ff)

{15 50{

8 863

1 632

495

58 178

32

??

313

3 783

277

33

111

4 524

t2

3

10

811

l0

3

3

L27

L52

115

291

933

377

236

055

150

1

7

23

230

11{

83

103

561

111

15

29

167

29

7?

39

307

1169

181

445

303

lt1
894

335

738

132

2 2q9

7 057

34 507

7$q
7 327

265

52 9116

9111

7 586

13 256

56 576

11 569

2 393

1 589

93 883

343

249

43?

5 336

8 818

t? 208

tto 277

137 563

56

386

1 256

7 oaq

I 058

195

tlz
10 147

68 178 666 444 4 524 127 760 52 946 93 883 561 137 663 70 l4l 307 738

58 178 597 1s4 4 524 720 562 52 946 69 685 561 137 653 10 147 ?69 2q3

6 S15

795

1 857

68

2?

58 178

68

11 180

30 746

4s 755

t2 739

708 247

3 338

77t 73q

3 236

z t77

z 794

455

809

10

4

52 946

38

7 300

?t zaS

3s 8??

I 921

7 058

374

2 799

42

19

74

3 076

263

82 352

? q36

33 003

7q2

4s2

74 901

169 314

178 198

72 466

38 495

988

7?

88

17 {98

396

3 985

133

z0

r äeo

132

131 9116

2 319

1 586

457

z0

57

5

503

32

15

551

15

a2

185

353

50

13 184

145 275

304 531

399 S27

129 880

69 290

307

6 598

I 5{2

I 380

5 190

80 903

7 350

3

10 1117

? 203

5 483

6 272

2 q66

11 3 261

q 5?4

3

1 595

3 792

3 308

L 292

47 728

97 584

84 935

35 023

13 866

32 353

55 891

14 641

24 197

1 ) HAUSHALTE I,IIT I.IETIREREN EINKO{.IENSARTEN
HURDEN MJR EIMAL GEZAEHLT.
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27 874

26 732

53 qzq

314 1ß

59 875

30 731

1511 256

566 444



FRUEiIERES
BUNDE§6EBIET

3 HAUSHALTE VO'l EI.IPFAEiIGER(N/INI\EN) LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSTX\ITERIIALT 1993
3.4 MCI{ HAUPTURSACIIE DER HILFEGEMEHRUI\E tf,lo AISERECHNETE}I 00ER IN ANSPRUCI|

GENOIfNEI,I EINKOI.IEN SO,.IIE MCH PERSO{EN- $D ALTERSGRUPPE O€S HV .)
3.4.7 MIT AUSLAENDISCHEM IIV

ALTER DES HAUSHAL
VO,I ... BIS UNTER

.TSV0RSTAI.IDES
I ... JAHREN

HAUSTIALTE ODER IIAUS-
HALTSTEILE
IN56ESAI.!T

HAUPTURSACHE DER HILFEGEIIAEHRUI\E

AUSFALL DES/DER I I UNZUREICHEIIDE VER- I

ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIoKEIT ISICHERIJISS- O. VER- I

I I SORGUISSANSPRUECHE I

UEBRI6E
HAUPTURSACHEN

PERSO{EIIGRUPPE

A IGERECHNETES 00ER IN Ar\F
SPRUCH GENOi.iEiIES

EINKO,f"IEN

HAUS}IALTE
I.IIT I OHIE

I
AREE ITSLOSEi6ELD

ODER -HILFE

HAUSITaLTEIHAUSHALTEInIUStßlrElnausulreMrT l** l!1rr l** lrlrT IoHNE lHrT losE
AREEITSLOSEI\EELD I ARBEIISLOSEISELDI ARBEITSLOSEIIGELD I ARBEITSLOSEISELO

ODER -HILFE I OOER -HILFE I ODER -HILFE I ODER -HILFE

UNTER 18

ta-2L
2r-25
25-50
50-60
60-6s
65 UND AELTER

INS§ESAI.1T ...

DAV(N

DEUTSCHE

AUSLAENDER

DAVOI{

MIT AMERECHNETEM OOER IN
ANSPRUCH OENOTIENEM
EINKO|'|EN 1) ,..,,.

UNO A,UR MIT

EINKUENFTEN AUS ER'IERBS-
TAETI6KE IT

KRANKEWERS ICHE RUI!6S-
BEZUEOEN

LEISI. O. oESETZL, UNFALL-,
RENTEN- U. HANOH.-VERS.,
ALTERSHILFE F. LANO{,.IIRTE

LEISTUMEN MCH DEM BVG ...
LAG-BEZUEGEN

ARBEITSTOSEiIGELD ODER
-HILFE.

RENTEN AUS PRIVAryERSICHE-
RUAIGEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUI{G .......

PRIVATEN UNTERHALTS-
LEISTUI{GEN

KINDEROELD

I,IOHNIGETD

SO{STIGEN EINKUENFTEN ....,

OHNE AI{GERECHNETEI.I OOER IN
ANSPRUCH GENIII'IENEM

') FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENIHALTEN, IST DAS ALTER
DES/DER EINZELN MCHGEI,.IIESEI€N OOER DES/DER JE9IEILS
AELTE STEN H I LFEEMPFAENIGER ( S/ IN ) I'ßSSGEBEI\D.

135

I 557

5 078

35 580

6 285

I 293

314

50 252

17 418{

119 343

s 401

323 038

za 6D

t2 757

20 677

547 311

I 844

243 q24

100

I ?78

4 263

28 4ß
5 264

1 019

205

40 577

1 083

I 0?2

14 1186

50 337

5 t78

1 266

729

81 151

33

106

157

I 865

3 41ß

3 873

7 E28

15 905

311

247

759

6 458

903

200

71

I 5S2

10

745

92

70

35

356

77

116

530

26

4

6?7

1 536

777

1 541

7 833

534

724

158

12 503

110 1 388

5

t4

40

79

263

19

7

12

436

832

388

217

003

ß2
,{s4

356

752

3

50 252 547 311 627 12 503 40 577 81 151 356 16 905 8 692 436 752

50 252 253 887 627 10 6{9 40 577 45 475 356 16 905 8 692 190 857

5 274

379

1 098

27

4

50 252

61

? 375

2ß

5ZZ

8

?

40 577

42

965

23 957

25 806

7 000

4 125

189

? 754

t24

223

8

8 692

57

221

?4

1 854

53 097

I 274

2? 499

439

176

47 092

991

5 490

116

32

ä

{0

3115

3s6627

4

492

37

8 730

11

18

43

16 058

288

L25

L 272

26 4

2

193

233

40

I 505

245 895

1 336

?8 9AZ

30 978

8 671

10 979

103 395

t77 538

40 531

141

531

401

151

z 374

I 150

5 643

2 656

1 405

77 255

36 500

7 496

680

2 902

11 129

7 542

220

4 301

4 538

1 480

6 519

74 089

123 166

28 837

35 675

r) HAUSHALTE I.III IIEHREREN EINKOT4ENSARTEN
hIJRDEN NUR EIM.IAL GEZAEIILT.
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FRUEHERES
BUNOESGEE IET

3 IIAUSHALTE VO! EMPFAEIIGER(N/IIüIEN) LAUFENOER TIILFE ZUI'I LEBENSUNTERHALT 1993
3.1I MCII HAUPTURSACHE DER HILFEOEI.IAEHRUIS UND AIIGERECHNETEM ODER IN ANSPRUCH

GENOI1ENEM EINKO','IEN SO,.IIE NACH PERSNEN- UNO ALTERSGRUPPE OES HV T)
3.4.8 MIT AUSLAENOISCHEM MAEIüILICHEM HV

HAUPTURSACHE OER HILFEGEI.IAEHRITS
ALTER OES HAUSHALTSVORSTANDES
Vq! ... BIS UNTER ... JATIREN

PERSO.IEtlGRUPPE

AMERECThETES ODER IN A'{-
SPRIJCTI GEN&I.IENES

EINKOI.,EN

IIITER 18

ta-21
27-25
25 - 50 ...
50 - 60 ...
60 - 55 ...
65 UND AELTER ..

IN56ESAI.IT

DAVO{

OEUTSCHE .

AUSLAENDER

DAVO.I

AI'IGERECHNETEM ODER IN

UND ANAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERI.IERBS-
TAETI6KE IT

KRANKENVE R S ICHERUI{G S-
BEZUE6EN

HAUSHALTE ODER HAUS-
IiALISTE ILE
INSGESAI.IT

AUSFALL DES/DER I I UNZUREICHENDE VER- I

ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIoKEIT ISICHERUI{GS- O. VER- I

I I S0R6UI\IGSANSPRUECHE I

UEBRI6E
HAUPTURSACHEN

HAUSHALTE
MIT I OHNE

I
ARBE I TSLOSEISELD

OOER -TIILFE

HAUSHALTEIXAUSXIITIUUSXaUteIHAUSIIALTE
r.rrT 

IoHNE lnrT l** lnrT IoHNE lrlIT l*.
ARBEITSLOSEIIGELDI ARBEITSLOSEI\EELD I ARBEITSLOSEI{GELD I ARBEITSLOSETSELD

OOER -HILFE I ODER -HILFE I OOER -HILFE I OOER -IIILFE

75

983

3 840

29 347

5 288

r 119

275

40 967

11

35

76

250

18

7

10

411

83s

855

168

943

769

937

272.

789

427

187

123

554

52

22

37

I 802

53

807

3 263

23 909

4 449

889

179

33 549

738

5 656

11 385

110 857

3 754

914

E76

63 790

13

63

75

1 105

2§q
2 642

,41 087

l0 349

2l
165

564

5 280

757

157

65

7 019

10

a
64

208

72

4

5

335

257

s9
585

4t7

579

359

692

8{8

I
7

8

80

I

q

5

118

76

59

30

292

180243

e

z

292

165

192

29

4

707

40 967 411 789 ro7 1 802 33 549 63 790 292 10 349 7 019 33s 8{8

40 967 184 583 29? 10 349 7 019 137 750107 1 320 33 549 35 254

4 354

292

895

I
3

40 967

50

585

2q 261

25 351

7 087

7 246

zz7 706

I 865

160

65

877

346

? 777

5 955

1 080

7 019

?

94

3 449

3 658

1 157

1 856

44 679

92 063

19 455

39 120

826

13 831

?07

94

? 029

198

430

5

1

33 549

34

47?

20 563

27 4SA

5 880

35 351

650

3 qzt

4L

16

349

13rl

11

38

?t

2

3 259

140

507

5

13

26

553

tz s7a

28 725

5 637

2A 526

1) HAUSHALTE I

I,IURDEN NUR

33 376 2 277

25 oa2

LEIST. D
RENTEI{..
ALTERSH

, GESETZL. UNFALL-,
u. HANoH.-VERS.,

ILFE F. LANOiNIRTE .

LEISTUI'IGEN MCH DEM BVG ...
LAO-BEZUEGEN

ARBEITSLOSEI\IGETO OOER

-HILFE ...
RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-

RUI!6EN U. BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUIIG

PRIVATEN UNTERHALTS-
LEISTUISEN

KINOERGELD

I.IOHt\lGELD

SOISTI6EN EINKUENFTEN .....

OHNE AAIGERECHNETEM OOER IN
Ar'lSPRUCtl GEN$IiENEM
EINKOI-.I'1EN

2 889

60 {89

va qlz

26 q77

1

11

84

ct

27

107

I

7?4

061

659

255

442 198 098

') FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER
DES/DER EINzELN MCHOEI,.IIESENEN ODER DES/OER JEI.IEILS
AELTESTEN H I LFEEMPFAEISER ( S/ IN ) I'1ASS6EBENO.

MIT MEHREREN EINKO}.IENSARTEN
I EIIü.IAL GEZAEHLT.
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FRUEHERES
BUNOE56EBIET

3 HAUSHALTE vq{ EMPFAEMER(N/II\NEN) LAUFENoER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT 1993
3.4 MCH HAUPTURSACHE DER HILFEGENAEHRUiIG UND AAIGERECHNETEM ODER IN AIISPRUCH

GENOI'IENEM EINKI}I.IEN SÜIIE MCH PERSü{EN- UNO ALTERSGRUPPE DES TIV T)
3.4,9 MII AUSLAENDISCIIEM NEIBLICIIEI'I IIV

ALTER OES HAUSIIALTSVORSTAADES
VIN ... BIS UNTER ... JAHREN

T{AUSHALTE OOER HAUS-
HALTSTE ILE
INSGESA}'lI

HAUPTURSACHE DER HILFEGEI,{AEHRIT\E

AUSFALL DES/DER
ERMEHRER( S/IN)

I uruzuaetcxelpe vEa- I

ARBEITSLoSIGKEIT ISICHERUISS- o. vER- I

I soRcur,EsaNsPRUEcHE I

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

PERSONET\ßRUPPE

AT,IGERECHNETES @ER IN A l-
SPRUCH GEN$I.IENES

EINKOfiEN

HAUSHALTE
MIT I Oit\E

I
ARBE IISLOSEISELD

HAUSHALTE
HIT I OHNE

I
ARBE ITSLOSEISELD

OOER -HILFE

HÄUSHALTE
I{IT I ür\lE

I
AREE ITSLOSEI\EELD

OOER -TIILFEODER -HILFE

HAUSHALTE I HAUSIjAITE
HITIOHl.lEIMITIOTiNEttt

ARBEITSLOSEMELO I ARBEITSLOSEMELD
ODER -HILFE I ODER -IiILFE

TNTER 18

18-2r
2t-25
25-50
50-60
50-65
55 UNO AELIER

INSGESAI.,IT ...

DAVü{

DEUTSCHE

AUSLAENOER

DAVO!

MIT AAIGERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH GENOI'1ENEI{
EINK$i4EN 1) ...,.,,....

E INKUENFTEN AUS ERI,.IERBS.
TAETI6KE I T

KRANKEWERSICHERUIJGS-
BEZUEOEN

LEISI. D. GESETZL. UNFALL-,
RENTEN- U. HANDH.-VERS.,
ALIERSHILFE F. LAAJOI.IIRTE

LEISTUTIGEN MCH DEM BVG ...
LAG-BEZUE6EN

ARBE ITSLOSEI\IGELD OOER

-u Yr aE

RENTEN AUS PRIVAWERSICHE-
RUNGEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUNE ..,.,,.

PRIVATEN UNTERHALTS-
LE I STUNGEN

KINDER6ELO

'IOHII6ELD
SOIISTIGEN EINKUENFTEN .,...

OHNE AAIGERECHNETEI.I ODER
ANSPRUCH GENOI,IENEi,I

IN

EINKOI.IEN

I) FALLS KEIN tIV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER
DES/DER EINZELN MCHOEI,IIESENEN ODER DES/DER JEI.IEILS
AE LTE STEN H I LFEEMPFAEI'IGE R ( S/ IN ) I.IASSGEBEI'IO,

60

584

1 238

6 193

997

774

39

I 285

5 549

13 478

19 233

72 095

I 8118

4 A20

10 399

t35 5?2

709

5S0

1 418

7 279

ß2
t02

721

10 701

? 250

8 089

5 9811

2 417

7 37?

47

471

1 000

4 539

815

130

26

7 0?8

494

3 394

4 358

1 120

3,05

2 4t8

3 101

I 1170

I q2q

352

ß3
17 361

853

4 677

7 775

1 859

20

1rt

82

760

I 059

I 23t

3 351

6 556

116

t2

4 575

l0 1129

l,4l 532

511 586

5 883

3 1:§

6 5611

100 904

2

520

10

38

450

z0

89

3

126

852

880

323

130

447

348

130

t
5

26

15

ll
5

64

13

102

195

178

1{16

33

6

673

9 285 t35 5ZZ 5?0 10 701 7 028 17 361 64 5 556 1 673 100 904

s 28s 79 204 520 I 32S 7 028 70 212 511 6 556 1 673 53 107

924

87

?03

L?

I 285

11

L3 977

448

8 568

?32

a?

598

1 254 345 866

46 50 49 ?

{83

3?

43

7

1 673

11 741

3q1

2 069

75

16

156

4 653

29 410

31 103

I 382

47 797

726

60

5

5

325

183 92 ??3 62 5 193

2S 8 17 401

54520

2

751

4 727

5 627

1 58{

8 0s0

42 907

49 036

14 114

33{

731

4 l7S

ß?

1

28

41

11

56 318 7 149

1) HAUSTIALTE MIT MEHREREN EINKOT.4ENSARTEN
I.IURDEN NUR EITITAL OEZAEHLT.

-50-

UND A,{AR MIT

1

702a



FRUEHERES
BUNOES6EBIET

3 HAUSHALTE VO! EHPFAET{GER(N/III'IEN) LAUFENDER HILFE ZUI'I LEBENSUNTERHALT 1993
3.S 111aH iW Oe§ UUSaIITS OOER HAUSTIALTSTEILS, HAU?TURSACHE DER HILFE6El.lAEtlRulS-'- --- 

UNO ArcENECNIIETEM OOER IN AAISPRUCH GENd'T4ENEI'I EINKOIIEN S)
3.5.1 ZUSAT,TGN

HAUSHALTE ODER IIAUS-I
HALTSTEILE I

INsGESAr.tr 
I

HAUPTURSACT{E DER IIILFEGEI,.IAEHRUI{G

AUSFALL OES/DER
ERMETIRER( S/IN} AREEITSLOSIGKEIT

UNzuREICHEI\DE VER-
SICHERT'fSS- O. VER-

SOR6IJIS SAAI SP RUECHE

UEBRIGE
HAUPTURSAChEN

TYP OES HAUSHALTS

OOER HAUSHALTSTEILS HAUSHALTE I uUstßlre
MrT I 0HNE lilIT | oHNE

aRBErTslosEIsELo I o*setrslose*ero
OOER -TiILFE I OOER -HILFE

HAUSHALTEHrr I onrue
I

ARBEITSLOSEISELD
OOER -HILFE

HAUSHALTE
r,,rIT I Oirrur

I
ARSE ITSLOSET€ELD

ODER -HILFE

HAUSHALTE
I{IT I SNE

I
ARBE ITSLOSETSELD

OOER -IIILFE

HAUSHALTE

E INZELNE TIAUSTIALTSVORSIAENOE
llAEttMR .......
FRAUEN

SSISTIGE E INZELNE H ILFEEMPFAEIIGER
iiAEII{LICH ...
HEIBLICH ....

EHEPMRE OHIIE KINOER

EHEPMRE I.IIT KIND(ERN) ...,.
KINO ...
KINDERN
UND MEHR

MII 1
I,,IIT 2
MIT 3 KINOERN ...

140 519
55 156

39 1160
18 079

14 9!E

37 940
14 435
13 263
t0 2E2

5o 327 41S 351 66 I 2?6 4q 751
33 951 320 255 519 27 737 29 195

?8ß| 775
716
357

27 ?64
17 763
7 0{3
2 458

5 079
3 522
1 557

160
2Al

10
24

473

450
187
1S3
tzo

13
4
I
1

173
116

49
8

80
73

7

90
28
62

1 75,q

52

1 796

23 510

q 743
2 457
1 266
1 020

430
245

97
{18

4 113
2 564
1 074

1175

? 107
1 S29

172

952
435
517

171 397

33 113

204 072

3 157

2L 092
to3 27L

5 350
3 856

391
794

579
429

ßa 424
133 091

80 266
69 368

1ß 280

44 ß5
18 9q9

z5 630
11 883
l4 747

6 539
2 S90

1 158
4 196

133 275
110 1['7

7 775
3 507

? 69t
I 57?

766
359

t7 773
l? 079
1l 492
L 20?

3 453
3 039

1114

312

417
48?
495
439

816
5öZ
28?
152

85 783
40 756
30 548
t4 s79

47
54

89

650
184
?06
?60

56
?1
z4
11

3 474
7 7?L
1 263

490

145
9?
cä

369
27

342

3 164 10 209
I 817 5 826

916 2 789
431 1 594

26 ?61 268 ?62
15 913 148 971
'1 207 82 930
z rq7 36 361

2
8

?4 37? A? 0q7

104 982
33 ZZ5
35 517
36 250

20 553

67 263
23 198
24 590
19 475

5 115
3 384
I 694
1 037

151 102
87 888

99 675
142 068
277 ogq

sq a?l
I 831

14 380
20 510

155 598
43 305
53 052
59 241

853 5 921
552 1 41tS
824 I 984
4A7 2 491

5 715 103 039
628 14 !168

5 087 88 571
81 11711 I 650 113

38 362
115 092

1{1 745
20 311

127 q34
7115 303

7A BtZ
26 8E6
28 534
?3 43?

4 ?95
3 587

608

7 t75
3 507

4A 744

327 506
80 538

114 136
t3z a3?

32 6511
4 727

149 082
50 599
50 542
47 941

10 449
3 277

595
577

398
2?0
118
50

841
997
3!t7
4q7

617
1l{t3
1311

299

37 322

1 056 15 679
440 5 768
354 5 082
272 4 An

12 110 3§12 59!l
5 9911 175 776
4 191 132 795
1 925 84 028

L 234 53 260
966 23 766
25€ 29 1l!l1l

10
z4

946

810
551
572
677

37
8

24
5

417
232
147
38

160
l1l5

14

552
383
169

374
88

5 064
5 792

1 069
570
29l
208

10 1115
5 128
3 222
2 056

4 202
3 858

344

3
3

HAUSHALTSVORSTAENOE
tlAEl.MR MII KIND(l

MIT
l.rIT l

MIT i

FRAUEN
HIT
t{IT
MIT

SO!STICE HAUSHAL'
OHNE KINOER ..
I'tIT KIND(ERN)

1 KIND ...
2 KINDERN
3 UNO ME|IR
I MIT KINO(
1 KII{D , ..
2 KIhDERN
3 UND MEHR

MIT KIND(ERN)
ERN) ....,....

I KINOERN .....
ERN) .........

I KINDERN .....

TE IIIT 2 PERSOIEN

4
z
1

SO,ISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSO\IEN
OIINE KINDER
MIT KIND(ERN)

Sü{SIIOE HAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR

PERSü{EN
OIINE KINDER
MIT KIND(ERN)

zusal.+1EN ..,
IN EINRICIITUI.IGEN .. ,...

INSGESAI.IT 1) ...

AUSSERHALB VO! EINRICIITUISEN

E INZELNE
MAENI!E

HAUSHALTSVORSTAENDE
R ...,....... . . .... ,

FRAUEN ..
SOISTIGE EINZELNE

|TAEINLICH .....
HEIBLICII ...,..

E|IEPAARE OHNE KINDER

EHEPAARE MIT KINO(ERN)
IIIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINOERN

TIAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND( ERN)
I.IAEII.IER MIT KINO( ERN )

Mtl 2
MIT 3 UND MEHR

I 053
1 188
6 865

239 917

1 515

$ 727
19
2?

181
5116

36 445
5 826

30 519
1 571 100

61 377

241 306 I 630 271

7 917
7 847
6 070

4 450
553

3 897
155 012

15 719
1 853

13 856
337 022

6 210
959

5 251
20t 525

6 539
2 990

5 002
753q ?q9

357 392

39
18

1150
079

I 384
t74

1 210
31 060

26 041
,{ 085

21 956
5 579

10

5 583

326 t25q 1289

155 197 202 605 344 264

EMPFAENIGER( IIÜ{EN )

{4 751 140
29 195 56

619
156

150
281

27 092 5 3s0 256 42E
103 271 3 856 133 091

897 29S

26 649

922 738

57§I
429

80 266
69 368

50 3?7
33 951

419 361 56
320 ?55 519

1 226
?7 737

47 11 158
6{ 14 196

733 275
110 1137

164 09{

160 029

83 4511

2 391
8 794

178 624 41 305 29 890

27A 0r2
69 594

47 020 5 314

7A 227
7 371

86 560

45A 827638
151

573
797

2

551
103
!l{8

15 r75

l3

15 1811

20? 168
2811 608

?7 344
11 652
8 367
7 329

706 751
297 952
248 790

1
2
ä

I.IIT
I,IIT
MIT

FRAUEN
I.IIT

8 293
3 634
27ß
I 911

64 539
33 826
21 503I 210

8 590
7 374
I 216

KIND ...
KINOERN

I UND I.IEHR
IIIT KINO(I

KIND ...
I KINOERN

165 2 284
42 764
72 846
51 675

9 332 236 323
3 442 81 512
3 789 91 644
2 101 83 167

290 15 834
184 3 6911
106 72 140

98 350
110 058

7 0?5
3 144
? zga
1 583

q2 780
24 158
13 1176
5 1116

6 906

7 316
3 550
?tß
1 618

67 423
35 526
zl 729
10 768

10 158
7 045
3 114

19 435
2 607

16 828

SO..ISTIGE I

PERSO{EN
HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR

OHNE KINDER .
I.IIT KIND(ERN)

IN EINRICHTUIIOEN ..
INSGESAMT 1)

5 078
824

25 014
3 30?

27 7t?
484 518

2 53q I 7?5

486 909 5115 455

544 134 q
?46
219 220 034

33 5023 274 73 332

588 469 2 816 524

59

q 268

568

82 108

3I
228 533

585 386 2zus$fiEN .,.
501

331 398 ?53 732

37 6011

1 686 539

.f nlusrinlrE, DIE HILFE AUS5ERHALB UND IN EINRISHTUT\I6EN ERHALTEN 1) HA!§HALTE, DIE HILFE AUSSERHAIB-UND-IN EINRIoHTUT\EEN ERHALTEN
' üääEii,-HüäoEH-sEi-GoER-EiiiCiöirüiGsÄHr-öE2Ainr-i.-"' HABEN, t"tuRDEN IN DER sut'l'4E NUR EItülAL GEZAEiILT.
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FRUEHERES
BUNDESOEBIET

3 IIAUSHALTE Vg! EI.IPFAEI,IGER(N/IIVIEN) LAUFENOER TIILFE ZUI{ LEBENSUNTERHALT 1993
3.5 MCH TYP DES HAUSHALTS ODER TIAUSHALTSTEILS, HAUPTURSACTIE DER HITFEGEI,,IAEHRI'iIG

tT{D A,SERECHI{ETEI{ OOER IN ANSPRUCII GENOI.IEI\EI'I EINKOI€N r)
3.5.2 I{IT OEUTSCHEI{ HV

HAUPTURSACHE OER HILFEGEMEHRUI\ß
TIAUSHALTE ODER

HALTSTE ILE
IN56ESAI.IT

HAUS-
AUSFALL DES/OER I I I,NZUREICTIENOE VER-I
ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIGKEIT ISICTIERUT\6S- O. VER-I

I I soRclJrlcsar{spRuEcHEl

UEBRI6E
HAUPTURSACHEN

TYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS IIAUSHALTE
I.,IIT I OHNE

I

AREE ITSLOSEI\§ELD
ODER -HILFE

I HAUSHALTE I HAUSIjALTE I xrustnlrE I xrusnllrc

lllrT | oHNElrlrT I *l rlrT | oHNElr,rrT | oHNE

I ARBEITSLOSEi§ELD I ARBEITSLOSEI\GELD I ARBEITSLÖSEMELD I AREEITSLOSEI'ßELD
I OOER -HILFE I OOER -HILFE I OER -HILFE I OER -HILFE

AUSSERHALB VO! EINRICHTUI{GEN

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAEISE
f,tAEtü{ER ......
FRAUEN .......

S(NSTI6E EINZELNE HILFEEMPFAETIGER
l'{AEItILICH
}.IEIBLICH

EIiEPAARE
MIT 1
tllT ?

IIIT KINO(ERN) ..

MIT 3 UND MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KINO( ERN)
MAEANER MIT KINO(ERN)

MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN ......

FRAUEN MIT KINO(ERN)
MIT 1 KIND
üIT 2 KIhDERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN ......

SO{STI6E HAUSHALTE MII 2 PERSOIEN
OHNE KINDER
MIT KINO(ERN)

SO\]STIGE HAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR

zusal.fiEN ,..
IN EINRICHTUT{GEN

INSoESAXT 1) .

AUSSERHALB VO! E INRICHTUi.IGEN

E INZELNE T1AUSHALTSVORSTAENDE
MAEI.NER ...,.
FRAUEN .,...

SO{STI6E EINZELNE HILFEEMPFAEIIGER
MAEIÜ{LICH
I,.IEIBLICH

EHEPAARE OHNE KINDER

EHEPAARE MIT KIND(ERN
MIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN ..,..
MIT 3 UNO MEHR KINOERN

IIAUSHALTSVORSTAENDE I,,IIT KINO(ERN)
MAEIV{ER MIT KINO(ERN)

MIT 1 KINO
I,IIT 2 KINOERN
I4IT 3 UNO MEHR KINDERN ...,..

FRAUEN MIT KINO(ERN)

??9 fi1

6 305 77 797
914 2 539

5 392 15 258
189 751 1 038 Z51l

1 1168 46 157

191 054 I 082 950 4 956

42 677 205 187 53
30 818 279 264 573

130 061 I
70 6110 1
28 866

28 932

12 983

7 tz5
72
16

096
836

1 685
5 ,{{0

{6 109
16 397

29 437
13 7118

10 575

21 5611
8 541
7 892
5 131

1 998
| 277

508
213

23 5,23
15 624
5 940
1 959

I t1Z

3 482 4 966 3 29?

HAUSHALTE

42 677 205 t87 53 888 38 361 108 67? 133 18 153 4 130 77 474
30 818 279 264 573 26 3A7 26 537 49 387 257 98 686 3 {S1 104 80{

6 144
2 9911

3 765
2 633

D 246
tz 426

2 063
1 253

568
242

15 382
l0 620
3 789

973

2 985
I ööZ

323

10 338
13 r95

258

1 058
351
37?
335

712
345
243
7?4

7A 721
37 640
28 098

45
54

81

5{3
155
171
?77

n6
18
19I

100
558
114
418

137
90
47

32L
25

295
953

7

4

19 253

52 51[l
18 529
19 635
14 379

z 398
1 438

874
?86

2? 830
14 936
6 135
1 759

3 588
3 205

483

888
26 387

10 338
t3 195

499

4 353
1 038
1 1165
I 8119

1 995
695
750

75 668
84 886
56 8117

115

54

161

391
448
687
256

1113

38
59
46

313
146
374
793

273
180
93

5 912
3 503
1 650

759

212 929
63 332
75 374
7S 023

84 839
82 093

52 565

51 998
20 7L4
18 1182
t2 802

65 269I 523
56 7{6

708 365

48 118

755 138

5 623
2 567

16 401

7
19

385

243
115
97
7L

72
4
7
1

153
104

43
6

76
59

7

74
2q
50I 399

7
19

764

1 150
353
395
s02

34
8

2l
5

366
209
129
28

150
135

111

306
77

2ß
3 186

58

3 23E

2 113
7 958

18 908

2 636I 457
696
483

307
271

150 994 266 361

748 452
4 ztg Z 8q0

191 3441
49 601
70 {80
77 263

42 55r
47 792

2 386 22 924

26 740
10 365I 522
6 853

13 535

16 2,118

6 135
10 113

I 893
I 244
8 6119

474 498

1169
354

q2 5ß
47 lg0

45 703

110 710

2 895
1 670

837
388

123 777
74 569
35 672

4169
35{

5 708
I 962
2 081I 665

277
153
80
34

4 195
2 644I 189

362

490
384
106

2

62
34

3 5115
22A
930
388

1 794
1 543

250 1158 1089

142 694 t62 02A 267 Lt3

EHPFAENGER(Itt,lEN)

32 443 20 444

381
154 831

51

I 4110

32 750

187 167

12 068

1185 985

494
3 388

742 564

550
?77 q07

ß 248
3 375

10 913

151

730
3{9

z Lt?
7 950

37 841

I 875
4 365

760
q?3
189
148

8 984
4 q72
2 800I 7t2

3 586
3 286

300

4 717

zq 00q

g{5
117
aza

zz 405

252

22 630

108 672
49 387

29 835
13 7118

38 361
26 537

5 623
z 567

133 18 153 4 130 77 q7E
257 98 685 3 {51 t04 80{

6 144
z 995

8{ 834
82 093

38 085 104 887

218 889
56 355
80 062
82 {61

2

1

87 991
26 118
32 274
29 595

? 790
2 720

5 9611
8 500
I 5{0

31 811
39 040
33 859

7 733
3 404
2 593
I 736

316 17{
149 5611
107 556
59 054

3? 628
72 320
20 308

36 334
42ß

32 taA

15 567
7 105
5 087
3 375

600 285
261 023

6 310
2 927
2 0s5
I 29E

55 957
29 964
18 476
7 527

7 357
6 390

967

25 294
3 076

?z 218

8
3

5 399
2 542
I 767
1 090

36 8,!l{
27 302
11 387
4 155

2 3s0

367 075

5 079
2 583I 555

941
57 724
31 319
17 917
8 490

7 549
5 259
2 230

12 593

734
333
2ß
153

10 {44
5 307
3 586
1 55t

KIND ....,
KINDERN ..
UND MEHR KINDERN ......

S(NSTI6E IIAUSHAL
OIINE KINDER ..

,TE MIT 2 PERSO\EN

}IIT KINO(ERN)

SO'ISTIGE TIAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR
PERSü{EN

OHNE KINDER ....,..
MIT KIIID(ERN) .....

aJsAr-r.lEN ..
IN EINRICHTUTSEN

IlIT
MIT
MIT

1
?
3

213 159 3
126 103 1

58 051
?4 ?q0
33 811

387
98

289
3!t3

5 952
5 305

647

19 758
zß?

t? 276
36{1 828

2
1
1

638
091
547

982
769
2L3

3 8113
419

3 424
s3 128

662

s3 665

434 535

2 980

457 374

I
13

10

13 {100

13 704
1 648

12 056
303 0118

389

303 329

1 578
11 015

393 1t25

1 400

39{ 1199

190 5S5

33 119

2?3 337

821 298

13 210

833 979INSoESAMT 1 )

t) HAUSHALTE, DIE HITFE AUS§ERHALE UNO IN EINRICHTUTIOEN ERHALTEN
HABEN, I,.IUROEN BEI JEDER EINRICI"ITUIIGSART 6EZÄEHLI.

1 ) TIAUSHAL
HABEN, I
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,TE, DIE HILFE AUSSERHALE UNO IN EINRICHIUAIGEN ERHALTEN
I.IURDEN IN DER SIJI.+IE NUR EIMAL GEZAEIILT.

EHEPAARE OHNE KIIIDER



FRUEHERES
BUMES6EBIET

3
3.5

HAUSHALTE VO,I EMPFAEI'IOER(N/IIT.IEN) LAUFENDER HILFE ZUI{ LEBENSUNTERHALT 1993
MCH TYP DES T,IAUSHALTS OOER HAUSHALTSTEILS, HAUPTURSACT,IE DER HILFEGEMEHRTÄE

UND AISERECTf{ETEI{ ODER IN ANSPRrcH 6ENOI,IENEI.I EINKOI{EN T)
3.5.3 MIT AUSLAEI\DISCHEM HV

HAUPTURSACHE OER HILFEGEMEHRUTIG
IIAUSIIALTE ODER HAUS-

HALTSTE ILE
IN56ESAMT

I waraercxeruoe vea-l
ARBEITSLOSI6KEIT I sICT|ERU[,I6S- O. vER-I

I soRcur,rcsA rsPRUEcHE I

AUSFALL OES/DER
ERMEHRER( S/IN)

UEBRI6E
HAUPTURSACHEN

TYP OES HAUSHALIS

OOER HAUSHALTSTEILS HAUsHALTElnausHlttelrausulter.rrr loxrue lMIr l**IHIT IoHNE
ARBEITSLOSEMELD I ARBEITSLOSEI.IOELD I ARBEITSLOSETIGELD

oDER -HILFE I ODER -HILFE I OOER -HILFE

HAUsnALTE I tnusnllteMrr I onruelrrr I on*
ARBEITSLOSEI{GELO I ARBEITSLOSEI\ßELD

ODER -HILFE I IDER -HILFE

AUSSERHALB V(N EINRICHTUTSEN

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENOE
l.1AEt$lER ....
FRAUEN ........

EHEPAARE OfINE KIIIDER ....
ERiI )

I'IIT 3 UNO MEHR KINOERN .

HAUSHALTSVORST

7 550 ztS US 13
3 133 40 9§11 116

48 436
2A 344

29 342

6 390
2 558

s16
423

4EZ

HAUSHALTE

21 154
6 801
7 304
7 c

509 1 033 1

6 390
2 658

915
423

8 863

85 668

I 220
1105

27A 110 37
835 75 22

715
176

q 602

1
338
350

8?0
001

54

359
131
tzs
104

104

39
?a

062
116
{50
496

792
162
630

568
59

727
57
38
26

5115
353
208

85

727
oo
2A

16 1,ß
2 841

{39
57

q7

8 592

I ?20
405

iio
75

I 597

20 817
3 867
5 880

11 070

332
107
106
ll9

1 666
687
605
37q

?52
197
55

I 472
209I 663

tz3
7q
35
111

567
336
144
a7

307
286
?t

??2

363

16 905

27
24

19 993
27 880
38 795

1 626
60?
531
493

5 936
2 856
2 089

991

954
773
181

I
1 034

32s

150 956

18{

119 834

947
769

g 623
{l 331

4 370

16 376
5 894
5 371

850
498
204
144
74t
139
103
499

314
889
425

301
409

947
769

31
6

77
z0

27
2E

3
5

88

167
72
46
49

1

1

zo
12
5
2

q

t

16
4

12
355

1

356

2 707

86
136

16 566

77t

4 741

2A 346

106

28 q43

20 356

7A 242

2
4

939
585

178 950
2A 287

22 460
25 99s
29 387

I 000 I 315570 I 514
537 I 912

1 031
513

5 119

26 159

2
10

8

107
29
AE

43

10
3
5
2

374
153
149

7?

I
?
6

48
2

46
626

3

627

1

I4AEMlER
MIT 1

M

iiftöin,r' ::: :: :

MII 2 PERSOIEN

97 0811
2S 885
32 060
35 139

48 441
2A 344

59 207

425 654
88 1165

126 594
210 585

4 ?97
) 2aa
1 139

835
38 695
18 910
tz ?90

085
710

I 277
8 899
I 053

766
379
2q?
145

3 431
| 977
I Ubb

388

607
482
L25

18 548
3 2A7

15 361
532 8115

I 4?3
50 156

04s

634
3r9
198
117
391
459
703
229

468
377

91

2q4
?IL

3338
350

420
001

LZ5

568
408
518
642

289
69
96

7?4
9?2
844

8 945
3 364
2ß9
3 093

76 425
26 ?.12
25 239
24 974

?0 6i?
11 4146
I 185

58 705
l0 ß2
56 443

828 815

11 781
s 5s7
3 ?40
3 954

105 476
36 919
35 631

3 220I 714
857
649

z? 325
13 319
8 593

HTI ?

I.IIT l KIND....
MIT 2 KINDERN ,
HIT 3 UND METIR

SO!STIGE HAUSHALTE
OHNE KIIIOER .....
IIIT KINO(ERI!) ...

7 495

12 795

| 747
274

147

50 252

75 220

547 311

7 650 214 774 13
3 133 40 991 46

1 031
513

3
2

27
3
?
1

7

1 710

5 {13

10 382
5 71ß
4 634

24 39q

852 560

SOIISTIGE IIAUSHALTE MIT 3 UND MEHR

PERS(}']EN ... , .
OHNE KINDER
MIT KINO(EFN)

ZUSA}I,IEN

IN EINRICHTUI{GEN

INSGESAMT 1) ...

AUSSERHALB Vo,l E INRICHTUI.IGEN

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENOE
MAETI.R ....
FRAUEN .

Sü.ISTIGE EINZELNE H ILFEEMPFAETIGER
MAE[T!LICH
I"IE IBLICII

EHEPMRE OHNE KINDER

EHEPAARE MIT KIND(ERN)
MIT 1 KINO
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIND(ERN)
l'lAEl'l.R MIT KIND( ERN)

I,IIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN .,....

FRAUEN MIT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
r.1IT 3 UNo t,rEHR KIN0En{ ,.,.,.

Sü,ISTIGE iIaUSHALTE MIT 2 PERSüIEN
OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

SO{STI6E HAUSHALTE I.,IIT 3 IJ\ID MEHR
PERSO'IEN

OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

zusAIfiEN ...
IN EINRICHTUI,JGEN .. .....

INSOESAITT 1) .,.

t2 44A 40 530 81 031

76 96 200

12 503 qO s77 81 151

EMPFAEIIGER( II$IEN)

3A? 13 307
8 655 q22 801

37 778
?? 178

40 857

348 117
57 85{

103 028
177 225

1
2 939
4 585

178 950
za 287

10 653

962{ 3
4331 5

I 045

67 607108 617
24 t72

1 683

I 233

33 926

25 403

?
10

7 782

660
204
777
275

3

3

5;
23
18
l0

10
10

58ll

?79
8311

I 179

I 352
3 006
2 274
3 072

309
Lq7
LO2
60

I 432
556
42?
354

616
572

q4

91,41

292
6?2

29 439

383

29 801

34 074
50 371

1 983
773
6s3
617I 6?2

3 862
3 727

472
10{
137
23t

2?
q

13
5

019
296
415
308

l7
q

13

L 7A?

3

1 784

29 645

187
774

2 237
967
593
477

I 697
4 207
3 2t?
2 278

2 609
1 785

18
5
6 758
6 320

1 51tS
319

I ?27 824

6 Aqz

984 tS 122
259 11 281

76 476
11 788
64 688

036 937

29q 25 214

151 095 I 061 385

7 360t 045
164

5
159

1 029
5 813

150 709
57I 033

b 5lc
150 851

2 015 5 256
205 420

1 810 4 436
27 97q 119 690

t72

28 069

s) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB UNO IN EINRICHTUIIGEN ERHALTEN
HABEN, I,,IURDEN BEI JEoER EINRICHTUI.IGSART GEZAEHLT.

1 ) HAUSHAL
HABEN,
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FRUEHERES
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4 HAUSHALTE MIT
4

KINDERN ALS EMPFAEI\§ER LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSIJNTERHALT A}I JAHRESENDE 1993
I.1 AUSSERHALB VO{ EINRICHTUT\ßEN MCTI TYP DES HAUSHALTS OO€R

HAUSTIALTSTEILS SO.IIE ALTERSGRUPPEN OER KII\DER
4.1.1 ZUSAr.r.rEN

DAVN IM ALTER VO,I .,. BIS UNTER ... JAHRENHAUS-
HALTE
NIT

KINOERN

DARUNTER
I{IT

KI[\DERN
IJNTER

15
JAHREN

ZAHL
OER

KINOER
(V(N
SP.2 )

DARUNTER
AUSLAENOISCHE

KINOERTYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS
UNTER

1 l,-l
15

INS-
GESAfiT

2-3 3+ 8-7 7-15 UNTER I 1515 I JAHRE
JAHRENIU.FfHR

EHEPMRE I{IT
MIT 1 KINO

KIND( ERN )

}TIT 2 KINDERN
}IIT 3 UiD METiR KINOERI,I

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIAD( ERN )
I,IAEITIER I{IT KINO( ERN)

MII 1 KINO
IIIT 2 KII\DERN
IiIT 3 IJNO IIEHR KINOERN ...,..

ERN)

393
194
105

911

19 205
1l 184
5 058
2 963

266
159

2 070
636
7ß
886

75 914
28 811
29 660
77 443

550
225
170

735
198
?57

l51E 3

563 I
725
877
129 185

280 983 I 719 518

22 A30 740 724 25 092 !11 070 5 397
6 459 31 530 2 11 175I 730 59 291 10 96{ 1{ 5{5 1 811
6 5{1 {9 303 111 125 15 350 3 586

I
I
2
?I 355 1 323

279 2A9 200 279

4 725

334 9116
1811
018
744

131 r55

26 100 25 681
15 123 t3 075
7 075 A 2q0
3 902 { 366

853 8

3 001 20

47 263 305

I t26 t2

,98 389 317

1576 3

5 289 19

65 307 230

-2

66 307 232

70q

qzz 158

9S1 2 558

529 ?8 756

077

606 28 756

FRAUEN
MIT
t,IIT

L2L 677 106 184 106
58 110 65 009 130

HIT 3 UNO I{EHR KINOERN

SOISTI6E HAUSHALTE I'IIT 2 PERSNEN
I..IIT KIND(ERN)

SO'ISTIGE IiAUSHALTE MIT 3 UNO I4EHR
PERSOIEN MIT KIND(ERN)

ZUSAI,iIEN .. .

EINZELNE KINDER .

INSGESAI.,IT .

29

15

24

411

34

4q5

502

26q

108

016

1185

501

29

13

22

374

19

394

086

807

24E

g11l

644

558

1811

423

995

538

633

98

19

50

730

19

750

1 936

3 632

45 504

795

46 399

2 0zz

4 071

56 590

1 014

57 504

1503 2

3776 I

54 494 155

963 3

55 457 158

9q7

971

453

162

515

347

583

2A4

578

862

4 HAUSHALTE MIT KINOERN ALS EMPFAEIIGER LAUFEIOER HILFE ZUI'I LEBENSUNTERHALT AIl JAHRESENDE 1993
4.1 AUSSERHALB VO! EINRICHTUNGEN MCH TYP OES HAUSTiATTS @ER

HAUSHALTSTEILS SOTIE ALTERSoRUPPEN DER KINDER
4.1.2 MIT DEUTSCHEM HV

20 438 23 841 ZZ gAE 64 551 19 8114 129 895 32 A04 t6Z 321 19 839
5 589 7 274 4 892 7 515 1 532 10 567 - tA 737
6 153 7 576 8 013 21 9110 5 956 35 652 7 926 1ß 816 3 775
7 596 9 0117 10 079 35 096 12 356 83 678 24 878 99 768 16 063

235
629
2L0
395

144 005 132 007 31{ 357
117 405 38 1ll3 38 413
49 137 115 608 s:! 216
47 ß4 116 986 182 728

8 3{9 6 577 12 085
4 627 3 1118 3 r{8
2 367 2 106 4 Zl2

TYP DES HAUSHALTS

OOER HAUSHALTSTEILS

HAUS- OARUNTER
t,IIT

KINDERN
UNTER

15
JAHREN

DAVO{ IM ALTER V(N ... BIS UNTER ... JAHREN DARIJNTER
AUSLAENOISCHE

KINDER
HALTE
IlIT

KINOERN
INS-

GESAMT

ZAHL
OER

KINOER
( vo{
SP.2 )

UNTER
I 7-?

15
2-3 3-6 6-7 7-15 15

JAHRE
UNTER

15
JAHREN U. METIR

EHEPMRE MIT KIND(ERN)
}.IIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR K]NOERN .....,.

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND( ERN )
MAENAIER MIT KINO(ERN)

I.IIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
HIT 3 UND MEHR KINDEfiN ......

FRAUEN MIT KIND(ERN)
I.IIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
IIIT 3 UND MEHR KINDERN ......

SOISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSO{EN
MIT KINO(ERN)

SNSTIGE HAUSHALTE MII 3 UND MEHR
PERSOIEN MIT KIND(ERN)

zusAtf.4EN ...
EINZELNE KINDER ...,

INSGESAMI ...

58 091 126 419
18 610 18 610
?7 875 43 750
17 606 64 059

4 295 7 404
2 190 2 190
1 387 ? 77q718 2 440

190 216 174 353 286 168
107 s52 94 3{0

583 199
405
537 53541 t45

77 18
?5
za324 15

725 95
?52z7a 41
195 511

t?

920 A37
164ß7 367269 {70

383 19 588770 2744 I 0S7
{69 10 ll89

8 0{7 53 951838 5 023
2 827 t7 W7
4 3AZ ?9 937

?r2 377 329 1 331 458 3712 162 150 459 t1l3 158 87 100 510 165 I42 68 79 362 150 1

7 908 I 301 8 882 25 658
? 777 3 074 2 189 3 709
2 595 3 140 3 ?79 I 846
2 s35 3 087 3 414 12 103

76 466 22 720 ?? 55? 66 574I 517 13 430 11 731 25 978
4 382 6 086 7 198 26 155
2 ß7 3 20q 3 623 111 11110

64 740
?3 A3?
23 095
17 813

5 385
3 130I 529

727

60

372

372

672

4 072
8 600

19 885 118
5 8t? 27

58 802
23 962

56
23

3?8
685

94 3{0
112 656
79 t7Z

1 394

2 t33

28 113

600

?8 773

1 483

2 2Al

36 102

8??

36 924

I 593 51
5 ll80 39

689 7

635 11

714 1S4

038 tl

752 206

1 418

? 641

37 156

37 156

49

339

2 773

2 773

11

13

286

29

315

793

870

005

{08

413

748

742

??9

566

toE

507

208

706

561

?67

255

175

684

1186

L70

10

t2

260

77

277

15

27

ß2
t7

480

I

2

34

35

054 2 204

012 5 331 1

83s 101 oö8 30

798 ?AD 1

637 103 915 31

-54-
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4 HAUSHALTE I,IIT KINDERN ALS EMPFAEAßER LAUIEIDER HIIFE ZUI{ LEBENSI.NITERHALI Altl JAHRESEIIOE 1993'- 
a,-i -ÄussennALB vo! EINRICHTUIIGEN t'tlcH TYP DES HAUSHALTS oDER

IIAUSHALTSTEILS SO,.IIE ALTERSGRUPPEN DER KITIDER
4.1.3 MIT AUSLAENOISCHEI'I HV

15
JAHREN

OARI.T'ITER
MIT ZAHL

KINDERN
UNTER

OER
KINOER
(v(N
SP.2 )

OAV(N IM ALTER Vil ... BIS IJNTER ... .I,AHREN

^*-l ,- l,- l3-6 1." l"'l^'§._

DARUNTER
AUSLAEADISCHE

KItlDERTYP OES TIAUSIiALTS

OOER HAUSHALTSTEILS ururen I tsrs I JAHRE
JAHRENIU.rcHR

EHEPAARE: I.,IIT
KIND

KIND( ERN) 79 266 73 916 187 938 12 530 111 51lO 14 10? 39 893 11 797 ß 944 20 132 160
2ä;1ä i5 äöä -is äG ä srz 4 7q4 2 los 3 806 6e4 1l s{rl --: 18

i6 öa 24 laa ß 466 3 ss8 1l 1138 4 734 \? 0s4 3 12e 17 661 9 911 43
Zö ö6i 2ri äaö ti8 GGö s 060 s e6o 6 56s 22 stl3 7 sTrl s3 73s 16 278 9!)

738 l9 540*2
279 3 723
127 l5 917

6!18 686

MIT
I.IIT
t{IT

2 KII.oERN
3 t.hID MEHR KINDERAI

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIND( Eü"I )
I,IAET.TIER MIT KI[{D( Etr{)

I{IT 1 KIND
I{IT 2 KINDERN
I.IIT 3 UND MEHR KINDERN ..... '

FRAUEN MIT KIiIO(ERN)
ilIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
t.lIT 3 UND MEHR KINDERN

SO,ISTIoE HAUSHALTE MIT 2 PERSCi'IEN
MIT KIND(ERN)

SO{STIOE HAUSTIALTE I'IIT 3 UND MEHR

PERSS{EN MII KINO(ERN)

ZUSAIIEN

EINZELNE KINDER

INSGESAMT

181
82
q7
52

739
567
676
{96

2
I

2 282 ,{ 681
958 9s8719 I {38
505 Z 245

25 92A ß 774
11 8411 11 844
8 681 l7 362
5 401 19 572

z 963
1 1197

838
528

29 073
ß 225
s 308
5 540

867
537

239
104

7Z
63

380
693
989
698

3

221
75
70

739
177
ßa
324

9340 Z

277 2 315
55 116592 723
130 L l?7

945 2t 7qL
6q7 3 760
L37 8 147
161 I 8311

709 3
- 852

196 1 101
513 I 69576

3 129

183
503

5 501t 110 3115 5 302
1 3{41 2 433
t042 3504 1

743 3 003 1

542

r 499

439

1 7611

743

4 640

164

1 356

I 092

I 508

3 471 3 059 3 677

10 238 I 502 23 2r5

125 011 114 685 268 289

5 077 ? 07A ? 077

130 088 116 763 270 366

I
3

t0ß
15

ß7 1 770
155 3 532

158 3 373 158

2 6{8 19 652 2 598

539

1 790

fl qgl 20 488 19 655 54 355 16 549 110 600 29 L57 2?7 756 28 384

195 192 165 345 88 1 092 2 077

17 686 20 680 19 820 54 700 16 637 111 692 29 tSl 229 833 28 384
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5 HAUSHALTE MIT KINDERN
5.1

UNTER 15 JAHREN ALS EMPFAET{GER LAUFENDER HILFE ZIJI.I LEBENS$ITERIIALT AI{ JAHRESENDE 1993
AUSSERHALB VO! EINRICIITUI\EEN MCH HAUPTURSACHE DER HILFEOEI,.IAEIiRIJI\§

LNO TYP DES HAUSHALTS ODER HAUSHALTSTEILS
5.1.1 zusAr.+rEN

FRUEHERES
BUNOESGEBIET

TYP OES HAUSHALTS

OOER HAUSIIALTSTEILS

IIAUPTURSACHE OER T,IILFEGE}{AEIiRI.T\§

IIAUSTIALTE
t]OER

HAUSHALTS-
TEILE

INSGESAI4T

KRANK-

HEIT

TOD

DES/DER

ERNAEH.

RER( S/IN)

AUSFALL

DES/DER

ERMEH-

RER( S/ IN )

IJITIIRT-
sftiAFT-
LICHES

VER-
HALTEN

ARBEITS-

LOSIG-

KEIT

rJNZJ- | I

REICHEN-I UNzU- I

DE VER- I REICHEISI
sIcHE- | DEs lsolsrroe
RUI{GS- I ERHERES-I
ODER I EIN- IURSACHEN

VERSOR- I Ko'fiEN IG$ßsan-l Ispauecnel I

EHEPAARE MIT KINO(ERN)
MII I KIIID
I,IIT 2 KINDERN
MIT 3 IT\D IEHR KII\DEM{

IIAUSHALTSVORSTAENDE I,IIT KIND( ERN )
I.IAEI$IER I{II KIND( Etr{)

IIIT 1 KINO
}1IT Z KINDERN
I.IIT 3 UNO I.€HR KINDERN

FRAUEN MII KINO(ERN)
I.IIT I KIND
MIT 2 KINOERN
I.1IT 3 UND MEHR KINDERN

SO'ISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERS0IEN MII
KINO( ERN )

SII{STI6E HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR
PERSOIIEN MII KINO(ERN)

ZUSAI,T.IEN ..
EINZELNE KINDER ....

INSGESAI'IT ..

5 HAUSHALTE MIT KINDERN

2132 007
38 413
116 508
116 986

6 577
3 l1l8
2 105

519
750
899
870

135
79
39
l7

513
s56
415
142

15 8311
rl 886
5 754
5 19{

525
ffi
213

577
860
835
882

176
94
118

3,{

2r5
103
755
357

2

2
1

61 862
18 S8
22 645
20 209

2 591I 329
800
ß2

27 ßA
17 076
7 744
2 668

384
111
131
142

25
t2
8
5

358
203

94
61

311

151

962

15

977

7 2A8
369
{50
169

597
?57
225
115

53 281
28 111
23 597
11 573

47
L2
15
19

543
1159
854
220

7 323

?00 ?79
106 1811
65 009
29 086

UNTER 15 JAHREN
AIJSSERHALB VO{ I

UND

1

2 1tl
I 085

765
551

80 639
45 086
23 507
11 046

!7
7
8
2

1169
57E
5118
347

lEo oo

290

5 357

157

5 51{

727

23 316
72 075
8 3119
z 892

674

z t78

42 627

611

rß 238

13

2?

374

19

3S4

807

245

914

64<l

558

13{

I 779

230

2 009

3 771

2 732

71 559

8 555

80 225

1 049

5 722

9A 712

q07

99 119

7 9?9

10 7s5

149 ?77

I 2{6

158 523

ALS EMPFAEIIGER LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT AI.I JAHRESENDE 1993
EINRICHTUNIGEN MCH HAUPTURSACHE DER HILFEOEMEHRUI/O
TYP DES HAUSHALTS ODER HAUSHALTSTEILS

5.I,2 I,III DEUTSCHEI{ HV

TYP OES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

HAUPTURSACHE DER HILFEOEI,IAEHRUI{G

HAUSHALTE
OOER

HAUSHALTS-
TE ILE

IN56ESAMT

KRAAIK-

HEIT

TOD

DES/OER

ERMEI{-

RER( S/IN )

AUSFALL

DES/OER

ERNAEH-

RER( S/ IN )

ARBEI TS-

LOSI6-

KEIT

S(NSTIGE

URSACHEN

UNZU-
REICHEN-
DE VER-
SICHE-
Rutlos-

ODER
VERSOR-
cutssaN-

EHEPAARE MIT KINO(ERN) 58 091
18 610
?7 875
17 606

s 295
2 190

17{ 353
94 340
56 328
23 685

73258

72
5
6
1

150
q7?
431
247

126

588
515
519
{154

101
6?
26
13

328
855
3s3
t?0

004
287
3118
369

108
103

38 047
72 017
14 550
11 480

I 383
51,4
454
415

130
72
32
26

I 928
978
657
293

91

272

3 754

150

3 894

7 583
2 5S5
2 776
2 Ztz

I t72
585
385
202

66 1153
39 501
78 972
7 890

I 191
2 598
3 020
? 573

450
270
157
83

2t 127
11 087
7 508
2 526

I 881I 012
578
291

23 908
15 178
6 590
z tqo

295
84

23
11
I
s

323
taz
89
52

27

130

798

15

813

t,t

M

M

IT
IT
IT

1 KIND ...
2 KINOERN
3 UND MEHR KINDERN ...

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND( ERN)
MA€II{ER MIT KIND(ERN)

I{IT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MII 3 UNO MEHR KINOERN ..,,,..

FRAUEN MIT KIND(ERN)
I',II T

1 387
718

526
?33
195

1 KIND ..
2 KINOERN

10

7?

260

77

277

748

742

229

566

7S5

83

170

3 270

367

3 537

98

25 9A7
21 72A
10 417

3 {11

2 393

65 1165

8 138

73 604

5 634

3 902

84 754

7 808

92 562

MIT
MIT 3 UNO MEHR KINDERN ...

,TE MIT 2 PERSO{EN IIIT

SOAISTIGE HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR
PERS(I.IEN MIT KIND(ERN)

ZUSAY'.IEN

EINZELNE KINOER

86

37q

207

575

807

4 307

58 950

331

69 281

569

I 542

31 873

556

32 529IN56ESAI.,IT ,

-56-

I

9?

27?

4 531

s23

{ 954

UMIRI- I

s$tAFT- |
LICHES I

VER- I

HALTEN I

I

UNZU- I

RE ICHEN- IoEs I

ERT.IERBS- I

EIN- I**'rr 
I

1



5 HAUSHALTE MIT KINDERN
EI

TJNTER 15 JA|IREN ALS EMPFAEMER LAUFENOER !I!FE ?U! LEBENSUNTERHALT At{ JAHRESETOE 1993
IIiSSENIIAUA Vg'I ETNNICHTUI'§EN MCH IIAUPTURSACHE OER HILFEOEI'IAEI.IRUIIG

UND TYP DES IIAU§HALTS OOER TIAUSHALTSIEILS
5.T.3 I1IT AUSLAENDISCHEM HV

FRUEHERES
BUNDESGEB IEI

HAUPTURSACHE DER HILFEoEMEHRUT\ß

TYP OES HAUSTIALTS

OOER HAUSHALTSTEILS

@ER
HAUSHALTS-

TEILE
KRANK-

TIEIT

HAUSHALTE

INSGESAI.|T

1,, I

I orrro* I

I .*orr- |

l*rr,",*,1

or..o.. I I l.EI8H;*| uNzu- |
I UMIRT- I ARBEITS-I DE VER- I REICTiEN-I

oesuognlscnÄrr-l lsIcHE- I DEs lso{srIGE
I LICHES I L0sI6- I Rul,los- I ERHERBS-l

rruarx-I vEn- I I ODER I EIN- IURSACHEN
I HALTEN I KEIT I VERSOR- I KO'!4EN I

nEntszlr,rll I lcut'losAN-l I

I I ISPRUECHEI I

ETIEPAARE I.'IIT KINO(ERiI)
MIT 1 KI[{D
MIT Z KINOERN
I'IIT 3 UND MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE I'IIT KIND( ERf{)
I.iAEIüIER MIT KINO( ERN)

MIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR KINOERN

FRAUEN MIT KIND(ERN)

931
?35
280
416

3q
t7
13
4

185
101
62
2?

73 916
19 803
24 733
29 380

2 282
958
719
605

25 9?6
11 844
8 681
5 1101

2
I
1

5
2
2
1

35
27

5I

31

164

?44
82

702
100

77
24
30
l7

149
t2q
869
155

23 815
6 951
I 135I 729

89
27
23
39

7
2
2
2

1 1911
3!16
381
ß7

1lE
22
l6I

za7
t25
s8
64

39 960
I 874

13 078
17 008

I 239
500
380
359

14 176
6 1185
{ 535
3 155

6{3
248
73q
621

75
75
56

710
3tt
22?
77L

580
898
154
528

44

2 195
988
8111
366

105

536

10 754

10 809

1

319
702
117
100

5J

48

405

29

43{

5
2
1
1

3
1
1

I.IIT 1 KIND ...
MIT Z KINDERN
MIT 3 UND MEIIR

SOIISTIGE HAUSHALTE I

PERSq\IEN MIT KIND

KINOERN .

SO,ISTIGE TTAUSHALTE I'1IT 2 PERSqIEN MIT
KINO( ERN)

MIT 3 UNO MEHR
(ERN) .....,..

ZUSAI'I.,1EN

EINZELNE KINDER ..

INSoESAI'IT ...

7 2 295

5 853

54 523

1 1138

65 961

3

I

114

?

116

I

102

1 251

56

1 317

059

50?

685

074

763

242

1 415

29 76?

76

29 838

8

78

1 613

7

1 52016{

KINDER UNO SOISTIOE PERSOIEN ALS EMPFAEI\GER(IAAIEN) LAUFENOER HILFE ZUM LEBENSqT]ERIIALT 1993''Äiii§Eairita-üd\ 
EiNarcxiüru0eru ÄM ..ranae§Enoe NACH aUSLAENoEREIGENSCHAFT uNo ALTERSGRUPPEN

ALTER VO{

BI5 UNTER .. JAHREN

EMPFAEI'IGE R ( II.,!EN ) I oraururen AUSLAENDER( IT.I.IEN)

INSGESAI'IT l_____l^,1
I xIruo I sulsrtoe eeaso,r

l------_r^g_
I xIruo I so,rsrtoe eeasotr

ZUSAI.I.IEN

UNTER 1 .....,.

a-a

47

58

55

160

48

3?7

190

L?6

1s8

58?

908

157

q6

57

55

157

47

315

267

119

t87

697

871

970

923

1 007

971

2 885

1 037

11 187

18 010

l7

20

19

53

16

111

237

119

057

31{

475

351

323

639

368

47t

402

1 058

337

2 991

5 827

16 751

19 586

ra sr2

5? 417

16 01{

108 332

23? 072

3 - 6 ...,,.,..
5 - 7 ..,.,....
I _1t

ZUSAI'I4EN 598 121 680 111

-57 -

360

339

6 203

sl7

6 620
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